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Das Zazit öer Teuerungs-öebatte.
^ Berlin , 30. November.

Denk Mißtrauensvotum ist der Reichskanzler glück¬
lich entgangen . Nur »Lozialdcmokratie , Freiisinn uira
Polen haben ihre Unzufriedenhert mit der agrarischen
Wirtschaftspolitik der Regierung erklärt . Das hat
eine Minderheit ergeben, die nur 1-10 Stimmenarut .-,,
brachte. Neun Stimmen enthielten sich. Der Frei¬
sinnige Dr . Heckscher schlug sich sonderbarerweise auf die
rechte Sette des Hauses . Die Mehrheit von 170 Ltim-
men ist nicht gerade groß. Bei geschickter Operation
wäre es viellercht noch gelungen, etliche Nationalliberale
in die -Opposition zu bringen , wenn nämlich der Miß-
trauensantrag nicht pon der Sozialdemokratie , sondern
von der Volkspartei ausgegangen wäre . Den Sozial-
vemokratcn zu folgen, erscheint den Nationaltiberalen
immer noch iricht recht geheuer.

Auch ist die Kanzlermehrheit sicher nicht geschlossen.
Die Nationalliberalen glaubten , daß sie, wenn sie den
sozialdemokratischen Antrag unterstützten, gegen die ge¬
samte Wirtschaftspolitik demonstrierteil. Das aber
wollten sie nicht. Solche Erklärungen für oder gegen
die Kanzlerpoliiik beweisen eben recht w e n i g. ^ Inso¬
fern lag in dem ursprünglichen Antrag der Ŝozial¬
demokraten, üenr Mißtrauensantrag eine gewisse Be¬
gründung oder Beschränkung anzufügen , ein richtiger
Gedanke zugrunde . Denn die Nationalliberalen und
ivohl auch die Arbeitewertreter im Zentrum waren
zweifellos mit den höchst oberflächlichen  Rogie-
ruugsmaßnahmen gegen die Teuerungspolitik nicht ein¬
verstanden. Für die Zulassung von Gefrierfleisch hat
sich z. B. ein großer Teil der nationalliberalen .Presse
einverstanden erklärt . Das gleiche haben die süddeut¬
schen Regierungen von Baden , Bayern und Württem-
bevg getan. Auch für die zeitweise A u f h e b u n g der
Futtermittelzölle  haben sich diese Stimmen
ausgesprochen. Der bayerische Bauernbund  hat
schon voriges Jahr , sich sehr entschieden in diesem
Sinne geäußert . Tie Regierung ist sa zum großen
Teil an der jetzigen Fleischteuerung insofern schuld,
daß sie im vorigen Winter bet der Knappheit der
Futtermittel die Zölle auf Mais und Futtergerste nicht
so lange aufgehoben hat , bis unseren Viehzüchtern wie¬
der reichliche Futtermittel zu Gebote standen.

Die Teuerungsdebatte im Reichstag ist noch nicht
zu Ende. Der Gesetzentwurf über die Zurückerstattung
des Zolles auf das von den Großstädten eingeführte
Fleisch ist einer Kommission  überwiesen worden.
Die Volkspartei hat angekündigt , daß sie in der Kom¬
mission erweiterte Zusatzanträge stellen wird . Ta wer¬
den Zentrum und Nationalliberale Farbe bekeimen
müssen, ob sie nicht im einzelnen noch weit er¬
geh ende  Maßnahmen zur Verbilligung des Fleisches
befürworten wollen. Sache der Wähler ist es in diesem
Falle , die Haltung ihrer Abgeordneten zu kontrollieren.

Ter bekannte Hallesche Natwnalökonom Professor-
Conrad hat kürzlick) erklärt , daß sich allgemein die An¬
schauung immer mehr Bahn bricht, daß das Schutzzoll¬
system einer Revision lind -wohl einer Einschränkung
unterworfen werden muß . Sonst ist cs ausgeschlossen,
daß wir die teuren Preise jemals los werden.

Was sonst noch der heutige Samstag brachte, war
an sich nicht uninteressant , stand aber air Bedeutung
weit hinter der namentlichen Abstimmung zurück, nur
der die kurze Sitzung eröffnet wurde . ,Boi der Vorlage
über das Verbot gesnüdheitlich schädlicher Kindersaug»
slaschen wies ' der sozialdemokratische Abgeordnete für
Pirna , Herr Rühle , in temperamentvoller Rede nicht
mit Unrecht darauf hin , hier versuche man ein kleines,
unbedeutendes Hilfsmittel gegen die Säuglingssterb¬
lichkeit, während man im vergangenen Jahre hinsichtlich
der W ö chn e r i n n e n s ü r s o r g e die notwendigen
Mittel verweigert habe. Der Redner , der,auf dem Ge¬
biet der Kinderernährung viel gearbeitet und ge¬
schrieben hat , besprach eingehend das Elend der armen
Wöchnerinnen und Säuglinge , namentlich der unehe¬
lichen Mütter und Kinder . Seine in sehr scharfen Aus¬
drücken verlaufende Kritik veranlaßte zwei Ordnungs¬
rufe. In ähnlichen! Sinne sprach Dr . Müller»
Meiningen,  der noch besonders gegen den Zen¬
trumsabgeordneten Sittart polemisierte, „der mitiehr
salbungsvollen Redensarten die religiösen  Pflich¬
ten in der Säuglingspflege betont hat.

Vor dem Ende öe§ Krieges?
Das tDaffenftiHftanfesaprotofeott.
Die. Verhandlungen der Friedensdcklegierten beider

Kriegführenden in TfchataLdschia find nun also so weit vor¬
geschritten, daß der Waffenstillstand endgültig protokolliert
wurde. '® t offizielle Unterzeichnung tonnte zwar bei der
gestrigen Begegnung der osmanischen und bulgarischen Dele¬
gierten noch nicht erfolgen , da die Zustimmung Serbiens.
Griechenlands und Atontenegros noch aussteht ; sie soll am
Dienstngvormiting erfolgen. Was die Türkei betrifft , so
jvird uns Es Konstantinopel geinelldet, daß der Ministerrat
in der gestrigen Sitzung deul Protokoll über den Waffenstill¬
stand, der haute unterzeichnet werden soll, gugostimmt hat.
Ein kaiserliches Jrade , das das Protokoll genehmigt, ist be¬
reits erlassen worden. Das Protokoll enthält folgende Be¬
dingungen:

1. Der Waffenstillstand wird für vierzehn Tage abge¬
schlossen?

2. die türkischen und die Truppen der verbündeten
Armeen verbleiben in ihren gegenwärtigen Stellungen?

3. keine der beiden Parteien darf in de» Befestigungs¬
arbeiten fortfahren und Truppen - und MnnitionS-
transporte vornehmen;

4. die belagerten Plätze Adrianopel und Skntari werden
wahrend der vierzehn Tage in der Weise mit Lebens¬
mitteln versorgt, daß die Zufuhr der nötige» Lebens¬
mittel von Tag zu Tag erfolgt.

Die türkischen Unterhändler , unter denen sich der Han¬
dölsminister und der Minister des Innern befinden, begaben

sich gestern zur Iluterzeichmm-g des Protokolls nach Tscha-
taldscha.

Die Unterzeichnung. Paris,  t . DezemLer. Ldagim-
Pascha und Reschid-Pascha werden heute Konstantinopel ver¬
lassen, um sich zur letzten Verhandlung nach Bachtscy-ikoi zu
begeben, die heute nachmittag 2 Uhr staktsindet un -d bei der
die Unterzeichnung des Waffenstillstandes und die Festsetzung
des Ortes sür die FriedensverhandluNtzen erfolgen soll.

Eventuelle Verlängerung der WaffenstillstandSfrist.
K o n st a u t i n o v e l , 2. Dezember. Der WafferKEstand ist
zwar formell auf 14 Tage begrenzt , nötigenfalls soll er aber,
auf 20 verlängert werden. Ist während dieser Frist eine
Einigung über die FriSdensbediuguugeu nicht erzielt , so be¬
ginnen dem „Jkdccm" zufolge schon in den nächsten Tagen
wieder die Feindsölig-keitcu von neuem.

Bor der Entscheidung. Konstantinope ! , 30 . Kov.
Obschon die Verhandlungen über den Waffenstillstand sich dera
Wbschilutz nähern , werfen noch in letzter Stunde dir , beiden
kriegfühmenidenParteien ein- ansehnliches neues Kräfteauf-
gebot, tat die Wagschal-e. Aus der Festung Msch wurden die
dort befuÄLichenBÄagerun -gZgsslihütze nach Jamboli und von
Jv -mboli auf einer eigens konstruierten Decouville-B-cchn
weiter Nach Kirk-Kilise befördert , um nötigenfalls auf die
bulgarischen Positionen Tschat-Mscha gegenüber gebracht zu
iverden, Türkischersoits erfährt die Östarmee eine tägliche
Verstärkung von 2000 Mann ; auch kornimt neue Artillerie
und besseres Pferdematerial heran . In Anatolien dauern
die Mobilisation «« an , so Laß Man logisch an die Forffetzung
des Krieges glauben müßte.

Die KxieLensLedingungen.
Paris , 1. Dezember . Der KoustantiiwpÄer SovLierLe-

richterstattLr des „Demps" meldet ans angeblich hawamt-
licher türkischer Quelle, sädoch unter Vo-rüchall , daß die
Waffenstillstands - und eventuellen FriSenAbsLingUNgsn in
den Hauptzügen folgende feien : Die Griechen würden
Epirus,  Serbien Altserbien und Novibazar,
BuLgarien Thrazien  mit einer von Midi» am Schwarzen
Meer nach Dedegatsch oder Kawwle am Ägäischen Meer veichau-
den Grenzlinie erhalten ; Mdrianopel würde der Türkei ver¬
bleiben, Maz-sdonien würde mit Saloniki als Hauptstadt^
Autonomie erhalten und ebenso würde Wibttnien autonom
werden, abgesehen von -dern an Montenegro abgutretendeu
Gebiet. Die beiden autonomen Provinzen würden unter die
Souveränität der BalLmstaaten gestellt werden. Ws letzte
Bedingung wird der Eintritt der Türkei in den BalkanLuud
bezeichnet.

Die KrlcgsentschMgnngsansprüche . Sofia,  1 . Dez.
Die von den Alliierten crhobMLN Krisgseutschädiguugsau-
sprüche sollen 1200 000 000 -Franken betragen.

Saloniki albanisch'? Konstanti -nvpel,  2 . Dez.
Auf der Pforte ist man sicher, daß der Waffenstillstand zum
Frieden führen werde. . Man nimmt an, daß Saloniki
albanisch  wird . Einen Teil Mazödouiens sollen die Bul¬
garen , einen anderen Teil und Epirus Griechenland erhalten»
falls die Albanesen damit einverstanden sind.

Mitwirkung dcS russischen Botschafters '? Konstanti-
nope -l,  1 . Dezember. Wie verlautet , hat der russische Bot¬
schafter Quartier für die Delegierten des Ba-lkaüb-undes br-
reitgestellt, weil der Friede loahvscheinlich in Konst aut t-
nope -l unter Mitwirkung des russischen Botschafters unter-

' zeichnet werden wird. Es bestätigt sich, daß Rußland demr

AttaritiS)
Komsn von Gerhart Hsupkmann.

(Verlag von S . Fischer, Berlin .)
Loch können wir nicht ganz verstehen, in wclcheur Grade

Gerhart HauptmannS Dichtung wie bei allen ganz Großen mit
seinem inneren persönlichen Erleben zusammenhängt , zu
wenig wissen wir von den seelischen Kämpfen dieses zurück¬
gezogenen Lebens. Aber es ist kein Zufall , wenn immer
wieder in anderer Gestalt in seinen Werken das Weib als
lockender, verführerischer Däuwn erscheint, seltsam alles Sinn¬
liche aufreizend , scheinbar Großes und Schöpferisches im
Mann zu wirken, um ihn dann herabzuziehen und zu vernich¬
ten. wenn er nicht die Ketten zerreißt und dieses Trieblebens
Herr wird. Von Rautendelein , dem. seelenlosen Elcinsntar-
wesen, über Pippa bis zu Gersuiüd , die selbst den großen Karl
rm losen Spiel bärtdigt, reicht diese Reihe. Vielleicht klingt
jene Mädchengestalt, die .in des Dichters jüngstem Roman rhr
gaukelndes Wesen treibt , schon durch den altdeutschen Namen
Jngigerd cm jene Gersuind an , jedenfalls hat sie viel von die¬
ser Gestalt übernommen . Aber dieser Roman „Atlantis " ist zu
einem Buch der Befreiung geworden. Friedrich v. Kammacher,
der Arzt mit der Künstlernatur , löst sich endlich aus so entwür¬
digenden Banden entschlossen los, um auf Tüchtigkeit und
Wahrhaftigkeit ein neues Glück sich auszubaucn . Wir hören,
daß auch Geühart Hauptmann , wie sein Held, um sich selbst
von lastenden Verhältnissen zü befreien , unter ähnlichen
äußeren Umständen 1892 seine Seereise über bcu Atlantischen
Ozean antrat , ja , daß er nur durch Zufall einer ähnlichen
Schiffskatastrophe entging . Manches andere mag noch in dem
Werke von Persönlichem zu finden sein, aber der Dichter hat
doch auch hier ein Kunstwerk geschaffen, das , losgelöst von allen
solchen Beziehungen, durch sich sell' st verständlich wird.

Ein uraltes Symbol deutet der Name 'Atlantis an, die
Sage von dem in MecreSliesen versunkenen Lande lvird wie
die Mär von Vineta , der. Wunderstadt , wie der Mythos , den
Gerhart Hauptman -n selbst in der „Versunkenen Glocke" schuf,
zum Ausdruck der ewigen Sehnsucht LeS Menschen nach dem
Unerreichbaren, nach jenem Seelenfrieden , in dem alle Stürme
ruhen . Und auch in die Schilderungen realen Lebens, die uns
Hauptmann hier gibt , klingen solche mystischen Töne hinein,
am schönsten in jenen Traumen , die Friedrich auf dem Ozean¬
rissen träumt , langen Wanderungen der Seele , voll von Vor¬
ahnungen , wie sie Gottfried Keller im „Grünen Heinrich" er¬
dachte. Oder die Galleonensigur , die in „Gabriel Schillings
Flucht" zu phantastischer Dämonik benutzt wivd, taucht auch
hier einmal als symbolisches Motiv auf . Aber sonst ist nichts
Märchenhaftes , Romantisches in dem Buch, sondern jenes
starke, sichere Erfassen der Wirklichkeit, wie es der Dichter in
seiner Naturalist »scheu Epoche sich aneignete . Ja , nebelt den
mächtigen Klängen des Hauptthemas jener Erlösung vom
Weib drängen sich oft recht nüchterne Dinge ein, virtuose
Schilderungen einer trivialen Gegenwart , itt denen weniger
der große Dichter redet als der geschickte Beobachter; bis¬
weilen wird er hier allzu breit , fast geschwätzig. Aber dann
leuchten wieder Stellen hervor , die ganz ersiillt sind von der
ruhigen Klarheit , dem großen Schauen des Genius , man lieft
Worte von mächtiger Einfachheit des Ausdrucks, die an
Goethesche Prosa erinnern , wie denn gang wie in jenem Buch
von Emanuel Quint , dem Gottsucher, Hauptmanns durchaus
persönliche -Redeweise ŝich weit entfernt von allen nervös
impressionistischenStilknnsten der Gegenwart.

Auf dem Meer nun , wo Friedrich den verführerischen
Irrwisch wiederfindet, dieses Kind, das mit Puppen spielt und
doch so im Grunde verdorben ist, erlebt er die tiefste Erschütte¬
rung seines ganzen Wesens durch eine Elementarkatastrophe,
ählllich 'dem furchtbaren Untergang der „Titauic ". Gewaltiger

ist .wohl.nie so Schreckensvolles geschildert worden, als in die-
seu Abschnitten des Buchs, die Grausen und Erhabenheit zum
Gipfel führen . Aber diese Erschütterung bringt ihn dern
Ewigen ganz nahe, sic löst ihn vom Erbärmlichen , sie wirkt in
ihm nach in einer schweren Krankheit ; sie läßt ihn dann aber
auch die Kraft finden , zu seelischer Freiheit aufzuatmen . In
diesem letzten Teil des Buches fühlen wir , daß der Dichter selbst
wie sein ' Held alles Amerikanische im Innersten ablehucn
mußte . Freilich ermattet hier das- künstlerische und meusch- ,
liche Interesse etwas , wir finden manche interessante Eharak-
tcrbilder , aber nach dem gewaltigen Höhepunkt des Schiffs-
uutergangs wirkt das alles nicht mit gleicher Stärke , bis daun
wieder das Gesunden des Helden einen schönen, vollen Aus¬
klang bringt . So ist dieses Buch nicht eigentlich ein Markstein
in der künstlerischen Entwicklung des Dichters , aber auch in
ihin hat er sich vieles von der Seele geschrieben, und in den
großen Partien des Werkes aus eigenen Tiefen geschöpft, um
uns selbst zu den tiefen Quellen des Lebens zu führen . L . V.

RestdLN ^- Theaksr
Samstag,  den 80. November, zweites Gastspiel von

W. Böller: „Einer von unsere Leut'". Posse mit Se¬
ng in I Aufzügen und 0 Bildern nach O. 8^ Berg von
. Kalisch . Musik von Stolz und Conradi.

Ein wohlbekannter und geschätzter Gast ist zunr Besuch im
esidenz-Theater ein gekehrt. C. W. Büllcr hatte zunächst ut
sharleys Tautc ", wie schon so oft. mit fernem Motesken
umor wahre Lachsalven entfesselt. Nun sab er e a. r j
:m besten, was freilich schon recht alt ist. ff
ngsposse in ihrer ganzen Naivität und varmlojrgkm. wurde
is dein Rumpelkasten hervorgeholt und machte auca m uafc
r so wenig harmlosen Zeit den Hörern viel Vergnügen . A'mr
rs hatte damals der biedere Werßblerphtlrster für cm«



S -rre z*  M end-NnsgaSe, 1. T>3af?.
SalicttöTurÄ» den Rat erteilt fyxt,  bei Len Friedensve -chand-
lungen geBLnüber der Türkei Len Wogen nicht «llzu straff
zu fpam '-en.

Eine Zusammenkunft der Balkanftirsten . Paris,
2.  Dezember . »Echo de Paris " Hot von s-Anem Korrespon¬
denten auf dem Kriegsschauplatz die Nachricht echvilttm, dos;
eine Zusammenkunft der Herrscher der vier MÄmPaaren
und ihrer lleitenden Minister « mnitkibar bevorstehe. ^ Die
Konferenz ist in Aussicht genommen, trat alle mit den Arte-
ÄenSverchwMunMn zujammerchöngerche» Frage » zu regeln,
insbesondere , um eine Mnigung Wer die Verteilung der er¬
oberten Gebiets herbei Mführen.

Die Stimmung in der türkische« Armee. London.
8. Dezember. Der Korrespondent des »Daily Telegraph" in.
Konstantinopel mÄpüt: Die letzten vo-n den türkischen Truppcn --
körpern hier oingetroffenen Nachrichten lauten günstig.
Die Epidemie ist in der Mnahnre LegriMn . Die Soldaten
werfen tww Schützengräben wuf. In der gesamten Armee
steht man einem Fr -iodensschluß ablehnend  gegenüber,
ausgenommen die älteren Offiziere , die sich genau fktx  dar¬
über sind, daß ein weiteres Ringen vollkommen unnütz ist
nrid nur neuerlich große Memschenopser fordern würde.
Jnrmerhm mutz man der im türkischen Heer herrschenden
Stimmung große Beachtung beilegen, ba  sie vielleicht ge¬
eignet ist, schwerwiegend« KomMbationen hevauszubeschwören.
Sollten die FrieldenSbedingungen allzu ungünstig  für
die Türkei aus -f,allen, so ist damit zu rechnen, daß die Armee
Len leitenden Kreisen in Konstantinopel beim Abschluß des
FriodensvertrageS Schlvierigkciten bereiten wird , die sich mich,
so leicht beseitigen Lasse» dürften.

Bedenken in Paris . Paris,  2 . DezenGer . Die hiesigen
Vertreter des BalkanbunLes betonen, die erheblichen Dirfe -
renzen,  die zur Stunde noch zwischen den bsiderseitigsn
BollmachtSträxprn öeftehon: dis Sotw 'eränAät des BaKcm-
burkdes über M-azedonien und Albanien , würden nach dem
„Temps " eine Herausforderung Österreichs  be¬
deuten . Man glaubt hier , daß die Vertreter von Tscha-
taDscha ohne kontwlliereüdLN -Einfluß Europas keinerlei Er¬
gebnis zeitigen konnten.

Auch Montenegro rückt von Serbien ab? Rom,  1 . Dez.
Aus Antivari ist tat »Giornals L'JSalia " ein Telegramm
zugekommeu, daS besagt, Laß am niontenegrinischen Hof
große Verstimmung  wegen -der ungestüme» und durch
nichts zu bssrisbigeiche» Forderungen Serbiens «ach einem
Hafen und einem Korridor zur Adria herrsche. König
Nikita sei Zeineswcgs geneigt, diese starken Forderungen
Serbiens zu unterstützen.

Das Schicksal der Insel Samos . Athen,  1 . Dezember.
Der Premierminister Bonigslos empfing die aus Somws zur
WeiWrSe des UnionbeschluffeS entfarMe Delegation und er¬
klärte ihr , daß er mit Rührung , Wer auch mit der durch die
rtlternattonale Lage von Samos gebotenen Reserve von dom
Beschluß Kenntnis nehure und hoffe, auf diplomatischem
Wege die samische Frage zur günstigen Losung zu bringen.

Ein türkisch-bulgarisches Bündnis?
Es wralde schon wiederholt darüber LerichSet, idsß mach

borschiedenenVersionen die Bulgaren jetzt ohne Rücksicht auf
ihre bisherigen BaWanverSüttdeten ein direktes Bündnis
mit der Türkei «nzustrrSen suchen. In der Türkei verhautet
nach einer Dlekdung der „Franks . Zig ." in woWnformierien
diplomatischen -Kreisen, daß zwischen Bulgarien und der
Türkei wichtige Sonderverhandlu ngen  geführt
wenden. Wenn diese mit einem positiven Ergebnis endigen,
gilt auch der baldige Abschluß des Friedens als gesichert. Die
Verhandlungen sollen ein direktes Bündnis zwischen der
Türkei und Bulgarien zur Grundlage haben.

Dis Hcrltung hei'  Müchts.
Die „Norddeutsche" über bis Klärung der Lage. Ber¬

lin,  1 . Dezember. Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung"
schreibt in ihrer Wocheurundschau: Die abgelaufene Woche
brachte aus verschiedenen Hauptstüdtrrt Meldungen über die
Anzeichen einer Entspannung der internationalen Lage, Die
Stellung der Mächte zu den durch den Balkankrieg aufge¬
worfenen Fragen beginnt sich zn klären . Was die deutsche
Politik betrifft , so werden die Erklärungen des Reichskanzlers
bei der ersten Lesung des Etats abzuwarten sein.

Die Haltung Italiens . Rom, 30.  November . Nach
Meldungen aus Athen schicktet! die Griechen Truppen nach der
kleinen griechischenJnsÄ Saserw am Eingany der Bucht von

guten Magenl Alles konnte er vertragen , Sauer und Süß
durcheinander gemanscht, Speck mit Klößen und Birnen , viel
anspruchslosen Witz, aber auch ganze Massen von Senti¬
mentalität , in einem Couplet zusarnmengeschmort. Nun , man
trug uns die Schüssel, recht behaglich zurechtgemacht, auf , so
daß man sich auch etwas so ganz Ungewohntes einmal gefallen
lassen konnte. Herr B ü l l c r spielte den von Edelmut triefen¬
den Handelsjuden Isaak Stern ; er siegte selbstverständlich auf
der ganzen Linie , mit drolligem Mienenspiel , gefühlvoller
Tugend -und etwas schmunzelnder Verschmitztheit, allerlei Ge¬
sangs - und Tanzkünste nicht zu vergessen, und ließ sich für
seine Mühe mit reichlichem Beifall und Hervorrufen belohnen.
Mit wackerer Selbstverleugnung assistierten dem Gast unsere
Künstler , sie versuchten sogar bisweilen durch zarte Töne unser
Herz zu gewinnen , und man nahin ihnen baS weiter nicht übel.
Stella Richter  als niedliches Tinchen mit ihrem verzagten
Ritter (Walter Söuls ), der brave Schlossermeister (Reinhold
Hager ), der schurkische GerichtSbeamte (Willy Schäfer ),
her verbrecherische Hochstapler (Hermann Nessel trüg  er ),
endlich der zerstreute Apothekerjünglürg (Willy Zieglcr ),
alle machten sich wacker verdient . Und das Puüliknm wußte
von vornherein , 'daß es hier auf seine Rechnung kommen
würde, -das Haus war vollständig auZverkauft. * * *

Königliche Schauspiele.
Sonntag,  den l . Dezember : „Die Meistersinger von

Nürnberg ". Oper in drei Akten von Rich. Wagner.
Herr Richard Hedler (von Düsseldorf), der gestern auf

Engagement gastierte , gab den Hans Sachs . Keine leichte
Aufgabe. Denn nicht die Meistersinger, ,sicht Stolging und
Evchen: die echt deutsche kernige Wolksgestalt dsS HanS Sachs
ist die treibende Kraft , der Mittelpunkt des ganzen Dramas.
Das ideal angelegte Wesen des Sachs hebt ihn hoch über die
Zunftgenossen entpor : neidlos vermag er die neue Meister-
weise des jungen Ritters zu begreifen und sich selbst — der
neuen Zeit und Jugend gegenüber — zu bescheiden; doch auch
„des Herzens süß' Beschwer'" galt es zu bezwingen: in stiller
Heiterkeit der Seel - verzichtet er „auf König Marke? Glück" ;
und über die stille Entsagung , über Wche und Wahn hilft ihm
die Liebe und Treue hinweg, mit der ein ganzes Volk ihm,

WzxsZrKdLrrrr TagbLaLk,
M-lona, «mgeWich-mit der ausgesprochenen Absicht, Valonv
feDst in definitiven Besitz zu nehmen. Hier wiederholt man
bei dieser Gelegenheit energisch, daß man zwar einer vor¬
läufigen Okkupation in Wbmrie« von seiten der Verbündeten
nichts -in den Weg lege, daß « ver zwischen Italien und Sster-
reich volle Lbcrciwsliurmu.ng herrsche, daß Bakona nicht
griechischer Besitz werden idürse, sondern dem neutralisierten
Staat AMnsien verLkeiben müsse und kein Flottenstützpunkt
ivevden dürfe.

Eine Audienz des russischen Botschafters beim Kaiser
Franz Joseph . Budapest,  1 . Degemver. Aus Wien wird
gemeisct, daß in den nächsten Tagen der russische Botschafter
in Wien . Herr v. Gi-erS, von Kaiser Franz Joseph in bvtzn-
derer Audienz ompfanyen wsrdon wird . Dieser Empfang
wäre daS Wiener Gegenstück zur Audienz des österreichischen
Botschafters in Petersburg , Grasen Thurn -Balsassina , die,
wie bekannt, den Ausgangspunkt der jetzigen, fast vollstän¬
digen GtÄspannung Zwischen Dsterrckch-Unyarn und Ruß¬
land bildete.

Gffizislls proklamiexung des englischen
proLektornts Wer Kegqptsn?

rvd. Genf, 2. Dezernber . Wie hiesigen Finanzinstituien
aus Kairo gemeldet wird, betrachtet man dort in offiziellen
Kreisen die ProllamreruNg des englischen Protektorats über
Ägypten als beschlossene Tatsache. Sie soll in den ersten
Monaten des nächsten Jahres erfolgen.

Die Engländer in Syrien ? Paris,  1 . Dezember. Dem
„T e nt p s" wird aus Beirut gemeldet, daß die Muselmanen
in Syrien , namentlich die zahlreichen algerischen Einwan¬
derer, eine eifrige Propaganda zugunsten der Besetzung
Syriens durch die Engländer  entfalten . Der
Kommandant des englischen Kreuzers „Barnam " habe am
10. November dein Gouverneur timt Syrisch-Tripolis erklärt,
daß englische Mannschaften , falls sie zur Herstellung der Ord¬
nung an Land geschickt würden , endgültig dort blei¬
ben  würden . Vor kurzem sei der Sekretär des Lord
Kitchener in Beirut , Damaskus , Jaffa ,und Caiff-a in musel¬
manischen Versammlungen erschienen; überall sei dasselbe
Ziel ins Auge gefaßt worden.

Dis serbisch-österreichische Rrise.
Einlenken Serbiens in der albanischen Frage . Bel¬

grad,  30 . November. (Korr .-Bureau .) In m-atzgebenden
serbischen Kreisen beginnt sich die Auffassung durchzuringen,
daß mit Rücksicht auf die Stellungnahme der Großmächte zur
albanischen Frage der in derselben von Serbien ursprünglich
eingenommene Standpunkt nicht mehr opportun  er¬
scheine und daß demnach das Interesse Serbiens ein wesent¬
liches Einlenken  in dieser Frage erfordere.

Die Entspannung . Budapest,  2 . Dezember. Heute
gebe,; auch die offiziellen Kreise eine Entspannung  der
serbischen Krise zu. Wenn Serbien auf eine Berstücke-
lung Albaniens verzichtet  und die Idee eines
Korridors und eines Hafens fallen läßt , will Österreich jedes
Kompromiß eingehen.

Ein serbischer Protest au die Großmächte. Belgrad,
2. Dezember. Serbien richtete wegen der österreichisch,
ungarischen Tru p p en auh äfu n g an der serbischen
Grenze eine Beschwerdenote an die Kabinette von Paris,
London und Petersburg.

Di - friedliche Stimmung . Belgrad, i.  Dezember,
Das Bestreben u.ach einer friedlichen Beilegung der öster¬
reichisch-serbischen Streitfragen wird in immer breiteren ser¬
bischen Kreisen wahrnehmbar . Angesichts dieses Umschwunges
beginnt auch die starke Erregung  nachzulassen, und in der
serbischen Presse werden bereits Stimmen laut , die unum¬
wunden für eine friedliche Austragung aller bestehenden
Gegensätze eintretcn . — Das Pretzbureau verbreitet folgende
Note : In der letzten Zeit erschienen wiederholt Nachrichten,
besonders in der Presse der Nachbarnwnarchie, daß Serbien
an der Nordgrenze Truppen zusammenziehe, Belgrad und
andere Städte befestige und Vorbereitungen für eine gewisse
Aktion träfe . Wir sind ermächtigt, in der bündigsten Form
diese Nachrichten zu dementieren , die in Wirklichkeit jeder Be¬
gründung entbehren . Die Regierung schickte keinen einzigen
Soldaten zur Nordgrenze, noch befestigte sie Belgrad oder
andere Städte an der Donau und Save . Sie tut dies auch
gegenwärtig nicht, wie sich jeder durch Augenschein überzeugen
kann. Im Gegenteil tut die Regierung ihr möglichstes, um

dem schlichten Schuster-Poeten , in Dankbarkeit huldigt ! Der
hohen Bedeutung dieser „Lichtgestalt" entsprach die gesang¬
lichê und dramatische Darbietung des Herrn Hedler -dock nur
bis zu einem gewissen Grade . Seine Persönlichkeit als Sachs
empfahl sich zwar durch äußere Wohlgestalt, doch blieb das
Spiel mehr nur konventionell und besonders das Mienen-
spre! zu gleichförmig, um auf die Dauer zu fesseln. In wich,
tigen Situationen — an der Tür der Werkstatt („wie duftet
doch der Flieder ") oder aut Tisch bei der Lektüre der Welt¬
chronik („Wahn , Wahn ") — erschien die Haltung poesielos
und entsprach auch nicht den genauen Vorschriften der Text-
drchtung. Das Künstlertum in Sachs blieb zu wenig betont.
Das lag nun natürlich auch mit an der Stimme , die leicht
etwas trocken und unfrei klingt und nicht eben durch viel
Warme und Wohllaut hervorsticht. So gelangten denn gerade
die Herzlichkeit und Schwärmerei des Poeten Sacys nicht recht
zum Ausdruck; auch gebrach es andererseits der Stimme an
einigen Höhepunkten der Partie an der vollen Durchschlag»,
kraft . Sein Bestes bot der Sänger wohl in den eigentlichen
Schuster-Szenen des zweiten Akts mit Beckmesser: das
biderbe» ein wenig durchtriebene Wesen des Sachs ward hier
nicüt übel markiert . Alles in allem eine tüchtige Durch¬
schnittsleistung — doch ohne tieferen , phantafievollen Anreiz.

Auch einige weitere Partien waren gestern neu beseht.
Den Beckmesser gab Herr v. Schenck : durch leine mehr vor¬
nehm empfindende Darstellung ?-- und Singweise war man
vor allzustarken Übertreibungen in dieser ohnehin karikierten
Rolle geschützt; schon sein behagliches Aussehen, seine Fülle
und Rundlichkeit sprachen gegen eine gar zu geckenhafte Auf¬
fassung : die lächerlichen Züge erschienen bei aller Schwarz¬
galligkeit, die nicht fehlt .:, mehr gemildert ; dre Figur gewann
an Glaubwürdigkeit . Mir seiner klaren Stimme , seiner
musterhaften Textdeklamatiou., seinem darstellerischen
Charakterisierungsvermögen bot Herr v. Schenck eine be¬
merkenswerte musik-dramatische Kunstleistung , die auch im
Publikum offensichtlichemInteresse begegnete.

Fräulein Frick stattete das Evchen mit lieblichen Zügen
aus und gab sich — abgesehen von der allzu überspannten
„Senta "-Stellung beim Anblick Siolzings — einfach, natür¬
lich und ohne Ziererei . Auch stimmlich hat die Künstlerin
wieder sehr befriedigt : wenn auch Einzelnes , z. B. in der
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einen überflüssigen Konflikt zu vermeiden. Wir übernchmc«
volle und unbeschränkte Verantwortlichkeit für unsere 8«
klärungen.

Die österreichische Hoffnung aus Erhaltung des Friedens.
Wien, i.  Dezentber . Bei Besprechung des derzeitigen Starte
des der politischen Situation drückt das „Fremdenblatt"
die Hoffnung aus , daß die Klärung  der Lage oh ns
Störung des Friedens  erfolgen wird . Österreich-
Ungarn strebe nur das Minimum desjenigen an, das für dis
Sicherung seiner vitalen LcbenSinieressen notwendig ist, und
Europa , das sich von unserem ernsten Willen zum Frieden zur
Genüge überzeugt hat, wird gewiß dem kein Hindernis be¬
reiten , daß unsere Ansprüche voll und ganz ohne jede Ein¬
schränkung erfüllt werden. Diese so berechtigte Ansicht ist es,
die Österreich-Ungarn dazu bestimmt, an der Meinung festzu-
halten , daß der Friede keine Störung erleidet und daß es ge¬
linge, der bestehenden Schwierigkeiten auf normalem Weg«
Herr zu werden.

Eine Verschärfung der Situation zwischen Rußland und
Sstcrreich? Wien,  2 . Dezember. In politischen Kreise»
glaubt man heute abend, daß sich die Situation zwischen
Österreich und Rußland sich verschärft habe. Serbische
Offiziere  sollen dem Konsul Prohaska ins Gefichjj
gespien  haben.

Gesterreich-Ungarn und Rumänien.
Bukarest, 1. Dezember. Soweit die hiesige ernste Presse

die Anwesenheit des österreichisch-ungarischen Armeeinspckk-
torS, General der Infanterie Freiherrn von Hötzeudorff,
kommentiert , erblickt sie darin einen neuen Beweis deS
freund sch a 'ftlich en Widerhalls,  den die Inter¬
essen Rumäniens bei der Monarchie finden . Insbesondere
wird das große Ansehen  deS Überbringers des aller¬
höchsten Handschreibens hcrvorgehoben, der auf die rumä-
Nischen StaatSntänner und die Spitzen der Armee, die er noch
nicht kannte, einen ausgezeichneten Eindruck machte. Ange¬
sichts einer gewissen Unruhe , welche die Mission des Armee¬
inspektors in der hiesigen öffentlichen Meinung hervorgerufen
hat , legt man Wert darauf , zu betonen, daß in ihr ein neuer
Schritt in den Bemühungen zu erblicken ist, die aus ein«
friedliche Wendung der politischen Lage abzielen.

Dis miLitZVischsn GpersLionen.
Von den Kriegsschauplätzen liegen auch heute naturge¬

mäß kein- Nachrichten vor, die eine Änderung der bisherigen
Lage besagen:

Von der Beschießung von Adrianopel . Sofia, 1. ©eg.
Die Zeitung „Mir " meldet : Die Kaserne von Kara-
gatsch  in der Nähe des Bahnhofs von Adrianopel ist durch
die Beschießung in Brand geraten.  Die Feuersbrunft
griff auch auf die benachbarten Baulichkeiten über.

Die Lag- der Montenegriner vor Skntari . Mailand.
2.  Dezember . Nach Berichten aus Antivari hat sich die Lage
der Montenegriner vor Skutari wieder verschlechtert, weil di«
van den Montenegrinern bewaffneten Malifforen abfielen
und Skutari mit Lebensmitteln und Munition ver¬
sorgte  n.

König Rilitas Oberbefehl. Njeka,  1 . Dezember . Der
König ist in Begleitung des Kronprinzen Danilo , der sich
wieder erholt hat . gestellt int Stabsquartier in Gruda einge¬
troffen . Cr richtete an die Truppen eine Ansprache, besich¬
tigte die Stellungen und traf Anordnungen über die Auf¬
stellung der Angriffskolonnen . Im Laufe des Nachmittags
wurde Skutari aus schweren Geschützen zwei Stunden lang
beschossen. Die Geschosse fielen mitten in die Stadt.

Erbprinz Danilo schwer verwundet . Paris,  2 . Dez.
Nach einer Meldung des Sonderberichterstatters des „Matin"
aus Rjcka wurde Eribprinz Danilo  von Montenegro vov-
gvstern bei eineni Sturm auf die türkisckien Stellu -ngen bei
Skutari schwer verwundet.  Der Prinz fei nach dvr
Ambulanz veMracht-̂ worden, wo eine Unterleibsopev - fia«
vorgenommen werden mußte.

Ein ernster bnlgarisch-grirchischcr Streitfall . Konstaar-
tinopel,  30 . November. Die Lage in Mazedonien « HM
durch folgeudsn absolut authentischen Zwischenfall eine charak¬
teristische Beleuchtung : Gei Serres kam es zwischen Grieche»
und Bulgaren wegen der Besetzung dieser Söadt zu êrnsm
heftigen Gefecht.  Die Griechen mußten sich m$  SerreH
nach Verlust von 200 Toten zurückzichsn.

Zwiesprache mit Sachs, noch der Abklärung bedarf, so erfreut«
doch gerade die wichtigste Gesangs -Aufgabe durch volles Ge¬
lingen : die zu prächtigem Schwung gesteigerte Führung im
Quintettsatz — wohl das Schönste, was an diesem Abend ge¬
boten wurde.

Der Walter Stolzing des Herrn Seidler  wirkte trotz
mancher sein und verständnisvoll erfaßten Momente doch ?n
Erscheinung, Spiel und Gesang etwas gar zu melancholisch,
gar zu „Grau in Grau " : wie man im letzten Akt die vorge-
schriebene „glänzende" Rittertracht vermißte , so auch bei ent¬
scheidenden gesanglichen Gipfelungen einige mehr leuchtende
Reflexe in der Stimmentfaltung ; so auch darstellerisch etwas
mehr Jugendlichkeit und Frische. Herr Ulrici (von Kassel)
verdiente sich allen Dank für die nötig gewordene, schnelle
Übernahme der „Pogner "°Partie . Die übrigen Rollen — der
„David " des Herrn Lichtenstein  in erster Reihe zu
nennen — waren zumeist in festen Händen . Mit der festesten
Hand sorgte Herr Professor Mannst âedt  am Dirigenten^
pult für ein möglichst abgerundetes Ensemble. Q,  D.

Aus KuM und Lrberr.
* LrauerfeierUHkeit für den verftorbenrn Direktor des

Lessing-TheaterS in Berlin . Die neue Urnenhalle in der Ge-
richtöstraße war gestern die Stätte einer eindrucksvollenund in
ihrer Einfachheit imposantenTrauerfeterlichkeit . Die sterblichen
Reste Otto Brahms  waren hier zur letzten Ruhe aufge¬
bahrt . Die führenden Köpfe der Berliner Schriftsteller - und
Künstlerwelt gaben dem dahingeschiedenen Führer des deut¬
schen Bühnennaturalismus das Geleit . Gerhart Haupt-
maunS Charakterkopf erschien als Erster auf der improvi¬
sierten Rednerbühne . Nachdem Graf Hülsen im Namen des
Bühncnvereins und Emanuel Reicher für die Kollegen des
Lessing-TheaterS tiefempfundene Worte gesprochen, dankte
Hermann Bahr dein Verstorbenen für die Förderung , die er
durch ihn gerade bei seinen Jugcndwerken erfahren hatte.
Paul Schlenther fand herzliche Worte zur Charakterisierung
seines persönlichen Lebens. Er schilderte ihn als liebenden
Sohn , al» treusorgendcn Bruder und als eifrigen , gewiffen-
Iiaften Journalisten . Leise verhallende Orgekklänge, ein paar
Choralverse und - ■» Otto Brahm war gewesen»
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Die Greueltaten der verbündeten Balkautruppcn in

SalouM . Konstan 'tinopel,  2 . Dezember. Der türkische
Generalstabsosfizier Taik-Effertdi erhielt nach seiner Er¬
klärung, als er sich in Saloniki über die unmenschliche Greuel
krach der Eroberung der Stadt bei der bulgarischen Militär¬
behörde beschwerte, die Antwort : Das ist Ihre Schuld.
Warum haben Sie sich den Griechen und nicht den Bulgare»
ergeben?

Die Gefangenen von Saloniki . Athen,  2 . D^ emLer.
Rach amtlicher Feststellung wurden in Saloniki 20 000 tür¬
kische Soldaten und 1060 Offiziere gefangen . 70 Kanonen,
BO Maschinengewehre, 1200 Pferde , 800 Lasttiere und 75 000
Gewehre sind erbeutet tvorderr.

TrauergotteSdirnst in Saloniki . Saloniki,  2 . Dez.
Goftern fand zum GÄächtrriS an die gefallenen SoDaten oer
verbündeten Armeen ein foierlicher Go'tteZdienist statt, an idem
der König von Griechenland, die bulgarischen Prinzen Boris
und Kyrill , die höheren Offiziere und daS LwnfularkorpS
tLidarhnien.

Die Türken auf ChroS bedroht. A t h e n, 2. Dezember.
Rach offiziellen Meldungen aus Chios haben griechische Lan¬
dungstruppen die <Türkein so Pfngeschlo sseu,  daß
deren Übergabe sicher sei. Die Türken halten sich im Kloster
der heiligen Väter verschanzt.  Mit Hilfe der Geschütze
des Militärdampfers „Makedonia ", die auf 10 Kilometer Ent¬
fernung feuerten , wurde das Kloster zerstört und die Türken
zur Räumung ihrer Position gezwungen. Gleichzeitig wur¬
den durch die Kanonade auch die Proviantdepots der Türken
vernichtet, was ihre Lage erheblich verschlechtert.

Die griechische Grenze bedroht? K o n st a n t i n o p c I,
1.  Dezember. Drei griechische Bataillone, die zu Schi f f von
Saloniki nach Katerini befördert worden waren , begaben sich
zur griechischen Grenze , da diese durch die Truppen Kara-
Said - Paschas,  der aus der Richtung von Kozarii heran-
marschiert, bedroht werde.

Hus der Türkei.
Eine konservative Aera ? Konstantinopel,  2 . Dez.

Die jmigtürkischen Führer , die noch nicht verhaftet sind, be-
Ijarrce» ans ihrer Behauptung , bei der Pforte liege ein fer¬
tiger Beschluß des Ministerrats , der «die Verfassung als
unbrauchbar  abermals suspendieren will. Der Sultan
zögere noch» diesen Beschluß zu unterschreiben. Man
erwartet eine Abdankung Kimnil -Paschas rmch dem Friedens-
schluß. VorLäusig wird zunächst eine stark konservative Ära
mü-t dem Schwager des Sultans , David Ferid , als Präsidenten
des künftigen Staatsrats folgen.

Drohbriefe jungtürkischer Komiteeführer . Konstan-
tinopel,  2 . Dezember. Der Sultan erhielt kürzlich einen
Drohbrief  ans Genf , unterzeichnet van dem Expräsi-
denten der Kammer Achmed Riza und dem Exminister
Dschabid-Pascha und Ismail Hakki. In dem Brief wird er¬
klärt , Kiamil -Pafcha habe die europäische Türkei an die Groß¬
mächte vervaten, um in der künftigen asiatischen Türkei den
Absolutismus wieder einzuführon . Die Komiteeführer raten
dem Sultan zum letztenmal, jetzt wenigstens seine religiöse.
Macht als Kalif zu Gebrauchen und alle Mohammedaner
Asiens und Afrikas zum heiligen Krieg aufzurufen.

Die Wiedereinsetzung verurteilter Offiziere . Kon¬
st a n t i n o pe l,  1 . Dezemiber. Der Ministerrat genehmigte
die Wiedereinsetzung der anläßlich der Aprilrevolution im
Fahre 1909 verurteilten Offiziere in ihren fiüheren Rang . —̂
Der erste UWgelliadjntantdes Sultans begad sich in Begleitung
anderer Mügeladjutanten in das Hauptquartier , um den
Offizieren Grütze des Sultans und Geschenke zu übermitteln.

Zum Tode des ökumenischen Patriarchen . Konstant ;-
nopel,  2 . Dezember. An der Bestattung des ökumenischen
Patriarchen nahmen auch die Geistlichen aller Konfessionen
teil.

Weiterer Rückgang der Cholera . Konftantinopel,
1. Dczsiwber. Nach den jüngsten authentischen Nachrichten
sind die Cholera - und Dyseuteriefälle bei dep-Armee vor Tscha-
taldscha erheblich zur .ückgegangen.  Im Cholera-
Park in San Stefano -befinden sich gegenwärtig 300 Kranke
t«_ Behandlung . In Kon-stantinopÄ sind gestern 11 neue
Fälle und 19 Todesfälle dorgekommren. Bis jetzt beträgt die
Zahl 4«r Erkvankungen 795, von denen 398 tödlich waren.

Finanzielle Hilfe aus Ägypten. Kairo,  30 . November.
Der in Ägypten gchammÄte türkische Kriogsschatzbeträgt bis¬
her etwa 2 Millionen Mark. — Der ägyptische Prinz Ibrahim
Hilmi schorckte 4000 Kleidungsstücke für die KvaÜLen in Kon¬
stant:nopel.

Die Kriegsschiffe vor Beirut . Beirut,  30 . November.
Der deutsche Kreuzer „Geier " und ein italienischer Kreuzer
sind heute hier eingetroffen . Nunmehr ankern 6 Kriegs¬
schiffe vor Beirut.

Deutsches Reich,
* Hof- und Personal - Nachrichten. Prinz Eitel

Friedrich  von Preußen ist gestern vormittag von Baden-
Baden nach Station Wildpark abgereist.

Der russische Generalmajor a ln suite des Kaisers,
Tatischtschcw,  hat seinen gewöhnlichen Dczernberurlaub
angetveten.

^ Der Kaiser in Tmraueschmgcn. Am Sonntagpor-
nvittaa nahm der Kaiser mit dem Fürsten zu Fürsten¬
berg und dem Gefolge an dem evangelischen Gottes¬
dienste in der Stadtschule teil und besichtigte anschließend
den Neubau der evangelischen Stadtkirche . Zur Früh¬
stückstafel im fürstlichen Schloß waren der Statthalter
Gras v. Wsdel und Gemahlin geladen. Nach der Tafel
ivurde ein Automobilausflug auf das Stettener Schlöß¬
chen unternommen . Der Kaiser hat noch weitere Aus¬
zeichnungen verliehen.

* Fronturachung der preußischen Regierung gegen
die Kurie ? Der Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg
hat , wie die „Franks . Ztg ." aus guter Quelle erfährt,
am 27. November einen bekannten Führer des Rsichs-
tagszentrums zu sich gebeten und ihm mit voller Be¬
stimmtheit erklärt , daß die jüngste päpstliche Enzyklika
über die Arbeiterorganisationen das Letzte sei, lvas sich
die preußische Regierung von der Kurie an Eingriffen
m dre tfveüfte des Stabes und in die Selösiändistkeit
der nichrkonfessionellenArbeiter - und sonstigen -Ver¬
bände: habe bieten lassen. Sollte wieder derartiges
vorkonnnen, iverde sie unbedingt die diplomatischen Be¬
ziehungen zum Vatikan ein stellen.

* Ein neuer Industrie - und Handclshftseir in Köln.
Ten Stadtverordneten ist eine Vorlage zuaeaanaen , die

^ WisSdKdserer jt -cgfektt«

die Schaffung eines neuen Industrie - und Handels¬
hafens in Köln, und zivar in dem Vorort Riehl , Vorsicht.
Dieser Hasen soll geschaffen werden in Verbindung mit
einer linksrheinischen Gürtelbahn , die die Stadt Köln
auf der linken Rhcinseite umschließt und die weitere
BestinAnuug hat , eine Verbindung mit dem Braun¬
kohlenrevier herzustellen. Die erforderlichen Mitte!
dürften etwa 8 600 000 Mark betragen . Vorläufig
werden für den ersten Bauabschnitt rund 8 Millionen
Mark gefordert.
^ “ Reue Zentralverbänbe . Eine Konfererrz von
Staats - und Gemeindearbeitern sowie Straßenbahnern,
die im Tvmreftaurant zu Frankfurt a. M. tagte , schritt
zur Gründung eines neuen Zentralverbandes der Ge- .
memdearbeiter und Straßenbahner Deutschlands mit
dem Anschluß an den Gesamtverband der christlichen
Gewerkschaften mit dem Sitz in Köln. derselben
Konferenz inurde die Gründung eines neuen Zentral-
verbcmdes der MWtärhandwerker und -Arbeiter Deutsch¬
lands , nrit dem Sitz in Elberfeld, ebenfalls rnit dem
Anschluß an den Gesamtverb and der christliche!: Ge¬
werkschaften beschlossen.

Tie Spimmgeafsäre von Marienwerder löst sich in
nichts auf. Die beiden verhafteten„Russen", von denen
der eine „Major " geioesei: sein soll, waren , tvie sich
hinterher herausstellte , zwei Berliner Reisende, die sich
aus einer Geschäststour befanden.

varlomenimriMes.
Die Eiatsberatung im Reichstag. Im Reichstag

wird man die heute beginnende Etatsberatung , wie
das in den letzten Jahren schon einige Male geschehen
ist, damit nicht über die heterogensten Dinge in einer
Debatte durcheinander-gesprochen wird , nach Mate¬
rien  abgrenzen und höchstwahrscheinlich zunächst über
die auswärtige  Politik sprechen. Der Reichs¬
kanzler  wird diese Debatte mit einem Erposo er¬
öffnen.

NochtsNAeas nnb
JMB . Justiz -Personalien . Die Referendare Schippers,

D-r. Salomon  tut Bezirke des OberlandeKgerichts zu
Frarckstirt a . M. wurderr zu Gerichtsassessoren ernannt.

^ . _ post und EZfsnh -adn.
Verbilligung der Prcßte 'legramme zwischen Deutsch¬

land und Amerika. Mit dem 1. Dezember wird laut
einer Vereinbarung zwischen der Deutsch-Atlantischen
Telegraphengesellschaft in Köln und der Commsrcial
Cable Co. in New Aork die Worttare für Prcßtele-
gramme im Verkehr zwischen Deutschland und Amerika
auf 83 Pfennig herabgesetzt unter Zustimmung des
Rsichspostamts und der portugiesischen Regierung , die
als Besitzerin der Azoren, wo sich die Zwischenlandung
der beiden deutsch-amerikanischen Kabelleitungen be¬
findet, in Betracht konmrt. Die allgemeinen Sätze für
den Kabelverkehr zwischen Deutschland und Amerika
werden von dieser neuen Festsetzung nicht berührt,

kfeer und
Einweihung eines Fransecky-Twnkmals. In Magde¬

burg fand die Eintveihung des Denkmals für den Hcer-
fübrer im Deutsch-Französischen Kriege General Fvan-
secky statt. Als Vertreter des Kaisers war der komman¬
dierende General Sixt v. Arnim erschienen.

Emden als Kriegsschifssstatiou. Das Schiff „Arcona"
ist am Samstagnachmittag zur dauernden Stationie¬
rung im Emdener Hafen eingetroffen . Nachmittags
fand im Emdener Außenhafen anläßlich der Statio-
nieruna eine Begrüßungsfeier durch den Magistrat und
die städtischen Kollegien statt . Oberbürgermeister Ge-
heimrat Fürbringer bewillkommnete die Maimschaft.
Ter Konnnarrdant der „Arcona ", Korvettenkapitän
Hippel , wies darauf hin , daß Eindeü der Heimathafen
der kurbrandenbumischeu Flotte gewesen sei. Hieran
schloß sich ein Rundgang durch das Schiff, woraus das¬
selbe dem Publikum freiasgeben wurde. An den Kaiser
wurde ein Huldigungstelegramn : abgewndt . Darauf
ging vom Kaiser folgende Antivort an Gehoimrat Für-
kringer ein : „Ich danke Ihnen und den städtischen
Kollegien. Behörden, Vereinen und allen Festteilnehmern
herzlichst für den Huldigungsgruß aus dem Nesserland.
M5ae die gemeinsame Freude ebenso wie die aus das
gemeinsame MM des Vaterlandes gerichtete Tätiakeit
diesem zum Heil und Segen gereichen. Wilhelm , I . 8 ."

Kuslanö.
Gfterreich -UngQvrk.

Stapeltauf eines neuen Dreadnoughts . Triest,  30 . Nov.
Der dritte Dreadnought Österreich-Ungarns , „Prinz Eugen ",
ist heute vormittag in Anwesenheit des Erzherzogs Peter
Ferdinand vom StapÄ {ttfmifen . Die Gemchsin des Erz¬
herzogs, d-ie Erzherzogin Marie Christine , war Taufpatin.

England.
Fürst LichnowSkys erste öffentliche Rede. London,

1. Dezemiber. Der dsutpne Botschafter Fürst L i chn o w s kt,
hielt gestern ans Jahresitzankett der Royal Society of
London seine erste össentliche Rede irr EnAand . in der er
auSfiihrte , er benütze mit Freuden die Gelegenheit, davaus
hinzuweisen, baz England und Deutschland Seite an Seite
für die Aufrechterhukümg des europäischen Friedens arvc :-
tctcn,  unÄ s>öB ^ poltafcgen ÄeZiÄ)ungen bzx  iöciibcn Mächte
niemals verLrmrlicher unE> auf^ichlige-r Awvsen peisn als
SosiMwärLtz. Es werde immer sein anfrichLiger Wunsch sein,
diesen glucklicyrn Anfang ferner amMchen Tätigkeit in
London weiter zu entwickeln zum Heile beider Nationen.

Lycrnierr.
Der französisch-spanischs Marokkovertrag . Madrid

80. November. Der fmngoftsch-spanische MarokkovorLcoqent¬
hält 80 Artikel, ine  fich rn 3 Teile zusammenfassen kaffen.
Der erste Terl bchandL besonders die Berichtigung der
Grenze der spanpchen Zone und die EnMave von Jfni . D r
zweite Teil bchandelt ansschl-reWch sinranzielle Fragen, de-
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MenÄ-Ansgabe, 1» Blatt. Seite S.
orgonen vor. Der Vertrag wird allen Srgnayarurächten mit-
geteilt und sobald als möglich in Madrid ratifiziert werden.
In dem Vertrag erhält Frankreich unter arLcren territoriale«
Vorteilen weite Erzlärckereien in dem Gebiet zwischen Ued
Draa mV Sus ; dadurch wird tzom saharrschen Hintevband ein
rrouer Zuaang zum WantisHen Ozean gsgckben. Spanren
behält die EnAave Jsni . Frankreich bekommt im Norden
einen Teil des sehr fruchtbaren und bevölkerten Tales von
Uergha, außerdem strategisch und wirtschaftlich bsdeukende
GrenKerichtigungen am Muluja und LuKos. Der Dsrtvag
erAärt nochmals den Grundsatz der Einheit der Zolltarife.
Die administrative und finanzielle Autonomie der besrn
Zonen ist erreicht, ohne der Souveränität des SuÄans oder
den Rechten Dritter oder der wirtschafMchen Gleichberech¬
tigung zu nahe zu treten . ES bleibt nun noch über _i>ie
Sonderverwaltmng in Tanger im EinKang mit der allge¬
meinen VerwÄtrrng des Reiches zu entscheiden. — Es stnD
bereits Unterhandlungen übler die vor einigen Tagsir ge¬
meldete Note Deutschlands, betreffend das französisch-spanische
MarokkoabroMmen zwischen Madrid , Paris und Berlin , an-
gÄnüpft worden. — Wie bestimmt verlautet , wird Garcia
anläßlich des Abschlusses des MaroKovertrageS zwischen
Spanien und Frankreich von König MsonS der Rang emcs
spanischen Granden  verliehen werden.

Nutzland.
Ayllvergünstigung für Vaffagiergepäck. P 'Utesrs-

bürg,  30 . November. Der Fiiranzminister unterbreitete der
Reichsduma eine ÄesetzeSvmLage, die für die Verzollung deS
PaffatziergepäckS beim überschreiten der Grenze große Vcr-
günstiguntzen vorsieht.

Kfvkkc ?.
Ein neues Gefecht Mangins . Paris,  1 . Dezember.

Die Agence Havas meldet aus Mazagan vom 80. Rovemiber:
Die Kolonne Mangln stieß bei der Rückkehr von Devmat ans
aufständische Marokkaner , dir von der Artillerie auf den
Höhen, wo sie sich in Sicherheit glaubten , beschossen wurden.
Dabei wupden etaa 00 Marokkaner erschossen. Die Fsan»
zofen hatten keine Verluste.

Kffsn.
Mcktritt brS japanischen Kriegsminrsters . T o k i o , 1. Dez,

Da daS Kabinett gegen eine Vermehrnrug der Garnison,auf
Korea ist, beabsichtigt der KriegSminister morgen zurückzu-
treten . Die Presse nnid das Publtkium sind auf seiden deS
PvcmierministerZ.

Tod der Gemahlin bss Präsidenten von Brasilien . Rio
de Janeiro,  1 . Dezember. Heute starb hier die Gemahlin
des Präsidenten von Brasilien Hermes da Fonseca.

Luftfahrt.
Die letzte Fahrt der „Viktoria Luise". Frank¬

furt  a . M., 30. November. Das Luftschiff „Viktoria Luise"
absolvierte heute die letzte Fahrt in diesem Jahre . An der
Fahrt , die streckenweise in 1600 Meter Höhe ausgeführt
wurde und vier Stunden dauerte , nahmen wieder zwei Offi¬
ziere im Aufträge des KriegSministeriums teil, außerdem der
neue kommandierende General.

KuZ Stabt unö  Ccrnd.
Wiesberöener Nachrichten -,

2uM !K« m dev M «rrk1Mvche.
Das Jubiläumsfest , das die Marktkirchengemernde gestern

feierte , verlies von Anfang bis zu Ende gut und fand in der
evangelischen Bevölkerung Wiesbadens ein ziemlich lebha-ftcs
Echo. Wir verwerfen hier auf den ausführlichen Artikel über
die Errichtung und Einweihung der Marktkirche, den wir am
13. November, dem eigentlichen Jubiläumstag , an dieser Stelle
veröffentlicht haben. In diesem Artikel haben wir besonders
die Sympathie hervorgehoben, mit welcher vor 60 Jahren auch
die anderen Religionsgemeinschaften Wiesbadens den Bau
der evangelischen Marktkirche verfolgten und sich an der Ein-
weihuNgsfeierlichkeit beteiligten. Damals herrschte in Nassau
eine musterhafte Toleranz ; inzwischen haben sich die Gegen¬
sätze erheblich verschärft, aber doch nicht so verschärft, daß die
Brücke, die von einer Religionsgemeinschaft zur anderen führt,
vollständig abgebrochen und das Gemeinsame über dem
Trennenden völlig vergessen worden Wäre. Es ist sehr erfrerr-
lich, daß die Marktkirchengemelude auch die berufenen ■Ver¬
treter der anderen , nichtprolestantischen Kirchen zu ihrem
Jubiläumsfest eingeladen hat , und noch erfreulicher ist es, daß
dieser Einladung entsprochen worden ist. Am Samstagabend
wurde das Fest durch festliche Beleuchtung  der Kirch¬
türme und einige vom Posaunenchor des „Christlichen Vereins
junger Männer ", Oranienstraße 15, von der Plattforrn des
Hauptturms geblasene Choräle eingeleitet . Der Schlotzplcch
und die angrenzenden Straßen waren mit einer gewaltigen
Zuhörermenge bevölkert; die in den durchbrochenen Türnren
schlafenden Tauben und anderen Vögel stoben nach allen Rich¬
tungen auseinander , als cs in ihrem hohen Revier hell und
laut wurde. — Im F e st g o t t e s d i e n st am Sonntagvor-
mittag — die Kirche war dicht beseht — hielt Dekan B 'ckel die
F e st p r e d i g t unter Zugrundelegung des Textes Petri 2, 5.
Generalsuperintendent I) . Maurer hielt eine Ansprache,
in die er , der im Jahre 1862 als Kaplan in Hochheim a. M.
stand, als geborener Wiesbadener allerlei Erinnerungen
an die Entstehungszeit und Einweihung der Kirche verflocht.
Kirchen- und Posaunenchor wirkten mit. Der ' Festsaal der
„Turngesellschaft" (Schwalbacher Straße 8), in dem gestern
abend die Gemeindefeier  stattfand , vermochte die Teil¬
nehmer kaum zu fassen. Der obenerwähnte Posaunenchor er-
öffnefc die Feier , ihm schloß sich der Vortrag der „Abendklänoe"
von Bungert durch den unter der Leitung des LebrerS
Hofheinz stehenden, gut geschulten „Evangelischen Kirchenge¬
sangverein " an , der im Verlauf deS Abends noch einmal zu
Wort gelangte . Als trefflicher Salonvioloncellist trug Herr
Max Schildbach und als ausgezeichneter Baritonfit Rechts¬
anwalt Freundlich zu den künstlerischen Genüssen des Abends
bei. Der Beifall , den ihre Vorträge auslösten, war d-̂ chm.s
verdient . Ziemlich umfangreich gestalteten sich die ^ grn»
ßungcn . , Zunächst sprach Dekan Bickel, der tt._a. ber -.».atmet
gedachte, die zur Zeit der Kirchencinwechungeine Rolle >n oer
evangelischenGemeinde spielten oder beruflich an dem .-Archen»
bau beteiligt waren ; der Pfarrer Diez. Eonrady . Naumann.
EDach, Köhler, des LaudesbrschvfS' Wilhelm;, oc§ Gcherme»
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Hofrats Dr . Remigius Fresenius , des Justizrats Viktor v. Eck,
des Amtsgerichtsrats Eduard Wißmann , des Erbauers der
Kirche Oberbaurat Boos, dessen Witwe der gestrigen Feier bei¬
wohnte, des Maurermeisters Dormann , der noch unter den
Lebenden weilt und ebenfalls anwesend war , usw. Ferner
ging Dekan Bickel, der eine jetzt zur Ausgabe gelangte Fest¬
schrift . 60 Jahre der Marktkirche" geschrieben hat , näher auf
die Erbauungsgeschichte und die Entwicklung der evangel. Kir.
chengemeindeWiesbadens ein. Generalsuperintendentv .Maurer,
der die Marktkirchengemeinde „nicht als Fremder , son¬
dern als einer , der lebhaft persönlich beteiligt ist", grüßte,
teilte allerlei aus seinen Erinnerungen mit , die bis vor das
Jahr 1848 Zurückreichen. Im Revolutionsjahr hat er auf den
Schulbänken des Gymnasiums am Markt gesessen (es stand an
der Stelle , wo heute die städtische höhere Mädchenschule steht) ;
große Heiterkeit erregte es, als er mitteilte , daß auch sie, die
Schüler, die vor der Konfirmation standen, von dem allge¬
meinen Revolutionsgeist angesteckt, einen umstürzlerischen Be¬
schluß faßten , den Beschluß nämlich, daß der Brauchs bei der
Konfirmation Zylinder aufzusetzen, abzuschaffen sei. Das
war einer der wenigen Beschlüsse, die vor der Reaktion stand¬
hielten : die Konfirmanden setzten von jetzt an keine Zylinder
mehr auf . Generalsuperintendent D. Maurer erinnerte sich
lebhaft an den Brand der Mauritiuskirche , an den Einsturz
der ersten katholischen Kirche im Jahr 1933; einige Säulen
dieser verunglückten Kirche wurden zur Errichtung deI Aus¬
sichtstempels auf dem Neroberg benutzt. Oberbürgermeister
Dr . v. Jbell beglückwünschte die Marktkirchengemeinde im
Namen der Stadtverwaltung . Er wies auf das freundnach¬
barliche Verhältnis von Kirche und Rathaus hin und betonte
besonders, daß alle Religionsgemeinschaften , indem sie darauf-
hinausgehen , die Menschen zu veredeln, die Herzen emporzu-
heben und von den Schlacken der Selbstsucht zu befreien,
Bürger bilden, wie sie die Gemeinde vor allem nötig hat . Er
schloß mit dem Wunsch: „Möge die Marktkirche die Jahr¬
hunderte überdauern und immer eine Stätte sein, in welcher
die Liebe ,gepredigt wird, die nach dem Wort des Apostels grö¬
ßer ist als alle Hoffnung und aller Glaube ". Im Namen des
Gesamtkirchenvorstands und der Gesamtgemeindebertretung
der evangelischen Gemeinden der Stadt sprach Professor Dr.
Wilhelm Fresenius , für die städtischen Volks- und Mittel¬
schulen Stadtschulrat Müller . Ferner überbrachte Glückwünsche
die Militärgemeinde , die Bezirkssynode und die Königl. höhe¬
ren Lehranstalten , sowie die katholische Kirchengemeinde, die
durch ihren ersten Geistlichen, Stadtpfarrer Eruber , vertreten
war . „Leid und Freud einigt die Menschenherzen", sagte er;
er konnte Beweise für die Wahrheit dieses Wortes aus der
Geschichte der beiden größten Religionsgesellschaften Wies¬
badens anführen . „Möge über alles Trennende hinaus der
Geist der Liebe und des Friedens unter den Kindern einer
Stadt und eines Vaterlands herrschen und sie begeistern Zum
edlen Wettbewerb im Guten im allgemeinen Sinne ". Es ist
selbstverständlich, daß diese prächtigen Worte den lebhaftesten
Beifall fanden. Pfarrer Beckmann begrüßte namens des Vor¬
stands der Marktkirchengemeinde deren ersten Pfarrer,,Dekan
Dickel, der jetzt 40 Jahre an der Marktkirche tätig ist, und der
am 22. Dezember sein Mjähriges Amtsjnbiläum feiern kann.
Er wies auch in feiner Ansprache auf das Verhältnis der
Marktkirche zu den Kurfremden hin , das ein recht lebendiges
fei. Er dankte für die verschiedenen Glückwünsche, besonders
auch Herrn Stadtpfarrer Gruber . Wahre Toleranz schließe
durchaus nicht aus , daß jeder den Weg, auf dem er gehe, für
den besten halte , aber die Überzeugung, daß man selbst auf
dem richtigen Wege sei, schließe ebensowenig auS, daß man mit
Achtung und Ehrerbietung die grüße , die nebeneinander wan¬
dern. — Lebhaften Beifall , wie jeder Vortrag und jede der
zahlreichen Ansprachen, fand auch der Lichtbildervortrag des
Museumsdirekiors Dr . Brenner über „Alt-Wiesbaden ", der
sich ausgezeichnet in den Rahmen der Veranstaltung einpaßte,
mit der die evangelische Kirchengemeinde einen bedeutungs¬
vollen Gedenktag feierte . -n-

S

Ein Abonnent schreibt uns : Bei der am Sonntagabend
in dem Festsaal der „Turngesellschaft" stattgefundenen Jubel¬
feier der Marktkirche sagte einer der Redner , die Säulen
von der in dem Jahre 1833 eingestürzten katholischen Kirche
hätten -an dem -auf dem Reroberg stehenden Aussichtstempel
Verwendung gefunden. Dieses entspricht nicht den Tatsachen.
Diese Marmorsäulen wurden vielmehr , nachdem sie lange in
der Nähe der abgelegten Artilleriekasernc gelagert , so weit sie
noch brauchbar waren , von dem Besitzer des „Hotels zu den
vier Jahreszeiten " erworben und im Jahre 1868 gelegentlich
eines Umbaus als Balkonträger verwendet. Die Sandstein-
säulen an dem Nerobergtempel standen früher in der Wil-
helmstratze und dienten bis zum Jahre 1854 als Laternen-
träger.

— Todesfälle . Gestern starb der Vollzichungsbeamte a. D.
Karl Heil  im Alter von 60 Jahren . Der Dahingeschiedene
stand über 35 Jahre bis zum 2. April 1909 im Dienst der
Stadt Wiesbaden und war eine allgemein bekannte Persön¬
lichkeit. Herr Heil ist langjähriger Vorgänger des dieser Tage
verstorbenen Lehrers Ehrhardt als Vorsitzender der „Lokal-
Sterbeversicherungskaffe" gewesen, die ihn in Anbetracht seiner
Kcrdienste um die Kaffe zum Ehrenvorsitzenden ernannt hatte.
— In einem hiesigen Hotel verstarb am SamSiag der Schrift¬
steller Professor Dr . zur. Hans Freiherr v. Weißenbach
aus Leipzig im Alter von 65 Jahren.

— Reunion im Kurhaus . Die letzte Reunion im alten
Jahr im Kurhaus verlief ganz besonders ,glänzend und ange¬
regt . Wohl selten waren so viele kostbare Toiletten zu sehen,
so viel schöne Mädchen und Frauen und so viele Uniformen.
Und was besonders angenehm ausfiel : diesmal hatten sich die
Herren vom zweierlei Tuch ausnahmslos in die Regel gefügt
und waren im Waffenrock erschienen! Eine Freude war eS,
das bunte vornehme Bild in sich aufzunehmen , das frohe
Treiben zu sehen, das jedoch nie die Grenzen überschreitet. Im
Sturm nahmen die Herren bei dem Blumenwalzer von dem
Wiesbadener Stadtwappen Besitz, denn diesmal prangte das
Wiesbadener Wappen im Saal , der tiefblaue Grund aus Veil¬
chensträußchen gebildet, der gelbe Rand durch Margueriten.
Das duftige Gebilde war alsbald geplündert , verteilt und ver-

_Das neue Jahr verspricht eine besondere Reunion,
ein Faschingstreiben . Wie wird erst dann der Zudrang wach¬
sen, der am Samstag trotz der nahenden Weihnachtszeit noch
recht bemerkenswert war! / V

Mesb «derrrr GagMaN. Montag, 3. Dezember 1912.

— Matinee . Der „Turnverein Wiesbaden"  trat j
gestern mittag mit einer Veranstaltung an die Öffentlichkeit, für
deren Abhaltung er sich keinen geringeren Rahmen als das
Residenz - The ater  gesichert hatte . Zum Besten der
hiesigen Blindenanstalt hatte der rührige Verein eine Matinee
veranstaltet , deren Selbstzweck durch die Überweisung des Rein¬
ertrags als WeihnachtSgabe an die obenbezeichneteWohltätig¬
keitsanstalt in den Hintergrund gestellt wurde. Trotz des um¬
fangreichen Programms , das im übrigen flotte Abwicklung
fand und an dem vielleicht allein die Reichhaltigkeit zu bean¬
standen wäre , wurde den zahlreichen Zuschauern das Aus¬
harren leicht gemacht, denn das Gebotene — eine Auswahl
der besten turnerischen Leistungen, deren sichere und exakte
Ausführung als Gradmesser der Tüchtigkeit der turnerischen
Leitung angesehen werden kann — war sehenswert und kann
als über dem Durchschnitt stehend bezeichnet werden. So stan¬
den die Freiübungen , ein Reifreigen der Mädchenabteilung,
ein Keulenschwingen der Alters - und Männerabteilung , Stab-
übnngcn der Zöglinge, Sokol-Übungen der Mädchenabteilung
und last not least die Kunstfreiübungen des Turnlehrers
Krumm in bezug auf die Sauberkeit der Ausführung auf
einer Höhe, die kaum noch zu überbieten ist. Und an den
turnerischen Exerzitien einer Musterriege am Barren und am
Reck mußte auch der Nichtturner seine helle Freude haben. Die
gestellten Marmorgruppen boten prächtige Bilder erprobter
Disziplin . Daß auch die Fechtkunst eine gute Pflegestätte im
„Turnverein " gefunden hat , wurde an einigen Gängen auf
Florett , Schläger und Säbel demonstriert . Es braucht kaum
erwähnt zu werden, daß unter diesen Umständen die einzelnen
Übungen im Zuschauerraum lauten Beifall auslösten . Die
Veranstaltung wurde durch Vorträge des „SängercharS des
Turnvereins ", der unter Leitung des Lehrers und Kom¬
ponisten Schauß den „Wahlspruch" und den „Traum an der
Siegfriedquelle " von Wiesner zu Gehör brachte, und einen
von' Heinz Gorrenz verfaßten Prolog , von der Tochter des
1. Vorsitzenden, der Großh . Bad. Hofschauspielerin Frl . Lina
Carstens , vorgeiragen . eingeleitet. „Die Hasenpfote", der be¬
kannte Einakter Hans Brennerts , von Mitgliedern des
Residenz-TheaterS gespielt, bildete den späten Schluß, g.

_ Der bleierne Sonntag brachte eine Menschenmaffe in
die Hauptverkehrsstraßen der Stadt , die nach Tausenden
zählte und sich in den ersten Abendstunden namentlich vor den
großen Geschäftshäusern in der Kirchgaffe in ein dichtes, kaum
noch den Straßenbahnen Platz lastendes Gewimmel zusam¬
menballte . Die Kauflust war im großen und ganzen offenbar
noch gering , der Andrang in einzelne Läden, besonders in die
Warenhäuser , bagegen bereits recht groß, doch herrschte das
Bestreben vor, sich vorerst einmal über das zu orientieren , was
der diesjährige Weihnachtsmarkt bietet . So war der Sonntag
trotz des lebhaft bewegten mächtigen Menschenstroms, der im
Zentrum der Stadt hin - und herwogte, doch nicht mehr als
eine glänzende Ouvertüre der geschäftsfreien Sonntage vor
Weihnachten.

— Die Bertreterwahlen zur Gemeinsamen OrtSkranken-
kaffe, welche am Freitag - und Samstagabend und Sonntag-
Vormittag erfolgten , brachten eine Überraschung. Die bisheri¬
gen Arbeitgebervertreter erhielten nämlich nur 23 Stimmen,
während auf eine zweite Kandidatenliste , aus der sichu. a. der
Zigarrcnhändler und Stadtverordnete Eul befindet. 77 Stim¬
men entfielen und diese somit endgintig gewählt wurde . Die
Beteiligung der Arbeitnehmer war eine geringe ; sie betrug
nur etwa ein Viertel der Wahlberechtigten. Bei der Wahl der
Arbeitnehmervertreter zur Hauptversammlung kam lediglich
die Liste der freien Gewerkschaften in Betracht . Diese wurde
mit 1228 Stimmen gewählt. Gegenkandidaten waren nicht
aufgestellt. Hiernach ist das Ergebnis der diesmaligen Ver-
trcterwahl , die alle 2 Jahre stattfindet und bei der die ganze
Vertretung neugewählt wird , ein völliger Sieg der sozialdemo¬
kratischen Richtung. Der Vorstand, aus dem alljährlich bte
Häme ausscheidet, wird von der Vertreterversammlung er¬
nannt . Der bisherige 1. Vorsitzende, Buchbindermeister
Gerich, befindet sich auf der unterlegenen Arbeitgeberliste, kann
also nicht mehr gewählt werden.

— Städtischer Seesischverkauf. Die Fischpreise am Diens¬
tag, den 3. Dezember , sind die folgenden : Schellfisch, groß, mit
Kopf das Pfund 30 Pf ., Schellfisch, groß, ohne Kopf das Pfund
82 Pf ., Schellfisch mittel das Pfund 28 Pf ., Bratschellfischdas
Pfund 20 Pf .. Kabliau mit Kops das Pfund 22 Pf ., Kabliau
ohne Kops das Pfund 25 Pf .. Kabliau im Ausschnitt das Pfund
80 Pf ., Dorsch, 2 bis 3 Pfund schwer, das Pfund 22 Pf ., See¬
lachs mit Kopf das Pfund 22 Pf .. Seelachs ohne Kopf daS
Pfund 25 Pf ., Seelachs im Ausschnitt das Pfund 28 Pf ., See¬
hechte mit Kopf. 2 bis 5 Pfund schwer, das Pfund 40 Pf .,
Silberlachs (prima Koch- und Braisisch) mit Kopf̂ das Pfund
30 Pf ., Silberlachs im Ausschnitt ohne Kopf das Pfund 40 Pf ..
Bratschollen das Pfund 80 Pf . Verkauf an jedermann . Koch¬
rezepte werden unentgeltlich am Stand abgegeben.

— Dippehas -Effcn. In aliMgebrachter Weise beging der
„Lokal - Gewerbeverein Wiesbaden"  am Sams¬
tag sein 68 . Stiftungsfest  durch ein Dippehas -Effen im
„Ratskeller ". Mit den zahlreichen Teilnehmern waren Stadt-
erordnete und Magistratsmitglieder sowie der Vorsitzende
er Handwerkskammer , Obermeister Jung aus Frankfurt
. M„ erschienen. Oberbürgermeister Dr . v. Jbell , welcher
er Feier im vorigen Jahre beiwohnte, sowie Bürgermeister
)r . Glässing waren durch ihre Abwesenheit von Wiesbaden
au Erscheinen verhindert . Der Vorptzende des „Lokal-Ge-
ocrbevereins", Architekt Dähne , begrüßte die Erschienenen
ait herzlichen Worten und schloß seine Ansprache mit einem
soch auf den Kaiser . An den „Has ", welchem von allen Seiten
-ie gebührende Aufmerksamkeit zuteil wurde , schloß sich die
sidelitas , die, durch ein geschickt zusammengeftellies Pro¬
gramm unterstützt, bald dem Höhepunkt zustrebte. Die Ge-
nngsvorträge bes Doppelcsuariells bet „GToncorbtct unter
leitung des Musikdirektors Wernicke, die Rezitationen des
bcrrn Franz Ausschläger und Tylophonvorträge des Herrn
öteinmetz wurden jeweils durch starken Beifall ausgezeichnet.
i)er musikalische Teil wurde von der Kapelle des „Wiesbadener
Nusikvereins" aufs beste erledigt . Natürlich fehlten auch die
lieber nicht, die, für den Abend verfertigt , zum stimmungs-
gellen Verlaus der Feier , die erst zu vorgerückter Stunde
hren Abschluß fand, nicht unwesentlich beitrugen.

— Ein Zeichen der Zeit . Ein junger Mann,welcher d:e
brüfung als Maurermeister bestanden hatte , sprach den
Wunsch aus , im Meisterbrief nicht als Maurer , sondern als
Sautechniker bezeichnet zu werden, weil er die Baugewerkschule

besucht habe. Der Vorstand unserer Handwerkskammer aber
lehnte aus naheliegenden Gründen den Antrag ab. (Und mit
Recht! Die Red.) ^ _

— Die Prämie von 300 000 M. der preußischen Klaffen-
lotterte und einem Gewinn von 1000 M. fielen in der heutigen
Vormittagsziehnng auf die Nr . 78 089. Ferner siel ein Ge¬
winn von 60 000 M. aus die Nr . 17 816. Im übrigen wurden
noch folgende Gewinnnummern gezogen: 6000  M . :
Nr . 26 954, 70 526. 172888 ; 3000  M .: Nr . 5 439. 37 636,
74 329, 83 845. 84 032, 96 424, 106 240, 124 798. 137 665.
144178, 146 916, 158186, 177 978, 189 871. (Ohne Gewähr .)

— Die Bäcker und die Kinderarbeit . Wegen des Au«,
tragenlassens von Frühstücksgebäckdurch Kinder sind vielfach
hiesige Bäckermeister auch dann gerichtlich in Strafe genommen
worden, wenn die Kinder in Begleitung ihrer Mütter tätig
waren . Dadurch fühlen die Bäckermeister sich beschwert, und
der Vorstand der Bäckerinnung hat in einer Denkschrift an
den Gewerbeinspektor Protest gegen eine derartige Auslegung
des Kinderschutzgesetzes erhoben.

— Musikalienschwindler. In einer Mainzer Musikalien¬
handlung erschwindelte sich vor einiger Zeit ein etwa 50 Jahre
alter , thüringischen Dialekt sprechender Mann vier Noken-
manuskripte im Wert von 150 M., betitelt „Die blaue Blume^
von W. Stumm , „Unsere Mainbrücke" und „Jung Hänschen
von R. Senf . Ferner „Deutscher Männergesang von
R. Kempter ". Kapellen und Musikalienhandlungen werden
vor dem Ankauf gewarnt.

_ Warnung vor einem Schwindel. Man schreibt unsr
„Vor einigen Tagen sprach ein Herr in bester Kleidung in hiesi¬
gen Familien vor, erklärte , im Auftrag der Pfarrer Schlosser
und Merz zu kommen mit der Bitte , ein evangelisches
Hausbuch  abzukausen . Dieses Buch solle lieferungsweise
erscheinen und 10 Pf . die Woche kosten. Schließlich überredete
er die Familien (fast ausschließlich Frauen ), einen Schein zu
unterschreiben mit der Bestellung eines Werkes über 17 M.,
3 M. ließ er sich sogleich bezahlen. Die Überredungskunst die¬
ses Herrn war derart , -daß jeder, der ihm in die Hände kam,
den Bestellzettel unterschrieb. In meinem Hause sind allein
drei Frauen darauf hin-eingefallen , alle merkten erst ihren
Neinfall , als dieser Herr , der niemals im Auftrag der beiden
Herren Pfarrer gekommen war , fort war . In einer einzigen
Straße hat er allein 26 Familien auf diese Weise zu über¬
reden gewußt und ich bin sicher, daß mindestens 500 bis 600
evangelische Familien dadurch geschädigt wurden . Der Verlag,
für -den dieser .Herr arbeitet , heißt Schaffstein in Köln."

— Auf der Tat ertappt wurde eine ältere Frau am Sonn¬
tagfrüh , als sie in einem Schuhgeschäft in der Wellritzstraße
8 Paar Schuhe in einem Säckchen unter ihrem Mantel ver¬
schwinden ließ . Damit hatte sie aber kein Glück, denn sie war
-beobachtet und sofort zur Rede gestellt worden. Sie behauptete,
aus Not gehandelt zu haben, worauf ein Lehrfräulein mitg,.-
schickt wurde , um sich von der Wahrheit dieser Angabe zu über¬
zeugen. In der Bleichstraße jedoch ließ die Diebin das Mao-
chcn stehen und verschwand in einem Metzgerladen. Demnach
scheint es sich mehr um eine raffinierte Person als um eine
Notleidende zu handeln.

— Zu dem Unglücksfall im Hauptbahnhof  schreiben
uns die „Bereinigten Leitergerüst -Bauanstalten " Hierselbst,
um Mißverständniffen zu begegnen: „Wir hatten zufällig bis
Freitag voriger Woche in der Vorhalle des Bahnhofs eins un¬
serer Leitergerüste aufgestellt, indessen ereignete sich der Un¬
fall nicht in der Vorhalle , sondern in einer der Bahnsteighallen,
wo von uns keine Gerüste aufgestellt sind."

— Eine Schlägerei spielte sich heute morgen gegen 4 Uhr
in der Nähe der „Kahlen Mühle " auf der Schiersteiner
Chaussee zwischen mehreren Fuhrleuten ab. Der 24 Jahre
alte Fuhrmann Adolf B. aus der Werderstraße wurde bade- so
Übel zugerichtet, daß ihn die Sanitätswache , nachdem ste chm
den Kops verbunden hatte , nach dem städtischen Krankenhaus
überführen mußte . . . ^

_Kellerüberschwemmung . Der starke Regen m der Nacht
zum Sonntag hatte so gewaltige Wassermaffen in den Keller
des Hauses Rheinstraße 19 geführt , daß die Feuerwehr gerufen
werden mußte . Diese hatte mehrere -Stunden mit dem Aus-
pumpen des Kellers zu tun . , t „ . .

_ Personal -Nachrichten. Die Katasterlandmeffer bei der
bieüaen König! Regierung , Battenberg, Becht  und
Gut ." haben die zweite Staatsprüfung für die Katasterver¬
waltung in Berlin bestanden.

Theater . Kunft , vortrSge.
» Konzert. Am Sonntagabend fand im großen Saal der

Wartburg " ein Wohltängkeiiskonz-rt zum Besten der weib¬
lichen Jugendpflege statt . Der Chor unseres Wiesbadener
Lyzeums . Ober - Lyzeums und fcer Studien¬
anstalt  hatte die Ausführung einiger Gesänge übernommen
und entledigte sich dieser Aufgabe unter Leitung des Diri¬
genten Herrn Fritz Zech mit gutem Gelingen. Die Stimmen
klangm frei uL rein , irnb für hübsche dynamische Schattierung
und musikalische Sicherheit hatte der Dingent bestens gesorgt:
sowohl die einfachen Volkslieder ww dre vierstimmigen Fraucn-
chöre von A. Holländer und Söd-rmann erfreuten siÄ nnt Recht
beifälliger Ausnahme beim Publikum . Unter Mivmrkung
einiger sangeskundiger Herren gelangten^ dann auch noch
schwierigere gemischte Chöre von Mendelssohn Radecke. Grell
und dem Dirigenten Fritz Zech zu Gehör: auch diese ,nrecht
löblicher Ausführung . Der amprech-nde Chor „Marenwelt
des letztgenannten Komponisten fand besonders lebhaften Ber-
fall und Herr Zech wurde durch wiederholten Hervorruf ge¬
ehrt. Die Hofschauspielerin Fräulein , Lina Carstens,  von
Karlsruhe erfreute in einigen Rezitationen durch ihr weiches,
modulationsfähiges Organ , und den feinpointierten Vortrag.
Ebenso hatte Fräulein Fr,edel Neuendorff  von hier viel
Ers-ola mit ihren Gesangsdarblü,ingen : ,hr ansprechender
Mezzosopran ist vortrefflich geschult: namentlich das Piano von
großem Reiz und die Empfindung — sowohl rm ernsteren Genre:
Lieder von Schubert und Bungert — wie ,m heiteren („Kein
Grab -n so breit" DonF - Zech) — gab sich frei und ungekünstelt.
Lebhaft applaudiert wurde auch Herr Kcmzertm-e,ster A.
Schi « ring (von der Kurkapelle) . der seine Kunstfertigkeit
in einigen Solostücken von Mozart , Dvorak nnd .Kreisler be¬
wies. Das Konzert war ziemlich zahlreich besucht. -ck.

Nalsaurschs tlodmöiten.
= Personal -Nachrichten. Aufseher Adam Neust zu Siers¬

hahn im Unterwesterlvaldkreise erhielt das Allgemeine Ehren-
zeiche in Bronze.

ht . Schwanheim a. M., 1. Dezember. Die bekannten Vor¬
gänge, daß den Pressevertretern  wähnend der Ge¬
meindevertretersitzungen nur ein Platz auf dem Hausflur ge¬
währt wurde, führten in der letzten Versammlung zu heftigen
Ansemandersetzungen zwischen einigen Gemeinderäten und dem
Bürgermeister Diesenhardt. Gemeinderat Henrich protestierte
in energischer Weise gegen eine solche unwürdige Behandlung
der Presse und erreichte, daß die Versammlung mit .großer
Mehrheit beschloß, von nun an jedem Pressevertreter die An¬
wesenheit im Sitzungszimmer zu gestatten. — Der Vertrag
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Gemeinde mit Frankfurt über die Versorgung mit

ektrizi iät  wurde nunmehr endgültig von der Ge-
Meindevertre tung angenommen.

dt . Diez. 1. Dezember. Beim Futterholen stürmte  der
schon bejahrte Landwirt Neu zu Gückingen  in der Scheune
oü. Er brach das Genick und war sofort tot.

0. Obcrjahnstei», SO. November. Beim Trinken , heißen
Kaffees aus einer Kanne hat sich das fünfjährige Töchterchen
der Familie Fine  von hier den ganzen Hals so schwer ver¬
brannt.  daß es bereits gestorben  ist.

g. Westerburg, 30. November . In einer der letzten Nächte
zogen einige Burschen aus Iiachbarorten singend durch die
Straßen von Niederahr.  Hierbei wurde ein junger Mann
von O e tzi n g e n durch zwei Schrotschüsseerheblich vor¬
letzt . Ein Schuß traf die Brust und verletzte das linke Auge,
das verloren sein soll. Der zweite Schutz ging in die Berne
und den Unterleib. Der Verletzte wurde dem Krcmkenhause
Neuwied zugeführt. Der Jagdaufseher , der die Schüsse abge¬
geben haben soll, ist verhaftet  worden.

Kus der Umgebung.
Schwerer Automobilunfall.

1. Runkel, 2. Dezember. Gestern abend um 11 Uhr er¬
eignete sich auf der Straße Schadeck-Runkel ein schwerer
Automobilunfall,  wobei der Führer des Wagens , der
Sohn des Schlossermeisters Möbus  aus Diez, tödlich  ver¬
unglückte. Zwei Mitfahrende aus Runkel wurden bewußtlos
unter dem Fahrzeug herausgezogen , erholten sich jedoch bald
und haben anscheinend keinen weiteren Schaden gelitten.
Wahrscheinlich Hai sich der Motorwagen an der scharfen Kurve
der steil abfallenden Straße überschlagen. Dem Möbus wurde
der Brustkorb eingedrückt.

Gerichtliches.
ktus auswärtigen GerichtssAen.

hä . Zum Tod verurteilt . Augsburg,  30 . November.
Nach dreitägiger Verhandlung wurde der Arbeiter Wilhelm
Mayer , der den Wagnermeister Anton Fischer  in Erlingen
bei Augsburg erschlagen hatte , um die Hand der Tochter und
das Besitztum des Ermordeten zu bekommen, zum Tod ver¬
urteilt.

kck. Ein Duellant . Stratzburg  i . E., 80. November.
Der Sohn des Staatssekretärs Zorn von Bulach  wurde
wegen Zweikampfs  zu 3 Monaten Festung  verurteilt.

Spott .
* Pferderennen zu Antcuil , 1. Dezember. Prix Port-

Said . 3000 Franken . 1. van de Poeles Jochanacm (Groom),
2. Apiarist , 3. Jeddo . 52:10; 30, 39:10. — Prix Dezembre.
4000 Franken . 1. M. Descazeauxs Clotilde 2. (W. Head),
2. Make. Haste 2., 3. Belisaire 2. 19:10; 12, 13:10. — Prix
lla Hahe Jousselin . 40 000 Franken . 1. Brosettes Magicienne
(23. Head), 2. Sauveur , 3. Hopper. 53:10; 18, 17, 35:10. —
Prix de Normandie . 10 000 Franken . 1. Köhlers Gold Blade
(F. Williams ), 2. Ultimatum , 3. Eleusis 2. 96:10; 41, 46,
175:10. — Prix de Mroflah . 4000 Franken . 1. Goldschmidts
Aigle Fmpöriäi 3, (Delvigne), 2. Loriot , 3. Hßrzägowina 2.
138:10; 38, 19:10. — Prix Whisper Low. 5000 Franken.
1. A. Beil -Picards Memnon (G. Parfrement ), 2. Science,
Z. Philippe 3. 22:10; 16, 19:10.

* Fußball . Das Treffen des Sportvereins Wiesbaden
mit dem Nordkreismeister Fußballverein Frankfurt brachte
den Frankfurtern zwei Minuten vor Schluß des Spiels den
knappen Sieg 3:2. Bei Halbzeit stand das Spiel 2 :1 für
Wiesbaden , das auch in der zweiten Hälfte recht günstige
Situationen hatte , diese aber bei der Spielstärke des Gegners
nicht zu behaupten vermochte. Die übrigen Ligaspiele des
Nordkreises  ergaben : Ofienbacher . Kickers gegen Sport¬
verein Frankfurt 4 :3, Sportklub Bürgel gegen Hanau 93 2:0.
■— Der Deutsche Fußballbund  beruft auf die zweite
Hälfte des Januar einen außerordentlichen Bundestag nach
Kassel  ein , der sich in der Hauptsache mit der Festsetzung
des Entscheidungsspiels um die deutsche Meisterschaft auf
einen bestimmten Termin , wahrscheinlich auf den ersten
Sonntag im Juni , befaßen wird.

* Hockey. In der Zwischenrunde um die akademische
Hockeymeisterschaft  gewann der Leipziger Sportklub
gegen den akademischen Hockehklub Straßburg mit 4 :8.

* Das Frankfurter Achttagercnuen nahm Sonntagnach¬
mittag 4 Uhr in der Landwirtschaftlichen Halle seinen Anfang.
ES starteten nur die Straßensahrer Weiß-Bauer , Fköck-
Dauben , Barth -Heuer, Rosenfels -Eickholl, Simmevmacher-
Brückmanu , Huschke-Passenheim, Schallwig-Schlier , Bor-
garelli -Joge . Gefahren wird täglich acht Stunden , von 4 Uhr
nachmittags bis 12 Uhr nachts. Nach fünf Stunden waren
153 300 Kilometer zurückgelegt. Simmermacher und Brück¬
mann , der Italiener Borgarelli und Heuer konnten das
Tempo nicht halten und schieden bald aus , Barth , der mit
Joge eine neue Mannschaft bildete, stürzte in der fünften
Stunde - und verstauchte sich den Fuß . Joge fuhr als Ersatz¬
mann weiter.

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Be .rlin,  2 . Dezember. (Drahtbericht.)
Art den günstigen Abschluß der Waffenstillstandsverhandlungen
zwischen der Türkei und dem Balkanbund knüpft man in
Börsenkreisen die zuversichtliche Hoffnung auf das baldige
Zustandekommen des Friedens. Der Verkehr vollzog sich in
recht an g erlegter Stimmung.  Deckungen und
Menmngskäufe veranlaßten auf allen Gebieten recht ansehn¬
liche Kurssteigerungen. Von Banken , zeichneten sich öster¬
reichische Kredilaktien, die 3 Proz. gewannen, aus . Von'
Bahnen stellten sich Kanada um 23/s Proz. höher . 3proz.
Deutsche Reichsanleihe hoben sich weiter etwas. Tägliches
Geld 5 und 5% Proz. Privatdiskont 5%, bezw. 6 Proz.

=  Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 2. Dezember.
(Drahtbericht.) Die Politik ist nach wie vor der ausschlag¬
gebende Faktor für die Tendenz. Die Aussicht für einen
■Waffenstillstandzwischen der Türkei und dem Balkan ist
günstig. Die andauernde hoffnungsvolle Beurteilung der poli¬
tischen Situation gab der Spekulation Anlaß zu neuen
Un,te rn e hmjun  g e nk Von Bankenaktien wurden öster¬
reichische Kredit lebhaft gehandelt. Heimische Banken fest,
unter Bevorzugung von Deutsche Bank und Diskönto-Komman-
M , üraasportwerte ungleichmäßig. Für Lombarden bestand

einige Nachfrage. Sehantungbahnen lebhaft und wesentlich
höher. Von Schiffahrtsaktien Norddeutscher Lloyd 2 Proz.
gesteigert. Von Montanwerten waren Phönix-Bergbau fest,
ebenso Gelsenkirchener. Deutsch-Luxemburger und Earpener
lebhaft gehandelt. Das. Geschäft war angeregt, um so mehr,
als sich auch eine Erleichterung dos Geldmarktes bemerkbar
machte. Russen waren keinen .nennenswerten Schwankungen
unterworfen. Balkanwerte vereinzelt höher bezahlt. Am
Kassamarkt der Dividenden werte war die Haltung fest.
Badische Holzverkohlung und Scheideanstalt höher. Auch
Maschinenfabriken lebhaft gehandelt Die Börse schloß fest.
Privatdiskont 5% Proz.

w. Ein lOjähr. Jubiläum bei der Dresdner Bank. Aus An¬
laß der Feier des 40jä!hrigen Jubiläums als Direktor der
Dresdner Bank eihielt gestern der Geheime Kommerzienrat
Guttmann telegraphisch Glückwünsche von seiten des Reichs¬
kanzlers , des Grafen Vitztum v. Eckstädt im Auftrag der
sächsischen Regierung, des Fürsten Henkel v. Donnersmarck,
des ersten Direktors der Deutschen Bank Gwinner, des
Oberbürgermeisters von Dresden Beutler, der Ältesten der
Kaufmannschaft und viele andere.

* Eine Bankierinsclvenz in München. Die Bankfirma
Auer u. Beiz in München strebt eine außergerichtliche Liqui¬
dation an infolge von Verlusten auf Außenstände. Eine eigent¬
liche Überschuldung soll nicht vorliegen, doch sind sehr er¬
hebliche Ausfälle an ungedeckten Forderungen zu erwarten.
Die auf die Gläubiger entfallende Quote wird vorläufig auf
etwa 50 Proz. geschätzt. Das Geschäft wurde geschlossen.
Die Firma wurde im Jahre 1903 gegründet, Inhaber sind
Ludwig Auer und Anton Beiz.

* Dia Mitteldeutsche Bodeakreditaustalt in Greiz stellt für
1912 unter allem Vorbehalt eine Dividende von 4% Proz.
(gegen 5ti Proz. im Vorjahr) in Aussicht. Der Grund dieses
Rückganges liegt in der Hauptsache in einer Abschreibung
von wenigstens 50 000 M. auf deutsche -Reichs- und Staats¬
anleihen, welche durch den starken Rückgang des Kurses der¬
selben veranlaßt wird.

Berg- und Hüttenwesen,
* Die Auflösung des Mitteldeutschen Braunkohlen-

Syndikats. Die Gesellschafter - Versammlung des Mittel¬
deutschen Braunkohlensyndikats beschloß dessen Auflösung
zum 1. April 1913.

* Rombacher Hüttenwerke. In der Generalversammlung
erklärte Geheimrat Oswald, daß die Beschäftigung weiter recht
zufriedenstellend sei. Der Auftragsbestand sei um 30 Proz.
höher .als im Vorjahr, wogegen der Spezifikationsbetrag sogar
90 Proz. höher .sei. Die Abschlüsse gingen weiter normal ein.
Die Preise hätten ihre steigende Tendenz noch nicht verloren.
In den Aufsichtsrat wurde an Stelle des verstorbenen Reg.-
Rats Samuel Bankdirektor Thorwart gewählt.

* Gutehoifnungskülte, Aklianverein für Bergbau und
Hüttenbetrieb, Oberhausen. Das Geschäftsjahr 1911/12 er¬
brachte einen Rohgewinn von 20 168 890 M. (gegen 16 796 537
Mark im Vorjahr). Ab gehen davon Unkosten, Zinsen, Steuern
usw. mit 4)123594 M. (3 571 153 M.), Anleihezinsen mit
906 209 'M. (846015 Mt), Abschreibungen 6 818 125 M.
(5 504 870 M.) ; es bleiben hiernach 8 318 961 M. (6 874 499
Mark) Reingewinn und einschließlich 179 420 M. (177 230 M.)
Vortrag 8 498 389 M. (7051729 M.) zu folgender Verfügung:
Überweisung an die Sonderrücklage zur Anleihetilgung
979 300 M. (822*300 M.), Beamtenfonds 250 000 M. (50 000 M.),
Reserve für Neubau Monhofen 1000 000 M. (i. V. 0), 20 Proz.
Dividende gleich 6 Mail. M. (wie i. V.) und Vortrag 269 089 M.
(179 429 M.).

* „Siemens“, Elektrische Betriebe, A.-G. in Berlin. Der
Abschluß vom 30. September 1912 ergibt einen Reingewinn
von. 754 715 M. (i. V. 574976 M.). Es gelangt, wie schon an¬
gekündigt, eine Dividende von 6%; Proz . (wie i. V.) zur Ver¬
teilung.

Marktberichte.
— Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 2. .Dezember.

Weizen, hiesiger und kurhessischer , 20.75 bis 21 M., Roggen,
hiesiger, 18.25 M., Gerste, Wettetauer , 20.75 bis 21.75 M„
Franken, Pfälzer, Ried 21 bis 22 M„ Hafer, hiesiger, 17.50 bis
20 M'., Raps, hiesiger, 32 M., Mais 15 M. Alles per 100 Kilo.

— Kartofielmarkt zu Frankfurt a. KL vom 2. Dezember.
Kartoffeln in Wagenladung 3.50 bis 4.20 M,, im Detail 5 bis
6 M. Alles per 100 Kilo.

Letzte Drahtberichte.
Der Valkarrkrieg.

Verzögerung der Verhandlungen.
wb. Konstantinopel , 2. Dezember. Offiziell wird er¬

klärt : Die Unterzeichnung des WaffenstillftanLsprotokolls
verzögert  sich infolge einer noch hinzugefügten Änderung.
Außer den bereits gemeldsten BMugunigen setzt das Protokoll
die B l o cka d e für die Häfen und Jnifeiln fest. Falls die
FviedensverhanÄlungen, die unmittelbar beginnen, scheitern,
sollen die Feindseligkeiten 48 Stunden später wieder beginnen.

Eine Verzögerung durch Griechenland.
0 Konstantinopel, 2. Dezember . (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tägblätts ".) Der Waffenstillstand ist noch
nicht unterzeichnet. Die Ursache liegt bei Griechenland.
Die griechische Blockade der wichtigen albanesischen Hafenstadt
Balona  gefährdet das Zustandekommen. Wenn Griechen¬
land die Blockade n ich t a u f h e b t, ist eine unübersehbare
Verwickelung zu befürchten, weil jedenfalls Österreich und
Italien nachdrückliche Schritte g § gen El riechen  l (a n d
unternehmen würden . Die Aufforderung , die Blockade aufzu¬
heben, ist an die griechische Regierung bereits ergangen , doch
zögert Griechenland, dieser Aufforderung nachzukommen.

Bulgarische und griechische Greueltaten.
A Berlin , 2. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener DaMatts ,) Der Oberleutnant der Kavallerie Tai p
im Generälstab der türkischem Struma -Armee veröffeuMch:
im „B. T." folgendes : Zwei Tage nach der Pulverexplosion
saß ich nrit einem Freunde in einem Kasfochaus in Saloniki,
als eine Anzahl -«Mgarischer und griechischer Soldaten und
viele Freischärler erschienen. Die Griechen nahmen mir
Uhr, Regenmantel und den Geldbenteil mit 12 Pfund weg,
meinem Kameraden 11 Pfund und einem Zahlmeister die
Bataillonskasse mit 50 Pfund . Ebenso wuvde ein mir be¬
kannter Kapitän des englischen Dampfers „Liverpool" völlig
ausgeplündert . 80 Prozent -allep türkischen Offiziere und
Soldaten wurden um ihren letzten Heller gebracht. Ich selbst
sah, wie muselmanische, und jüdische Frauen von Soldaten
mißhandelt und vergewaltigt wurden . Die auf Grund der
Kapitulation in die Heimat entlassenen türkischen Reservisten
wurden auf den Landstraßen von regulären und irregulären

Truppen masfemhaft angefallen eumordet. 40 Fälle von
heimckchveniden erschossenen türkischen Reservisten sind mir
selbst bekannt.

v. Höltzendorfs erstattet Bericht.
Wien, 2. Dezember. Ter Kaiser empfing den aus

Bukarest zurückgekehrten Armeeinspekteur v. Höltzen-
dorff in einer längeren besonderen Audienz. Ter
General erstattete Bericht über seine Reise nach
Rumänien. _______ ____

Der Kaiser in Baden-Baden.
Tonaueschingen, 2. Dezember. Ter Kaiser  ist

heute vormittag 10 Uhr 30 Minuten im Sonderzug
nach Baden-Baden a b g e r e i st. Zur Verabschiedung
waren die fürstliche Familie und die Spitzen der Zivil¬
und Militärbehörden auf dem Bahnhof erschienen. Tas
Publikum bereitete dem Kaiser herzliche Kundgebungen.

Karlsruhe , 2. Dezember. Ter Grotzherzog und die
Grotzherzogin haben sich um 11 Uhr im Automobil zum
Empfang des Kaisers nach Baden-Baden begeben. Die
Grotzherzogin wird morgen, der Großherzog über¬
morgen nach Karlsruhe zurückkehren.

Eine Benzinexplosion.
4fc Berlin , 2. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies-

Sadener TagMatts ".) In einer Fichrik ffür BeleuchlungZ-
gegenstände in Oberschönweide hat sich heute vormittag eine
folgenschwere B eu z i n e x plo si o n ereignet . Dabei wurde
ein Arbeiter sofort getötet und zwei andere schwer verhetzt.

Bremen , 2. Dezember. Das Schulschiff des Deutschen
Schulschiffvereins „Prinzessin Eitel Friedrich"  ist
am 1. Dezember wohlbehalten in Dominica  eingetroffen.
Es segelt am 9. Dezember nach St . Thomas  weiter.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

s . Dezember , s Uhr vormittag *«
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 — frisch , 6 --- stark,

7 = steif , 8 = stürmisch, 9 = Sturm, 10 == starker Sturm.

Beob¬
achtungs-

Station. Barom.I Wind-Richtungu.-Stärke

Wetter. achttzngs-
Station. Barom.

Ol
»cc 'S

fe.“ V
Cän

Wetter.
S .
Sä
AL

Borkum. . . . 749,0 SW 5 Re per» + 6 Scilly. 761,7 WNWG wolkig + 9
Hamt»w»£ . . . 758,4 86 Schnee 4- 1 Aberdeen . . 754.4 WNW2 -11
Lwinomünkls703,1 84 halbbed. -0,3 Paris . . . . . 760,1 SW 3 bedeckt + !>

Vlissingen . . 754,6 SW 3 4- 6
Aachen . . . . 757,1 SSW 7 wolkig + 2 Christiansund 741,S WSW3 Schnee + 1
Hannover . . 755,H SW 5 beleckt 4-1 Skagsn . . . . -
Berlin. 7.59,7 83 -0 ,i Kopenhagen.754,6 WSW4 Dunst -F2
Dresden . . . 762,1 SO 2 4- 1 Stockholm. - 749,5 SW 4 wolkenl. 0,0
Braslau . . . 764,6 SW 2 bedeckt 4- 1 Haparanda .
Stete. 761,4 SW i Schnee + 1 Petersburo . 758,0 SO 3 Schnee + 1
Frankfurt,» . 760,9 SW 6 04 Warschau. . 764,4 SWl halbbed. 1
Karlsruhe, B 762,2 SW 3 bedeckt + 2 Wien . . . . . 765,5!WNW1 bedeckt -j- 2München. . . 7öö,7 S2 vrolkenl. - 1 Rom. 761,6 01 4-u
Zugspitze . . 524,2 NW 7 heiter —1t Horenz . . . . 762,8 N 2 Nebel 4- 6
Valencia . . . 761,5 W 6 bedeckt + 9 Seydlsfjord. 759̂ 1NW 1 volkanl. - 8

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass. Vereins für Naturkunde.

SO. N ovember. 7 Uhr
roorpent.

2 übr
nachm.

9 Uhr
»d vds. Mittel.

Barometer auf 0®und Normalschwore 7407 739.« 738,7 739.7
Barometer auf dem Meeresspiegel « . 751,2 749.9 749.0 750,0
Thermometer (Celsius) . . . • * 2,4 6 4 46 4,2
Dunstspannung <mra) . . . . . . 5,3 6.1 6.9 5,8
Relative Feuchtigkeit (®/o) . . . . . . . 93 91 94 93,7
Wind -Richtung und -Stärke . . . . . . NO 2 NO 2 NW 2
Niederecblagahöbe (ram) . 1,1 0.3 0,2 —

Höchste Temperatur (Celsius) 6,1. Niedrigste Temperatur 1,1.

1 Dezember. 7 Uhr
morgen*.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. ttittel.

Barometer auf 0° und Norrnalschwere 743,2 749,8 753.3 746.8
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 753,8 760,3 764.0 759,4
Thermometer (Celsius) . . . . . . . . . . 2,8 o,4 1,5 23

4.6 4.4 3,9 4.3
Relative Feuchtigkeit (°/o) . *• • • . . « 80 75 76 77,0

W2 W 2 W4
Niederschlagshiihe (mm) . . . . . . . 31 0,0 0,0 —

Höchste Tempern « (Celsius) 6.0. Niedrigste Temperet« —13-

Wettervoraussage für Dienstag , 3. Dezember,
»cn der Meteorologie !heriAbteilnrii de»I Kytihai. Veieipt Frankfurt »Jt,

Meist trübe , mild , Niederschläge , frische Westwinde.
Wasserstand des Rheins

am 2 . Dezember:
Biebrich : Pegel : 1,84 m gegen 1,83 m am gestrigen Yormittftff
Caub. „ 2,25 ,, ,, 2,21 „ n ,» »»
lZains . »» 1»10 „ ,, 1,12 ,, „ »» ,»

- Reklamen . -
Lnrt .ILsvio , Wilhelmstrasos 16, i ' rrmpr . HO , empfiehlt

MESS MER TEE
vorzüglich iin Gmcliomch , billig : im l . ebranch.
Das Pfund von M. 2 .®0 an, 100 Giamm ab 55 I*f . F H4

Japan nt  China
Wegen Gesehäftsverlegung nach Wilhclmstrasse 66,

„Nassauer Hof“, bedeutend herabgesetzte Preise in:
Bronce-Vasen, Jardinieren, Figuren und Tam-Tams, f|
Blaekwood-Möbel : Tische, Stühle, Palmständer u. Hocker,
Seidenstickereien als : Tisch-, Flügel -, Tee- und Kaffee¬

decken, Kimonos und Mattin6es.
Porzellane : Vasen, Schirmständer, Thee- u. Kaffeeservice

f. 2—12 Personen , Lacksaehen und dergl . mehr . 1931
Günstige Gelegenheit zum Fin auf

aparter WelliBsacIits -trieselieiike.
Selma Weinrich , Wilheimstr. 48.

Die Abend Ausgabe umfaßt 18  Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Landbote".

CMcirtURÖt der Red°kli°n:HsH " m Set
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I Pfd. Sterling. JI  20 .40
S Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80t österr.fl. i. Q. » 2.—
1 kl. ö. Whrg. . . . . . . » 1 .70
I österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst, Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . ^ 1.125

-ÄW,r/V

W
WU

Kurs]
=̂ -. = =iä2 ~E; Eigene DrahtbericMe des Wiesbadener TagbSatts,

Oiv.
BerSIoer Börse.

Bank-Aktien. Ine&
9V2
6
6'/a

12V2
6

10
SV,
7
6V2
7
OVis
13
5-86
71/2

Berliner Handelsges.
Commerz- u, Disc.-B.
larmstädter"Bank

Deutsche Bank
D. Eff.- u. Wechselb.
Disconto-Commandit
Dresdner Bank
Meininger Hyp.-Bank
Mitleid. Creoitbank
Nationalb. f. Deutsch!
Oesterr. Krediianst.
Petersbrg. Intern. Bl
Reichsbank

P*»nVvPrr»r

1S425
111.
119 .25
250
114 .10
187 .20
152 .25
135 . 10
116 .30
12073
ISO.
206 80
132.
118.

Bahnen und Schiffahrt
91/2 Canada-Pacific 268,
6 Baltimore und Ohio 103 .30
6 Deutsche E.-Betr.-G. 108
9 Hamb.-Am. Paketf. 155,20

15 Han sa-Dam pfsch iff* 293.
Niederwaldbahn 15 10

5 Nordd . Lloyd 132.
7 Oesterr.-Ung . Staatsb 144
0 Oesterr. Südb.(Lom’o.) 18 .20
7 Orient. E.-Betr.-G. 152.
S Pennsylvania
SV- Siidd. Eisenbahn-G. 125.
KV- Sch antune-Eiseti b. 125 .40

Div. In %.
24 Rhein.-Nass . Bcrgw. 314,
8 Rheinische Stahlw. 160 .00

12 Riebeck Montan 130,50
10 Rombacher Hüttenw. 179 .10
0 ‘•ifoMrÄHrpr 206.

Chemische Werke.
30 Albert, Chem. w. 456 .90
25 Bad. Anilin u. Soda. 517 .75
14 Griesheim Elektron 350
30 Höchster Farbwerke 683 .50
15 Milch & Co. 204.
12 Rütgers werke 193 .50
14 Alt" Wecrelm 220.

Elektrizitäfsgesellschafien
25 Akkumulatoren 534.
14 Allgem. Elektr.-Ges. 259 50
5 Bergmann Elektr. 120 50

10 Deutsch Uebers .-EL 158 .20
10 EI. Untern. Zürich 185 .25
10 Ges. f. elektr. Untern 164 .00
8 Russ. Allg. Elektr.-G. 164 .50
71/2 Schuckert Elektr. 150 .90
6Vc Siemens elektr. Betr. 116 .25

Maschinen-
und Metallindustrie.

15
10
0

Brauereien.
Sehn!th eis
Leipz. Bierbr. RiebeckWtechâ Vwup - ■

24560
176.

22 .50

Bau- und
riefbohrunternehmungea.
£0 Beton- und Monierbau 153.
23 Deutsche Erdöl-Ges. 269 .75
25 Gebhardt 8s König 335.
10 Neue Boden-A.-G. S6

Bergwerks-
unternehmungen

12 Aumetz Friede 175 .80
K3 Baroper Walzwerk 207,
84 Bochumer Gußstahl 215 .25
6 Buderus Eisenwerke 114 .75

Sä Concordia Bergbau 31S.
SI Deutsch-Luxemb. B. 167 .50
16 Donnersmarckhütte 311 .75
12 Eisenwerk Kraft 203 .50
ii Eisenhütte Thals 250.
3 Eschw. Bergwerksv. 160.

15 Geisweider Eisenwerk 216.
10 Gelsenk . Bergwerksv. 184,70
S Harpcner Bergbau 185 .20

22 Hösch-Eisen u. Stahl 319 .S0
24 Ilse Bergbau 44 -7.
4 Königs- u. Laurahütte 166 .90

10 Lauchhammer kon. ISS
9 Leoah.-Braunkohlen 151 .75

I2Vj Mannesm.-Röhrenw. 2X2 .60
11 Mülh. Bergwerksv. 174.
12 Oberschi. Koksw. 213,
15 Phönix -Bereb . u. Hütt. 263

Frankfurt
Staats-Paptere.

U. a) Deutsche. fn */S
. . . D. R.-Schatz-Anw. Ji 69 .40
4. . D. R.-Anl. unk. 1913 » 100,
3>« D. Reichs-Anleihe » 88 .25
3». > > > » 77 .70
«. . Pr. Cons . unk.1918 » 160 .10
4. . Pr. Schafz-Anweis . » $9 .50
3Vs Preuss . Consols » 88 .35
5. . » » » 77,80
4. . 3ad. Anleihe 08 » 99 50
». . Bad. A. v, 1Q01uk. 09 » 99 .50
SVl » Anl . (abg.) » 93.
5V, > » v. 1892 u. 94 » 91
3Va > » v. 1900 kb. 05 » 88 .50
ZV, > A.1902uk.b.!910» 87 .90
ZV, » » 1904 » » 1912» 87 .70
3. . s » » v. 1896 »
4. . Bavr. Abl.-Rente s. fl. 98 .20
4. . » E.-B.-A.uk. b.Oö Jt 99 .40
«>. » E.-B. u.A.Anl.uk.lQJO 9980
4. . > » » » » » 15^
Zl/2 » E.-B. u. A. A. » 86 .75
3. . » E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten 98 80
z. . Elsass-Lothr. Rente Ji 77 .80
4. . Hamb.St.-A.1900u.09» 98 .90
ZV, » St.-Rente - 87 80
ZV- » 87, 91,93,99,04» S7 .90
3. . » > » » » 86,97,02 »
4. . Gr. Hess . 1899 92 .10
4. . . > 1906 » 99 .60
4. . » » 1603, 1909 » SS so
ZV, » » » (abg.) »
ZV, » » > » 36 .80
3. . * * » » 76.
3. . Sächsische Rente » 77 .75
3V, Waldeck-Pyrm. abg . »
4. . Württemb. unk. 1915 » 99 .70
31/2 » v. 1879-80,abg. » 38 .75
31/2 » » 3881-85 » » 87.
ZV- » » 1885/95 » 88 .95
31/2 » , 1960 » 87.
ZV, » » 1903 87.
3. . , » 1896 » 79.

bl Ausländische.

S. .
I , Europäische.

Belgische Rente Fr. 82.
5. . Bulg. Tabak V. 1902 Jt 88 .50
3. . Franzos. Rente Fr.
l -/>° Griech. E.-B. stfr.90 Fr. 55 .50
IV, » Mon.-Anl. v. 87 > 53 .50

* » 87 2500r» 53 .50
s. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
I. . Ital. amort.S9,S.3u.4 Le
IV, cons . stfr. Rte. i. O.
H|io » Rente i . G. »
IVS Öst. Papierrente ö. fl.
». . » Goldrente ö. fl. G. 91 .70
iVs » Silberrente ö. fl. 88 .50
ft. « > einheitl . Rte.,cv . Kr. 83.
1. , » Staats-Rente 2000r. 84.
ft. > , » » 20,000r *

Portug . Tab.-Anl. Jtftl/2 98 40
5. .
z. .

do . unif. 1902S. 111 » 66 .35
do . » S. MlSpec .) » 10.

5. . Rum. amort. Rte.v. 03 » 99 .50
4. . » Conv . v. 1890 » 93 40
4,. , » » 1891 »
4.' . »amori .Rte.v.1896 » 88.
41/2 Russ.StaatsanI.stfr.Oo» JÜ0 .30
4. . do. Cons .-Anl.v. 1S80» 88 .00
4. . do. Gold- do. v. 1889» SS 30
4. . do. C. F..B. S.IU.II89»
«... » St.-R. v. 1902stfr . » 83 .55
ZV«, » Conv . A. v. 98 stfr . »
Zl/2 » Goldanl . » 94 » »
Z. . » » 96 » »
4V, Serb. stfr. Gold » 87 .50
4. . » amori . v. 1895 » 7S.
4. Türk.-Eg. Bagd. S. I » 80.
» . do. Anl. von 1905 » 79 .95

30 Adler Fahrradw. £70.
10 Bremer Vulkan 161 .75
20 Bruchsal Maschinen SSL.
0 Breuer-M. Höchst/M. 52 .50

23 Dürkopp, Bielei. M. 474 .50
12 Feaerst.-Ind. Cassel 164 .75
8V2 Gasmotoren Deutz 127 .50

22 Kronprinz, Metallf. 354.
18 Ludwig Löwe & Co. 312.
10 Franz Meguin & Co. 3.5S .50
14 Orenstein & Kopoel ■203.50
0 Rhein. Metall waren f.
9 P.oekstr & Schneider 138 .26

li SiJesia Emaillier werk 168 .50
IS Ver. D. Nickelwerke 070.
12 Wegei in 8c Hübner XÖ0.50

Papier-u.Zellstoi'fabriken
23 Araraendorfer 371 .25
U Kostheim Zellulose 174.
12 Vttrz incr Paniert 175 .50

Textilindustrie.
20 Mech. Web . Linden S20
10 Nrdd. Wollkämmerei 147 .30
36 Ver. Glan/Stoff-Fabr. 555.

Verschiedene.
0 Adler PorÜ.-Cement 118 25

25 D. Waff.- u. Mun.-F. 559 -75
» Lindes Eismaschinen 142 .10
6 Markt- und Kühlhallen 95

10 Nobel-Dynam.-Trust 175 .£ 0
13 Porzellanfabr. Kahla 221.
10 Rositzer Zuckerraif. 174 (90
24 Spritbank, A.-G. 404.
18 Ver. Kölii Rottweiler 328.

71/2 South Westafrica Co. 129.
— Türkenlose 158,7g

er Börse.
Zf. In o/o.
4. . Türk. Anl. von 1008 JS 77
4. . » » » 1911 » 77 .90
4. . Ung . Staats-Rente Kr. 83 .05
31/2 » St.-R.v.1897stf. » 73 45
3. . » Eis. Tor Gold » u 72

II . Aussereuropäische.
5. . Arg. 1907 unk.l912Pcs 100.
5. . » 1909tgb. abl910» 100 50
5. . » äuss. E -B. i .G. QOi 300 50
41/2 » innere von 1888 Ji 97.
4. . » äuss.G.-An!.1897 Ji
5. . Chile-Aid. von 1911 » 95 .90
41/2 Chile Gold-Anb v. 06 » 90 '75
6.. Chin. St.-Anl. v. 1895 £
5. . > » v. 1896 » 99 .40
41/2 » . » v. 1893 »
5. . »St.-E.-B.v.lOlI Hk.» 96.
5.| . do . 5t.E. Tient.-Puk. * 96 .95
5. . Cuba8t.-A.O48tk.i.G. Jt 108 .35
41/2 do.stf.i.G.igb .abl9I9» S9.
41/2 Japan. Anl. S- II L 82 85
4. . do. v . 1905S. 12- 19 Ji
5. . Marokko von 1910 » 101 .80
5. . Mex. arn. inn. I-V Pes. 93 .S0
5,. » cons . äuß. QOstf. £ SS.
4.  . » Gold v. 1904 stfr. Ji 87 .70
3. . » cons . inn .SOOOrPes.
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) » 96 50
5. . Sao Paulo v. 08 !. G. £ 100 .30
5. . do . in Oolit i. —

Provinzial- u. Kommunal-
Zf. Obligationen.
4. . Rheinpr.20,21,31 -34 Ji
3V< do. 22U.23 »
36/io do . 30 >
3Va do. 10,12-16,19,24-27,29
Zi/Z do . > 18 ^
3. . do . » 9,llu .l4 >
4. . Pr.Oberhess . unt. 17 »
4. . Frkf. a. M. v. 06u . 34 »
4. . do .l907untlgb.b.l8 »
4. . do . v. 1910 unt. 1920»
4. . do . v. 1911 unt. 1922»
3V2 do. Litt Nu.Q{abg.) »
3V2 do . Lit. R (abg.) »
3»/a do. » Sv . 1830 »
3Va do. » T » 189! »
3Vr do. » 17- 93,99»
3*/2 do. » V » 1896 »
Zl/2 do . Wv . 93u .08 »
31/2 do. Str.-B. » 1899 »
31/2 do. v. 1901 Abt. I »
3Va do . > » A.II,III »
zr/2 do . > 1903 »
31/2 do . » 1906A. I,II »
3!/3 do . v. Bockenheim »
4. . Laden-Laden v. 1993 »
3'/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Darmstadt v. 09 u.16 »
3'/2 do . v. 05am. ab!910»
4. . Giessen v.1907u.!917 »
31/8 d'o. v. 03 uk. b. OS»
31/2 Homb.v.H .k. 1880u.99
4. . Köln von 1900 u. 06
31/2 Kreuznachv .88 u. 98 »
31/2 Limburg (abg.) »
4. Mainz 1907 uk. 1916 »
3V2 do. (abg.) 1878« . 83»
31/2 do. » L.J. v. 1884»
3V2 do. von 1886u. 88»
31/2 do. (abg.) L.M. v.91 »
31/2 do. von 1894 »
3V2 do. » 05uk.b.l915»
4. . Mannh. 1912 unk. J7 »
3*/2 do. » 1888*
3Va do . v. l £98k . 03 »
4. . München v. 12uk.42 »
4. . Nürnberg v. 12 uk.47 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV»
4. . do . v. 1903 uk. 1916 »

In o/n
98 .50
L-2.
90 .90
87 .40
85 .50
82 .30
98 30
93 50
92 .50
93 .00
99 20
94 .50
©2,50
92 .20
90 -30
90.
90 .30
90 30
90 .50
90 .30
©0.70
90.
80 .50

96 .80

97 50

97 30
87 50

97 50
88 .70

88 .70
88 70
88 .50

99 .25
39.

Zf. In O/o
4. . Wiesbad en 1908,S. I, 39 50
4. . do. 1908,S.II,u.1910»
4.  . do, 1912, S.1II, u. 22»
31/2 do. (abg.) *
31/2 do .v. 1887.9ö,98,02 »
31/3 do. v. 1903S. I, II » 89 .20
4. . Worms v. 1901 u. 07 » 97 .30
4. . Christiania von 1894 » —
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 * —
3V, do. von 1S86 »
3sJjo Neapel st. gar. Lire 94 22

■4. . Stockholm v. 1880 Jt
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe; 703
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji
41/2 do. V. 88 i. G. & —

Div. Voübez . Bank -Aktien.
Vor! Ltzt.
s . . 9. -!A.Deutsch. Creditan 160 .50
6»/2 6J/aA. Elsäss. Bankges.
61/2 61/4 Badische Bank R. TL8.1O

10. 10. . B.f.el.Untem .Zür. 185 50
4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. » 113,
805 805 » Handelsbanks .fi. 348,80

13. . 131/2 » Hyp. u.Wechs . » 302
61/2 61/2 Barmer Bank-V. » XX5.
81/2 SV2 Berg.-Märk. Bank J(- 148 .50
9. . 91/2 Bert. Handelsg . » 165
61/2 61/2 » Hyp.-B. L.A. B » 110,52
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 107,30
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. » 119
61/2 6V2 Darmstädter Bk. s.fl.
61/2 61/2 do. 1000 Ji 110 .65

12V, 121/3 Deutsche B. S. I-X » 251.
8. . 6. . » Asiat. B.Taels 130.
51/2 6. . » Eff. u. W. ThJ. 114.
7. . 7. . Deutsch.Hyp .-B.ThL 135.

Dt. Natlb. in Brem. » 115.
y. . 9. . » Überseebauk » leo .so
6. . 6. . » Ver.-Bank Jt 121 50

K>. . 10. . Disconto-Ges. * 184 .50
812 8V Dresdner Bank » 153.
7. . 71/a Eisen bahnbank » 150,7a
9. . 9. . Eisenbahr.-R.-Bk. » 175.
y. . 9. . Frankfurter Bank » 190.

91/a do. H.-Bk. » aio.
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. * 155 .20
9. . 9. . GothaerQ.-C.-B.Thl. 167.
9. . 9. . Luxb.Intern.BankFr. 1 69.
6V2 7. . MetalIbk.u.Met.-G.Jt 135.
51/4 5i/i Mitteid. Bdkr.. Gr. »
?. . 7. . Mitteid Privb .Mgd.» 1551.80
072 öVa do. Cr.-Bank » 116 .&0
7. . 7. . Natlbk. f. Dtschl . » 120.

n >. 11. . Nürnb.Vereinsbk - » 244,
63/4 7l/5 Oest.-Ungar . Bk. Kr.7. . Oest. Länderb. » 122

10. . 10V6 do. Cred.-A. ö. fl. 191.
5»/a 7. . Pfalz. Bank Jb 126 .25
9. . 9. . do. Hypot .-Bk. » 191.
8. . s . . Preuss . B.-C.-B. Thl. 157 .20
6. . 6. . do . Hvp .-A.-B. Ji 114 30
6*s 585 Reichsbänk » 132,507. . 7. . Rhein. Credit.-B. » 133
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. > 3» 3 SO
7. , 7. . Rh.-Westf .Disc.-G.» 122 .50
7V, 71/2 Schaaffh. Bank ver. » 115 .90
6. . 6. . Südd. Disconto -G. » 114
8. . 8. . do. Bodenkr.-B. » 174.
51/s 51/2 Schwarzb. Hyp .-B. » 108 .5071/2 71/2 Wiener Bank-V. » 126 525
7. . 7. . Würxtbg.Bankanst,» 134 76
5. . 6iu do, Noienb . s. » 115 70
7. . 7. . do. Vereinsblc. fl. 134 SO

9. . 9. . BanqucOttomaueFr. ISS.

Deutsche Kolonäal -Ocs.
30. . 2!VdQtaviminen Fr.
5. . 7V,|SwithWestAfr. C. Fr. !129 .75

Aktien industrieller Unter-
Divid. nchraungen.

VorJ.Ltzt. In
14.. 14. AIum.Ncuh .(50%)Fr. 2S5S®
0. . 0. . Asbtvvk.Fkf.M.Vvrth.

10. 10. . Aschffbg.Bunioap.y/ 170
8. . 8. . » Masch.-Pap. » 123.

12» 12S3 Bad. Zckf. Wagh. fl. 190 SO
3. . 3. . BaugSüdd.I.60%E. Jt 58 .50

15.. 15. . Meist.Fader Nbg . » 270.
s . . 10. . Brauerei Binding » 177
6. . 6. . » Eichbaum » 106 .507. . 7. . »HemiingerFrkf .» 115.9. . 9.. »Herkules Cassel» 154
3 . . 31/2 » Hofbr. Nicol . » (SG
6. . 7. . > Kempff » 118 50
0 .. 3. . » Löwenbr . Sin. » 53
9. . 10. . » Mainzer A.-B . » IC 9*
8. . S. . » Mannheim. Br.» 147 50
9. . 9. . » Nürnberg » 176 .50
5. . 5. . »Parkbrauerei » 86
6. . 7. . » Rettenmayer »
0. . 0. . » Scliöfferh.-Bg. *

IO.. 113/2 » Stern,Oberrad» ISS 50
8. . 8. . Bronzef. Schien k » 130
13 12 Cellul., Bayr. (W.) .
8. . iß. . Cem. Heidelb . » 143.
5. . 7. . » F. Karlst. » 117
5. - 8. . » -Lothr. Metz » 121 .50
5- . 10. . Cham. u.Th.-W.A. ». 157.
61/2 71/2 Chem.A.-G. Guano» 117.

25. . 25. . » Bad.A.u. Sod«if. » 5L0.
0. . 6. . » Blei,Süd.Brand. » 111 .50

40.. 50. . » D.Gold-, $l-Seh.» 655 75
7 8 » Fbk.Gerrnsh-H. » 198 .90

12. . 12. . » Fabr. Gdbg . » 240
14.. 14. . » F. Griesh . EL » 250.
27. . 30. . » Farbw. Höchst » eso.
0. . 0. . » » Mühlheim» 61.

20. . 20. . » Fabr.,V.Mannh.» 345 50
12. . 12. . » Weiler-ter-Meer»
32. . 30. . » Werke Albert » 454.
n . . 121/2 » Hoizverkohlgs . » 330.
11 12 » Riitgerswerke » 1S2 9Ö

12. . » Ult .-Fabr. Ver. » 2 18
14 » Wegei . Rssld. » 222  25
0 Dpfkrb. u.Prh. Helb
8 Drahtind., Südd. Ji 127 .50

25. . Ei. Accum. Berlin » 531 75
7 7 » Brown Bov.&C. » 146 20

41/a 5 » Contin., Nürnb. > SO 50
10. . 10. . » Dtsch.-Übersee » 15SSO

4 6 » I-eit. u. Guill. L . » 149 .50
14. . 14. . » Ges . Alle». Berl. » 1259
12. . 5. . » Bergm.-Werka » jiao.4. . 4. »W.Homb.v.d.H.
4 . . s . . » Lahmeyer > 1120 .50
7. . 7. . » Licht u. Kraft » US 2.

10. . 11. . » I-ief.-Ges.,Berl. » Ixas.
7. 7l/2 » Schuckert » ilßt 12
7 7i/i » » Rhein, » 139 .50

12. 12. . » Siem. >i. Hals. » 224,
61/2 61/2 » Siemens, Betr, » XI 8 .50
7,/a 71/2 » Tel.-O. Dtsch.A. » 123
10 10 » Voigt &Haeffn.,F. ,179.
9.. 9. . Oummif.BerL-Frkf.» ! 85,
6 HafenmhI.jFkf. M. » ISO
7. . 7. . Hed .Kpf. u. Süd.Kw. xis
0. . 0. . Gelsenk . Gußst. a 83 50
7 8 Ulkirch.Mhhv.Strssb, 121 .60
8 8 lungh .Geb.Schranib. 127

io . . O. . Kalk Rh. Westf. Ji  103 .50
0. . 0. . Knustseidef., f rkf. » ; 89 .50

31. . 9. . Lederf. N . Sp. » 181,
7-/2 7i/a » Rothe, Kreuzn. » 107.

10. . 10. . Ludwigs’« . W.-M. » X6&
30. . 30. . Masch. A., Kleyer » jSSS .SO
51/3; 6. . » Annat . Hilpert » 103 .-20

Vor) Ltzt. In °/c.
2. . 10. . Masch.Baden.,Wh î® 167.
12 12 » Beek u. Henkel » 170 50

23. . 23. . » Bielefeld D., » 471.
10 10 » Daimler-Motor«» 311.
6 6 » Esslingen » 100.
7. . y. . » Fader u.  Schl. » 147.

5 » Fahrzgf. Eisen . » 126 25
31/2 » Gasm. Deutz » 123.

XÖ. , 17. . » Gritzn., Dur!. » 286
5 8 - Gehr. Guttssa. » 37 .50
6j. 8. . » Karlsruher » 157,

121/2 0 » Mannesm.-R. » 913 SO
9 0 » Masch. u. A. KL* 147 .40

24„g 21. , » Moenus » 231 .50
71/2 81/2 » Mot, Obenirr-. * 132.
8 y » Pokorny.u. W. » 195.

14. . 16. . » Schn. Frankent. » 2S2.
L.. 0.. » Witten. Stahl * 20475

11. . 12. . Meta!lGeb.Bmg,M.> 220.
12 14 Napnt.-Pr.-G. Hob.- 824 .50
y. . 91/2 Öifab. Ver. D. 167 , •
3V, 3. . Porzellan Wessel * 75

10. . 11,. Pressh.,Spirit, abg. 278
8. . 0. . Pulver!., Pf., St.!. » 135.
9 12 Schriftgiess.Stemp. » 244

10.. 7. . Schuhf. Vr. Frank. » 118.
11. . 10. . Schuhst. V. Fulda * 15330
7. . !>. . do. Frankf., Herz » 129
7 0. . Seilind. (Wolff) •» 114-
12 121/2 Sieg. Etsenb.u. Bckb 217-

14. . !4. . Glasind. Siemens >
8 8 Stcaua Romana *. 145 .90
71/a 71/2
§. . ! 5. .
8. . 0.

4Vz Mosic. Wor. Seriell JI
4. . do. do . v. 95 stf. g. »
4. . Podoiische ver!. 1915 -
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v . 97stf . g. »
4. „ do. Südwest stfr. g. »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g.  »
4. . Warsch.-Wieu stfr.gar. »
4. » do. do . S IX stfr. »
4. . do . S. X uk. 1911 -
4. . Warsch.-W.S.X! uk. ll »
-4'-/2 Wladikawkas v. 1912 »
4. . do . stfr. g. »
4. . do . V. !398uk. 09 »
41/2 Anatolische i. G. »
41/2 Port. E.-B. v. 89l . Rg. »

Salon iki-Monastir »
. T»h. . ,

Spinn. Tric.9 Bes . »
» Westd . Jute *

D. Verlags-Anst. »
9. . jo. Waggon Fuchs

15.
SR. ,

5. .
25

Zellst-Fahr.Waldb.>
Zuckerfab.Frankentl

I2S
113.
141 .50
147.
234
399,

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3'./2
3V2
5. .
31/2
3»/a
5. .
31/2
31/2
5. .
4. .
2 /̂10
2G/ ;o
5.
5.
4.
3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.
3.

5.*
24/10
24/10
4. .
2*/w
4. .
5. .
5. .
3*/2_
4. .
4.  .
4. .
41/2
4, .
4. .
4. .
4'>/2 ,

86 30

95 .50
86 .30
86,40
äi .eo
sa .so
97 .80

DH
Vor!
10. .
121/2
9
51/2
6. .

11. .
8».
7. .

10. .
7. .
81/2

10. .
10. .
41/a
6
0
0. .

15. .
12. .
4. .

1b. .

. B
.Ltzt
12. .
14. .
0
6. .

11. 0
11. .
8. .

10. .
10. .
8. .
9

10. .
1! . .
41/2
3

0 . .
15. .
12. .
4. .

21. .

ergwerka -Aktie
Aumetz-Friede Jt
doch. Bb. u. G. »
Braunk.-W.Leonh,»
luderus Eisenw . »

Conc. Bergb.-G. »
eutsch-Luxemb. »

Esch weiler ,Bergw»*
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » >
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersl . »
do. Westereg . »
do. do. P.-A. »

Königin Marienh. »
Lothring. Eisenvv. »
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck, Montan »
V.Kön.-u.LauraThlr.
Ösfr. Alp. M. ö . fl.

IS»
sti

176 .65
2X0 .50
XSS.
114.
310.
167 .76
160.
174.
184 .76
186.

161
2X8
100 25

11
34.

263 .67
189a
ISS

4. .
31/2
41/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Zl/2
Zl/2
Zl/2
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2

Aktien V. Transp .-Anstalten
31/2
31/2

Divid. , _ . .
Vor!. Ltzt. -0 Deutsche. 0M

4. .

81/, 81/a Lübeck-Büchen Ji X76 4. .
7. . 7. . Ali!». D. Kieinb. - 180 .60 4. .
8. . do . Lok.-u.Str.-B.* 173 .50 4. .
8V2 s-/< Berliner gr. Str.-B. » 172 .50 4. .
41/2 5. '. Cass. gr. Str.-B. » 108. 4. .
6 0 D. Eis.-Betr.-Ges. » IO ®. 4. .

i 54/2 53/4 El. Hochb. Berlin » 130 .5© 33/4
6i/a 6 Schant.E.-B.-Akt. » 127 25 31/2
6. . 6. . Südd. Eisenb.-Ges . » 124 .50 31/2
0 0 Westd, Eisenb.-G. » 41/2
8. . 9. . Hamb.-Am. Pack. » 155 .37 4. .
4 6 Frkf.Schleppschiff . » 116. 4. .

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 122 .35 4. .

lO»StW2
b) AusSäftdis &fatta

isduehr .Lit.A. ö.fl-
4. .
4, .

111/2 111/2 do. Lit. B. » 222 Zl/2
63/5 6Vs >st.-Unsr. St.-B. Fr. 145 .25 31/2
0. . Ü. . do . Süd. (Lomb.) » 18. 4. .
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö. fl. 80 .50 4. .
5i/2 51/3 do. St.-Akt. » 4. .

U/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 39 50 4. .
Gotthardbahn Fr. 106 .37 4. .

7 7. ; Orient-E.-B.-Betr.-O. 115,50 4. .
6. . 6, . Baltini. u. Ohio Doll. 105 37 4. .
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 120 .70 4. .

. 5. . 5. . Anatol. Eis.>8 . Ji 1102 5 4. .
'6VS 6-/5 Prince Henri Fr. 1 5 31/2
10. . 10. . OrazerTramwayö .fL 185. 31/2

4. .
4. .
31/2
4. .

Pr. -Obligat , v . Transp .-Anst.
Zf. s) Bsutscha. In "io.
3. . Ali? . D. Kieinb. abg . Jt 73. 31/2
4. . Allg .Lok.-u.Str.-B.v.OS» 08 .90 41/3
4!/2 Bad. A.-G. k. Schiff. » S3 . 50 4. .
4. . Casselcr Strassenbahn » 4. .
4!/2 D. E.-B.-Betr.-G. S. ii > 100 .50
4. . D. Eisenb .-G. Serie ! » 90,90
4V2 do. (Ff.) S. Hu. IV » 100 50
4. . do . Serie I u. HI » 98. 4.  !41/2 Nordd . Lloyd uk. b. OS» SS .ZQ
41/2 do. OS uk. 1913 » ©9.30
4. . do . v. 02 » » 07 »
4. . Südd. Eisenbahn v. 07 » —
3Va Südd. Eisenbahn » — 3»/4

b) Ausländisch « ,
lEUsabetlih.strr.muoiu 92 .50
lKsch. O. 89 stf. i. S. 8. fl.
Lemb.Czrn.J.stpfl.S. ö. - —

do. do. stfr. i. S. » 87.
Öst.1 Lokb . stf. i. G. M —
do. Nwb . sf. i. O. v. 74 *
do. do . conv . v. 74 » 8190
do . do, v. 1903 LU. C. » —
do. Lit. A. stf. i . S. 8 . fl. 102 .30
do. conv . L. A. Kr. 79
do. do . V. 1903L. A. » —
do. do. L.B. stfr.5 .8. fl. 1C2 .SG
do . do. conv . L.B. Kr. 77 .80
do. do. v.1903L.B. - 77 70
do . Siid(Umb.) sf. i. Q. Ji  97 .55
do. do. » 7635
do . do. Fr. 5120
do. E. v. 1871 i. Cr. » 50 .70
do. Stsb. 73/74sf.i.G. .*  103.

Br. R. 72 sf. i.Q.Thl . 101 .30
" ' ~ “ 98 80

77 -10

Pfandbr . u . Schtiidverschr.
v . Hypotheken - Banken

Zf.
31/2 Allg . R.-A., Stuttjr. JI
31/2 Bay.Ver-B. München .
4. . do . H.-B. S.6uk.1S12 »
Z1/2 do. do . Ser. I u. 15 ».
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do . do . (unverl.) >
31/2 do. do. »
31/2 do. do. (unverl.) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
4. . do, do . S.9-12U. 14»
4. . do . do . 8. 22, 23
31/2 do. do. SA, 3-6,20,21»
31/2 do. do. kdb. ab 07 *
4. . Nürab .V.-B.,S,13,20,2i -
4 . do . S. 29-35, uk. 18/19»

do. S 36u.37av .20/21>
do . .

Berliner Hypothekenb . »
do. do, »
do. do . »

D.Gr.-Cr.GothaS . 6u .7 »
do. S. 13 unk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do . S. IS » 1920 »
do. S. 19 » 1921 »
do. Ser. 3 s . 4 »
do. » 5 a . 8 »
do. » 11, > 1913 »

0 . Hvp .-B. Berlins . 50 »
do. S. 14, uk. b. 1914»
do. S.22u .23uk . 21 >
do . 13n. 13a uk. 13 »
do. kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. l915>
do. do. Ser. 21 uk. 20»
do. do. S. 16u. 17 »
do. do. S. 12,13 u. 15»
do . do . Ser. 19 »
do. K.-Ob. S. l k. 1910»
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb.

do . Stsb-v.83stf . LO. .*
do . I.-VHl .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Eni. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. 1. G. Jt

Prag-bnxl896stf .i.G. ö .fl.
R. Ud. Eb. stf. i. G. »

do. v. 91 stf. i. G. »
do, v. 97 .stf. i. G. »

Rudolfb.Salzkg. stf. i.G.»
•ikyj .-Gal. stf. i. 5. ö. fl.
Kai. stg . E.B. S.A-E. Lei
LivornoLit .C*Du . D/2 » j
Sardin.Sec. stf. g . Iu.IILe ! ~
Süd.-Ital. S. A.-H. » 52 *5?
Toscartische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr. ®®*70

do. v. 1880 Le 101 .50
Gotthardbahn _ JFr;i ©0,70
Kursk.'-Kiew.stfr.gar. 'Jt

7 « .10
74 .50
74 ‘20
74 .25
76 20
76.
66 .
91 70.
SK.sO
66 50
69 70

do. Chark. S9
Mosk.-jar .-A .97 stf. g . »
Mdsk. KasanE.-B. 1909 »
do . uk. 1915 stfr. G. »
do. Wind . Rb.v. 97 ’ »
do. do . v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910stfr. »

87 .90
86 .4/0
86 30
95 .40
84 .90
3630
28 .40
96,XO

31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3V2
4. .
4. .
4. .
3'-/2
31/2
32/10
23/10
41/a
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
33/4
31/2
272
31/2
4. .
4, .
4. .

In 0/0.
SO.
87 20
SS
88 .10
©3.20
©9 .20
88 .80
87 .30
90 .75
»0 .75
80 .75
8X
81.
88 80
©8 80
99 .40
87.

XOC.SÖ
SÄ.
87.
96.
S7.
S7.
©7.30
S7.
©7,50

100.
87 .50
87 .3©
SS.
96 .10
98.
00 .25
87.
©7.
98 .50
98 .50
97 .50
88 .
88 .
89 .50

do. do. S.43uk. 1913 »
do. do. S. 46,kdb .G8»
do. do. S. 47uk.l915»
do. do. 8 .48 uk.1917»
do. do. 5 . 51 uk. 1920*
do. do. S. 52uk. 1921 .
do. do.S. 44 uk. 1913*
do. do. S.28-30 u. 32 *
do. do. S. 45, tilgb . *

Land. Credb .Fkf.uk. 17 *
do . do . do » 07'

Fiambg. H. B. S. 141-400»
do. S.401-470uk*I913
do . 471/540 * 1916
do. 541/610 uk. 19iS
do. 611/690 * 1921
do. S. 1-190,301-10-
do. 311-330 uk.1913 *

Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7 »
do. cfo. S.8u .9uk . 11»
do. do. S. 11 » 1916»
do. do. 8. 12 » 1917
do. do. 5 . 13 » 1918
do. do. 3. 14 » 1919
do. do. S. 15 » 1920 »
do. do. 5 . 16 » 1921 »
do . do. 8 . 17 » '.922 »
do. do. kb,ab05u 07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.«B.Ser.4 »
do. do. S. 17u.l8ab 10*

do. S- 21 uk. 1913 »

86 .20
97 .50
97.
97 .50
©7.70
08.
08 .20
©1.
88 .50
68 .50

do.
do. do. S. 22 » 1915
do. do. 8. 24 » 1916 *■
do. do. 8 .25 » 1918 -
do. do. 8 . 26 » 1919 .
do. do. S 27 » 1920 >
do. do. 8. 23 » 1921 *
do. do. 8 .39 » 1921 *
do. do. S. 20 » 1913 »
do. do. 8 . 23 » 1915 *
do. do. 8 . 3. 7. 8, 9 '
Fr. Centr.-B.-C.-B. v.90 *
do. do. v. 1899,01 u.03»

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1909
do. v. 1910
do. v. 1912

16
17 »
19 »
20  »

>22
do. v.1886/89/94/963
do. v. 1904'uk. 13 '»
do. Com. 01 kd.10»
do. do. 08uk. 17 »
do. do. 12 uk 22 »
do. do. 87v. u.96 »
do. do . 06 » 36 »

Hyp. -Act.-Bank »
do.
do. ;
do. Sr. 325( auf | »/ 80 °/o> -
do. 1 ahg.J »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . do . v. 04uk . 13
do. do. v. 05 » 14 »
do. do. v. 07 uk. 17 »
do. do. v. 09 uk. 19
do. Korn. v. 93 uk. 18 -
do. do. v. 11 uk. 21 >
do.Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf)
do. do. do. . . .
do. Pjfbr.-B.F..18,19U.22 »
do. do. E. 25 » » 34
do. do. E. 28 » » 37 *
do. do. E. 29 » » 19 >
do. do. E.3(V31uk.b.20
do. do. E.  23 » » 12
do. do. E. 26*.» » 14
do. do . E.17,!8u.24kb.
do. Kleinb.E. Ikb ab04»
do. Kom. S 3uk. b. 12 »
do. Landsch.Central »
Rhein Hyp.-B.kb.ab02/07

dr . * 1912

es.es.
©6 50
Q7.
öS.
67 .25
87 .25
©6,10
98 .20
S8 . --0

* ,BQ .eo?-j‘Hb6 .S0
97 .20
97 .50
97 .00
08 .20
87.
88 .
95 .30
95 .75
87 .25
98 .50
87.

114 .30
96.
90 .XO
©6.30
©6.30
©0.40,
96 .50
98 .50
97.
97 .70
80.
80 .20
87.
95 .90
95 .70
95 .80
95 .80
96 .20
00 .70
©7 .60
86 .10
86 .60
97 30
S7 .SÖ
98 .60
87 .20
87 .40

94 80
80 .30
95 .70
96.
90.
96 .20
S !Z50
87 .50
D7 .L0
92.
06.
96 .10
9 .:,5
97 .30
97 .60
90 .10
90 .10
87.
94 *30
88 .10

103.
96 .50
96 .80

Rhein. Hyp .-B. 3917 Jt
do. » » 1919 »
do. » » 1923 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-WcstF.B.-C.S. 3 5,
7, 7a 8, 8a, 9 u. tza -
do. 8. JO uk. 1915 »
do. » 11 » 1918 »
do. 12u. 12a uk. 1920»
do. » 13 uk. 1922»
do . » 2. 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl. S. 52 »

W*B.-C. H.,CölnS . 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 3 u. 4 »
do. do. 8. 9 »

Württ. H.-B. Ern. b. 92 »
do. do. »

Württ. Kreditv. uk. 20 »
do. do. » 12 »
do . Vereinsb . » 20 >
do. do. » 15 »

96 .25
06  50*
66 . 60»
97 .4©
93.
80 3©
98 .50
87,
96 .10
93 . 50
87 .60
SN.
08 .30
85
88 .60
89 .30
©9 20
89,7 G

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld. Hess . H.-B. S. 12-13̂ 1

16, uk. 1913 » ©5 .20
do. Serie 1, 2 0-8 87 80
L -K(Cass.) 8 .22uk.1914» ©9 50
do. » 8.23 » 1916.» 00 50
■do. » 8. 24 » 1921 -> 100 20
do. * 8 .21 » 1917 ©2 -50

Nass .L.-B. l -.V.u.W. 15 * XO©
do. do. Lit. Uu . X » 97 .50
do. do . Lit. J > ©2.
do. do . F, G. H,K, L » 92.
do. do . M, N, P, Q » 92.
do. do. Lit. R, S, » ©2.
do. do. Lit. T » ©2.

" n , 8S .5©

ZV2
4. .
4. .
ä. .
31/2
4. .
33/4
3Va
Z'/2
P/-2
3V2
31/2
3. .

Zf. Afflenk.Eisenb.-ßonds«
Centr. Piicif. I Ref. Ji

do . ^ '
Chic. Milw. St. P.» P X)

do. do . do.
North. Pac.Prior Lien

do. do. Gen. Lier
San Fr. n, Nrth. P. I M

95 .60
oo .rn

105.

99 75
20 -aO

101 20
03 . iO

Zt
4. .
4. .
4. .
4. .
4V2
4. .
4. .
41/2
4V2
4V2
41/2
4»/2
4. .
4. .
41/2
4. .
3V2
4V2
4. .!
41/2
41/2
41/2
5. .
41/2
4. .

H '3
K/2

m
472
472
4. .
4. .
41/2
4. .
41/2
4. .
472
4V2
4. .
4. .

.4*/2

Diverse Obäigationeß.
In1°/ft

Aschaffb .Buntp .Hyp ..!!*
Bank für industr. U. »
Brauerei Binding H. »

do. Mainzer Br. »
do. Rliein.(Alteb.) »

Btiderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. -
Blei- u. Si!b.-H., Brb. »
Fabr. Griesheim El. »
Farbwerke Höchst -
Chem. Ind. Maonh. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord . Bergb., H. »
Deutsch-Luxemb.uk.15»
Esb.-B. Frankf a. M. »

do. do. »
Eisenb.-Renten-Bk. »

do. do. »
El. Accumulat., Boese »
do. Allg. Ges ., S. VI .
do . do . do . » VII »
El. Dtsch. Ueberseeg . »
do. Ges . Lahmeyer »
do. do. do. »
do. Rheingau uk. 17 »
do. Scliuckert v. 16»
do. do. »
do. do. Rhein.uk.15/17
do. Betr. A.-G.Siem. »

Siem. u. Habite uk. 20 ».
do. do . » 20»
do. Telegr .D.Atlant. »
do.Voigt u.Haetf,Ekf.»

Frankfurter HofHypt . -
Gelsenkärch.Gusstahl

iOJ.
ss.

ICO
SS.

100 .5®
100 .50
102 .50
100 SO

»5 .50
08
SS.

101
101 .60

06 .70
101 .76

06 70

100 . 10
101 .

06 .50

97 .60
ICO.

0 g .60
08.

100 20

84 .30
100 .25

97 .25

MarpenerBergb.-Hyp .»
Hotel Nassau, Wiesb .»
Mannh. Lagerk.-Ges. »
Metall.-Ges., Frankf. »
Oelrabr.Verein Dtsch.»
Scilindust, V7olff Hyp.»
v t̂kf.Waldiiof Mannh.

100 .20
100,70

100 SO
103 .20

88 .80

zt  Verzins !. Lose,
4. . [Badische Prämien Th!r
3. . Belg .Cr.*C©sn. v. 68 Fr
5. . Poiiau -R«ij7uIäermigö . fl
Z'./2 Goth . Pr.-Pfdbr. LTlilr
3. . Hamburger von 1866 *
3. . Holl . Koni. v. 1871 h.f!
3V2 Köln-Mindener Thlr
2j/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider, abgest . »
4. . Meining . Pr.-Pidbr.Thlr
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
3. . Oldenburger Thlr
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl
5. . do . v. 1366a. Kr. *

ln °/fiu
X72«

151
116

108 .60
13 ■.60

70 .50
1 O
176 .60
129.
473.
35 .
111 25

UnverzinsiicLe Lose.
ZI.  PcrSUn Mk.
— Augsburger fl. 7 54.
— Braunschweiger Thlr . 20 203

Mailänder Le 45
do. Le 10 36.

Meininger s . fl. 7 34 10
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 LL7.

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100 441
Pappenheim Gräfl. s .fl. 7
Salnt-Reiff.G. ö.fl.40 CM.
Türkische Fr. 400 ISS 20
Ung.  Staats !. 6 . fi. 100 3S1

— Vetiebatier Le Zn —

Geldaorten.
Engl .Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Gesterr. !!. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp; p.St.
Gold til marco p. Ko.
Ganzf. Scheid eg . »
Hodibait . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Eng!. Noten p. I Lstr.
Erz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. ICOfl.
Ital. ^ oten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. ICOKr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.)p.l00R.

Schweiz . N . n. tF»

Brief. | Geld.
20 .48 20 .44
16 .26 16 .22

17 . 16 .90
- 4 .19
- 215 .75

23 00 2790
28 04
88 .20 36 .20

! 4 .20
80 .70 80 .30
20 .52 20 .48
E .45 81 .85

169 .60 169 . 50
80 30 80 .20
St .SO £14.50

216 215 .50

80 .80 30 .70

Reichsbank Diskont.
Amsterdam . fi. iuo
AntW. Brüssel Fr. 10!)
Italien . . Lire 100
London . Lstr. lj
Madrid . . Ps. 100i
N.-York(3T.S.)D.100|

6%
16S44i/a

SO75
SO.05
20.411/2

Wechsel. In Mark.
i 43/0 Paris . . . Fr. 101) 81 .20
| 63/o Schweiz . . Fr. 100 80.75
1 ' 5V2% St. Petersb. S.-R. 100
; 5?/o . i riest . Kr. 100

41/2% Wien . Kr. 100 184.45
i do. . . Kr. tu. S. I -

3W/o
4t,Wj
5o/o

go/o



m SGL. Aromas, A. Dezember 1N12. WiesLaderrsr TagbL̂LL. AveNd-AsSgabe, 1. Blatt. Sette ? .

Roggen ist bekanntlich unser  kräftiges BrotRorn.
Ein KaffeegeträraR . a ^ s RjOggei »̂ der einem ganz
eigenen » neuartigen Malsungs » und Röstver¬
fahren unterworfen wurde » muss etwas Beson¬
deres sein . Und das ist „ fiornfraacll M! Sie
sollten ihn auch verwendend Z1

Soeben t . bis 15.
Tausend

Romane berühmter Männer und Frauen

Lola Moniez
Historischer Roman von Joseph Aug. Lux
:: Mit 35 Illustrationen , Dokumenten , Briefen usw . ::

Im Mittelpunkte steht die berühmte Tänzerin Lola Montez , die durch ihre intimen Beziebongea
zum König Ludwig I. v . Bayern das politische Leben der Zeit stark beeinflußte . Dies Irrsal der
Liebe und Politik gestaltet sich zu einem glänzenden Kultur - u . Sittengemäldc des Vormärzes.

Früher erschiene» :
Uebe trad Leben der Lady
Hamilton . Historischer Roman V. Heinrich
Vollrat Schumacher 46 .— 50 . Tausend
Lord Neisocs letzte Liebe
Historischer Roman von Heinrich Vollrat
Schumacher 41 .— 45 . Tausend
Der Roman einer Kaiserin
Katharina n . v . Rußland . 29 .- 32. Taus.

Grillparzer » Liebesromss
Die Schwestern Fröhlich . 16 .— 18 .Taus.
Roman aus Wiens klassischer Zeit vs*
Joseph Aug . Lus
Ein Lletoesldyll Ludwigs X §V.
Louise de La ValUcre . 16.—20.Tausend
Historischer Roman von Dora Duncker
Lassalle . Eh »Lebe ®8. Freiheit ti. Lieh*
Roman v . Alfred Schirokauer . 16 .— 23 .Taus.Geschichtlicher Roman von Eugen Zabel

Jeder Band geheftet 4 M, gebunden 5 M, in Pergament 7,50 M
Zu haben

m allen Buchhandlungen Verlag von RICH . BONG , Berlin W57 8 g

Die ideale Sehlafdecke
ilür Gicht- und Rheuma - Kranke,

Die ideale Sehlafdecke
für alte, welche Wärme brauchen,

(über 600 Stück verkauft)

Extra warm
Extra weich
Extra leicht

weiß (150X210 cm groß ) Mk . 80 .— braun (150x210 cm groß ) Mk .?32 .-
„ (100 X230 cm „ „ 35.— (160x230 cm „ §7.-

Alleiii '-V erkauf:
Sfl. W» Erkelp Wiesbaden,

Wilhelmstrasse 60 . -MI

faM« ln jeder elek.
IrifdienLicManlage
verwendet werden

Sie hat eine lange
Lebensdauer , Ifl In¬
folge Ihres gezoge¬
nen Lcudddrahiss
faß unzesbrechiidh
und fpart zirka 70 */o
Strom gegenüber
Kohiefaden - Lampen

ErhKliUdi bei den Hektrfc!-
fSJswerkenu.Inßa’laäeuren

Nor der Harne „ Wofan “ auf der Glocke bteiel Gewähr f.Er¬
halt d.Fabrikats d.Siemens D Halslse Aktiengefellfdsaß

i Fl 51

Blnmen
>■ Hüte und Toiletten , stets Neu¬
heiten , Ansteckblumen in er . Ausw.,
Stiefmütterchen L 30  Pf ., feine

Blumen u. Zweige für Vasen.

W . vom (Santoiiy
Kunstblumen- Geschäft,

12 Maeritinsstraase 13.
UM

1 -1 • • '■K " ■ZUMMM
N ■ - . . .

Grosser
ts

Bedeutende
Preisermässigung

auf

Kleiner «,
Kosti ime ®9

Blusen,
Paletots,

Abend -Jüantel,

«lupinas etc.

Vorteilhafteste Baofgelegenheit.

Gross© Bnrgstr. 5.

Keine Lsdenmiete,
SeShaU»biMg«

5chuhwaren
MorMr . 25

im 1. Stork... ._ 2000

WWK,
PorlefguilHr,

empf.selbstgefect.
DameNtafchen,

Portemonnaie;.
Zigarreu-

und Brieftaschen
Riehlstratz« s , P «ri.

Meckige Ledersachen,
Hand- n. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhen, dergl. werden neu
ausgesärbt. Lismer, Echwslbach.Str. 27.

g * Empfehle meine

ia wm.  ÄkchküMsRHR ftie w.
ÄS keine Schlacke«,

sowie Ia Ushedrechkors. Rutzkstzle«. Gier. «. Braunkshlendrtket», H»lz.
Billigste Tagespreise. - Reelle wrd prompte Bediemm«.

Nur best« Ware.
Karl Kutterer Nachf .,

(A . Severin)
Wiesbaden, «delheidftrabe Nr. 83. — Teleptzv» «SS7.

RCMNZekirmS , farbig , mit
10% Rabatt.

Regenschirme
für Herren , Damen und Kinder , in bekannt

guten Qualitäten.

Regenschirme 'ÄST
zu Mk. 5.— , 730,10 . - , 12 .—, 15.— , 18.—

Regenschirme
mit soliden Stöcken und haltbaren

Gestellen.

Spazierstöcke
in allen Preislagen.

Wir bitten unsere Schaufenster
zu besichtigen.

r reparferen-
BtccSdünnc£fatdiuprc£»af

Mifinbadb
O. m. b. H,

Webergasse 14.

5chmttblumen-5aijon.
er»WM“ Beim Kdenfen diltt « treffe » f - rtwätzsend «ratze Sienduna»

Schnittvlumen ein . Nelken Dtzr>. ! Mark , Ranunkel Dtzv . 7V Pf . ,
Rarziffe » Dtzd . LS Pf . , Margueritcrr Dtzv . 20 Pf . , größter Original»
vnn » Bellen LS Pf . » Mimofa Sirs » von 5 rrrrS 10 Pf . a « . Große»
Umsatz , viM §« Preise.

Ebenen billig»-»« --«zA »--S ."- "—'

Heinricii Schaefer
Webergasse 11,

Niederlage
d*r

JltataerteMabrih
von

Joh « ßtj « Frey»
in München,

Touristen- und Sport-
Ausrüstungen

für Damen und Herren.
1730



Seite 8. Abend-Ausgabe, L. Matt. WrssdadsNes TagblaLL Montag , Z. Dezember LSL2. Nr. 565i

WMs - Mur gültig bis Samsiag , den V. M^ emberl

& billige Verkaufs -Tage

Ala  Entschädig ^xng für den frühen Einkauf und
um dem grossen Andrang in den letzten Tagen vor
Weihnachten vorzubeugen, bewilligen wir auf die bereits
enorm billigem Preise sämtlicher wollener

MM ii Sammete

Frank & Marx
i€is*©lis$as ©© 31. E ©k © Fs ®I©sii *ietisfi ®ass ©» K18$

Pelzwaren
Stolen G bluffen ® Bindet *»

Grösste Auswahl in allen modernen Pelzarten zu billigsten Preisen.
Neuanfertigung — ümarbelten — Reparaturen.

Lina Hering iwe.
10 Ellenbogengasse 10._ 10 Ellenbogengasso10.

f
Bester Schutz gegen Erhaltung.

Damen-Hemdhosen.
Baumwolle, weiss mit breiter Spitzen¬

passe .
Baumwolle, weiss Rippen gestrickt,

schwere Qualität.
r5

Baumwolle, weiss Rippen
mit breiter Häkelpasse

Merino, Rippen gestrickt .

Wolle

Beine Seide.

gestrickt, <p >75

* * * ’ ' 4 95

5 25
. 8 50

Damen-Directoire-Hosen.
Baumwolle,

Farben
in 42 verschiedenen
das Paar 1.35, 1.20, 95 pt.

Mako -Qualität! .
Seiden - Imitation mit reinseidenen

TaSetschleifen garniert . . . . .

Wolle-Kammgarn do.

Beine Seide do.

r 5
2r°
4 25
550

LS

Sweafer
Mützen•
Shawis
Gamaschen
Sf rümpfe"
v Größte Auswahl

B ^ genschirme. Eigene rationelle
Fabrikation.

»——— Kraftbetrieb . ———
]Wlassen -Jtas « al »l.

Allsränsserste feste Preise.

Henker, Z2 IBarktstrsssse 32
(Hots! Einhorn). — Te!. 2201.

Uebemehen , Reparaturen
ssss Solid— Schnell— Billig. sssa*



ttv. 564.
NSend -Ausgabe.

3 . Blatt. WiesbA-emr TagblsÜ.
Montag-

2. Dezember 1912.
LS. Jahrgang.

W eih .nach .ts V̂ erkauf Sämtliche

I. BACHARACH Kleiderstof-Reste
Günstige Emkanfiffelegepbeil.

Ifar erstklassige Waren
zu ermässigtcn Preisen.

sind ausgelegt.

Liberty- ^ PostenAbteilung:
Brokat *Rest©

für Kissen und Dectata«

K 1*3

1IM1 Herren-
A « . IW Joppen,

in Falte» u. glatte Ware, in allen

7L0. 9. 10, 12, 15, so lange Vor¬
rat. WellriHstraße 12, Ecke Helenenstr,
Bitte »ns Nr. 12 zu achten.

>

6rv88t8

Auswahl
in

KinderstPMen
KindertSschea
Blutaenlischga
Kiezen
Taschen
Hönde'*orfeon
Waschkb;ben
Wäscheleinen
Wäscheklammern
Wäschepuffs
Papierkorben

in nur
u . Qualität«

u. za billigten Freiaen.

Fritz Ron,
Spesd alsrM«h äft

f. Korbwaren u. Kinderwagen.
Zn«« xa ««« 18

Kl . Kirchgasae 1.
Telephon 2345. 1754

verdampfschalen
aus porösem To«,

ärztlich empfohlen
a!« bester Ziinmerluftvefeuchtcr.

luZSLIiS WoliisM,
Schrrtberg 2. Telephon 1S5S.

II Schweitzer
Wiesbaden.

54, Gesthäftsja &r.

Motto: Komm* lasst uns den
Kindern leben.

Fried . Fröbel.

1P.  I =>.

Die Eröffnung meiner grossen ’Wd 'hfKlditS-

Ausstellnng m Spielwaren, ausgestattet ma
allen Neuheiten der SaiS01l f zeige mit der Bitte
um geneigten Besuch ergebenst an.

HocJiachtungsvottst

EL. Schweitzer,
Grossh. Luxbg . Hoflieferant,

Erstes und ältestes Spielwaren -Geschäft am Platze,
f Ellenbogengasse 13.  1904

V

Gesetzlich geschützt.

Weisen Sie die minderwertigen j
Nachahmungen energisch zurück , und°

■trinken Sie nur den seit über 30 Jahren bekannten und bewährten
'echten naturreinen Rotwein

„J. Rapp '8 Brindisi“
mit dem „Rappen“.

Achten Sie beim Einkauf genau darauf, daß Etiketten , Kapseln
und Korken die nebenstehend abgebildete, amtlich eingetragene Schutz¬
marke, einen „Rappen" tragen. Alles, was sonst unter dem Namen
Brindisi verkauft wird, ist kein J . Rapp’s Brindisi. —

„J. Rapp’s Brindisi“ mit dem „Rappen“ wird regelmässig von
Herrn Prof. Dr. Fresenius untersucht, ist vollständig ülUturrGill
und wird ärztlich vielfach empfohlen.

Bei dem billigen Preise von 90 Pf. per Flasche ohne Glas, sollte
der vorzügliche Qualitätswein zur Erhaltung und Förderung der Ge¬
sundheit in jeder Familie täglich getrunken werden. 2034

„Sie meinen also, Herr Sanrtais-
rat 'i" . .Gewiß, gnädig« «rau,
daß Sie überhaupt reinen Kaffee
mehr trinken sollen — und sich dafür
an Tee gewöhnen. — Kaifer und
Könige trinken zum Frühstück Tee.
Schauen Sie nach den Teeverbrauchs-
iändern England und Holland. das
sind die Lander der ausdauernden
und aervenstarlen Menschen. Sehen
Tie dagegen Frankreich., das Land des
„Caf6 double. — Eine gute Sage Tee
kostet etwa die Hälfte einer guten
Tasse Kaffee. - Ja , die crlten
paar Tage wird Ihnen Tee zum
Morgenfrühstück »ich! so miiubcn,
wie der altgewohide Kaffee. Aber
nach 8 Tagen fiuö Sie Liebhaber und
Kenner einer guten Tasse Tee. Selbst¬
verständlich, eine wirklich gute Tee¬
mischung .ist die Hauptsache und ein
vertrauenswerter Lieferant . - - —
Allerdings , da möchte ich Ihnen
empfehlen, Sich an Herrn Richard
Sehb , Inhaber der Viktoria -Drogerie,
Wiesbaden , Rheinstratze 101, zu
wenden. Es ist mir bekannt, dag
dessen Mischungen von einem hervor¬
ragenden , im Teehandel anerkannten
Fachmann« zusammengestellt werden.
Das in der Wörthstraße gelegene
Schaufenster dürfte Sie sehr in¬
teressieren." — b22814

J . Ilstpp , Hoüieferant, Weinbau und Weingrossh.,

* " = 31
Sn : Moritzstrasse 31. Zweig-

Verk.-Stelle:
Weitere Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich.

Deutsche i „rfpP

Sefie r  coGfCOGNAC hfl

in jangen b-/FrankFurfa/M. aus Charente -Wein destillier! -.
Engros-Verkauf durch Ernst Schade . Biebricft a . Rh . Telephon..No. 354.

Eine hervorragende Leistung der
Zigarrenfabrikation ist meine 1940

Borneo m. Havana,
großes, volles Fasson,

7 St. 55 Pf., 100 St. Mk. 7L0.
F . A . IHeRsthach,

Schwalbacher Str. 7.

XXXXXXXXXXXXXXXXX

Sie sparen
mehr al« die Hälfte an z «tt,
Seifeu.Fenerung.wenn Sie sieü
Johns „Volkfampf -

Waschmaschine
anechafifen.

Vertreter : v
Kircbgasse 47. K2 H
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Sette 18. Wenb -NuZgaLs, S. Blatt. MisskMerrsr TugNaik. Morrtag, N. Dezember 1dl ». Nr. 8KD.

IS« 8W Skr8.MU Serr.VrevM'SLSSeuWe»
(221W. UeO.) mm -mmt

Mo« 8.N«demd«r bis S, Dezember 1912.) Nur
M " bnt Bett. Stummem in Klammern brigefiigt.

Nur die Gewinne über 210 Mk.
Ohne Gewähr S.M.SB.

»tif jede gezogen« Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
>md zwar je emer auf die Lose gleicher Nummer in den beidengl, .

AbteilungenI und II,

' % 80 . November 1912, vormittags. Nachoruck verooken.
460 511 37 667 728 48 914 88 40 79 1271 452

g38 88 822 1000] 70 13000] 85 2120 1500] 432 74 645 853 90129 8056 124 203 330 45 63 503 705 823 4007 165 216 336 78
*86 623 78 642 7-15 8081 198 428 56 572 770 (1000] 888 917
®07a 251 302 42 583 603 6 43 861 942 7262 67 312 67 588 632
E ' 718 38 46 8307 26 69 87 151 535 [500] 662 724 93 [3000] 983@370[3000] 400 38 540 639 69 837 57 920

10063 863 413 25 593 625 [500] 768 801 55 11013 89 257
' 81 449 66 80 551 909 24 62 18016 227 42 84 362 526 658

- - Popo] 13086 122 67 80 265 316 409 868 907 17 53 76
14 60 [500] 249 605 69 717 940 15031 164 202 99 428 514 762
194 16051 69 437 [1000J 502 94 807 17263 33j 637 76 727 936
18125 367 516 86 609 875 19195 348 459 73 [1000J 75 80 522 73

« 8 39 711 64 [1000] 882 938 92
80024 48 123 [500] 280 450 772 808 86 39 81103 14 58

1000] 227 41 [10001 369 417 27 514 23 659 73 714 954 89■£194 231 660 69 747 811. 32 917 23007 20 199 571 622 762
95 24082 137 305 11 458 59 658 [1000] 25006 15 46 67

K 901 191 302 412 35 566 2 6045 [1000] 55 178 223 47 633 99715 945 27155 69 224 359 451 730 988 28106 301 459 693
»001 789 819 29059 86 [3000] 189 97 206 349 616 37 712 19
«32 1500] 996
■ 80150 493 547 91 99 665 96 723 92 824 32 56 31046 263
882 862 943 [1000] 49 88179 275 818 75 84 476 527 86 677
jflOOO] 701 53 813 974 33021 [500] 54 117 243 306 94 751 975
.34217 87 73 97 461 539 60 707 68 72 838 88 35066 69 154 558500] 231 419 21 547 663 755 ?46 86087 112 242 64 99 360 415
53 [1000] 533 602[500] 31 75 3 . 019 207 375 80 571 602 815[3000]
934 86 88f >25 182 94 208 11 87 307 86 408 32 6b9 712 909 39
82 [600] 39206 74 300 64 436 579 601 53 77 87 92
b 40027 81[3000]43 73[500]204 37 44 97 322 529 681 83 881225 485 514 705 47 868 912 42045 68 202 20 62 [3000] 64
474 500 25 57 676 703 22 802 951 43097 144 96 88 222 318 82
562 84 668 917 40 75 44093 218 20 60 [1000] 70 [500] 97 357
414 48 65 73 747 45105 89 465 547 [500] 75 990 46030 301 79
»98 597 607 29 55 89 702 12 47192 267 99 874 493 [3000]
§94 907 33 40 48204 612 [1000] 99 48051 [1000] 84 116 29 43855 794 847 64

50129 200 301 534 978 51018 [1000] 245 61 389 682 602
! 72 857 78 936 58022 124 309 56 425 63 78 517 62 83 623
00] 780 862 64 69 902 98 53085 118 86 (500) 282 350 449
555 621 66 71 73 767 89 967 64101 78 96 529 719 896

> 55170 369 75 [500] 96 480 748 83 808 [1000] 35 58222
01 329 410 542 83 600 738 84 57089 111 225 451 87 600

766 873 84 952 58304 65 440 57 537 733 919 [600] 97 58110
[500] 35 232 372 78 [1000] 528 787 832 55 927
_ 80120 94 313 600 88 834 [1000] 92 954 « 1048 105 26 74B00] 204 [500] 332 410 578 608 814 «8088 125 49 372 84 550
BO« 53 934 [5001 63019 62 75 283 474 545 669 756 95 831
©4120 77 418 69 75 521 83 666 792 65167 248 [3000] 61 338
408 93 576 840 629 38 78 66172 207 555 752 62 999 67019
§61 634 94 803 17 31 36 68028 61 [3000] 107 53 ÖO 345 62 664
84 844 908 10 69130 [1000] 712 [600] 44 [500]

70090 175 477 598 791 808 17 71080 109 17 67 247 66 841
4SI 579 708 77 894 908 64 7S020 82 268 458 63 78 95 [1000]
588 55 73 741 91 78073 165 97 465 627 642 [600] 749 930 83
UOOO] 74018 [5001 204 8 370 595 738 817 33 75172 265 378
055 821 96 911 58 63 86 [1000] 95 76238 47 401 73 699 942
77030 110 213 91 403 34 75 92 [3000] 533 [500] 610 99 708 606
983 [500] 78009 12 101 409 42 579 610 850 [30001 99 79122 5ü2
17 774 839 54 67 987
> «0070 130 [1000] 93 209 32 79 384 [1000] 436 563 66 699
.746 88 822 963 81 ( 86 181 304 15 170 673 86 [10001 842 86 943
176 83066 126 67 386 433 89 [1000] 510 646 702 905 83318 65S6 451 543 55 98 668 793 84122 289 94 355 686 723 25 809 87
m  988 85051 343 55 56 551 725 81 95 9> [500] 879 913 86083r.prwtl 17K ont r.qq ß. 7 7Q0 771 Rnp.07 Inn u-> Cw -'O? aa13000] 175 201 538 687 793
®3 766 85 859 983 89016
«17 66 76 904 93

90019 229 70 342 470
«31 42 43 715 73 801 939

87331 50 597 673 700 83 88327 44
185 [1000] 801 [3000] 77 614 61 770

627
59

85 81084 66 76 160 539 [500]
0* 942 133 271 477 594 624 32

f703 11 [1000] 79 87 93294 671 81 813 96 920 94000 36 75285 311 4-9 532 682 94 748 61 838 95259 307 [1000] 492 556
'603 [500f 883 S0033 39 104 [1000] 306 7 49 11000] 556 735 90
834 947 76 97357 400 17 83 [1000] 40 554 87 614 803 [5007
S8051 55 76 324 619 710 00005 172 220 891 [600] 516 607 88

13.5UM SKZMffeMl.VreuM-SMeMes
(221  W. AM.) MW'LMM.

P t8.November bis2.Dezember ISIS.) Nur die Gewinne über 240 Mk.den belr, Nummern in Klammern bsigefiigl. Ohne Gewähr. H.A.B.

{ tut jede gc-ogeut Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefalle», 1»nd zwar je ein« au! die Lose gleicher Nummer in de» beiden I
AbteilungenI und II. _ I

80. November 1912, nachmMags. Nachdruck oerboien.
; 67 169 221 27 41 326 480 539 837 919 1053 104 22 [500] 37
65 825 428 90 505 91 610 53 786 [500] 90 809 * -64 82 170 208
86 359 405 95 608 24 750 55 91 879 92 968 8126 308 454 923
37 92 4009 121 13000] 470 82 735 (600] 817 33 6072 232 43 86
323 62 431 SO 523 825 93» « 104 50 SS 270 808 52 85 427 37 41
532 94 902 20 61 7202 28 77 311 32 64 65 [1000] 461 7al 92
SSI 66 81*0 43 56 201 i500] 368 73 4u3 22 66« 51 74 1500] 92
,734 95 «076 454 630 [1000] 54 [500]
I 10187 215 431 78 562 11065 86 208 10 38 [500] 345 54 580
844 822 959 18213 [500] 74 366 68 83 [5001 622 76 13268 70
82 88 487 [500] 89 658 14019 43 104 707 85 950 67 15023 78
127 70 72 565 615 23 34 812 20 59 905 8 16073 109 18 "68 78
30 327 [600] 471 [1000] 531 88 [3000] 641 810 932 1 7007 63 218

70 72 565 615
“ [600] 471 [lt „ , - - - - - -29 58 70 544 621 841 18149 316 54 629 67 759 825 45 19018

28 [3000] 165 270 317 615 27 883 .
SJOÜ96 199 217 314 19 84 511 733 95 852 981 S1448 [1000]

,808 611 744 83 809 22 91 »28 [30001 57 83029 37 140 212 79
.303 39 537 98 [3000] 621 857 234 0 [3000] 630 83 881 97
84155 3 :6 20 443 57 505 88 704 823 51 92 85016 24 217 343

>2 48 79 90 533 612 784 86003 5 29 176 400 25 95 723 810
,4 SSI 78 84 87060 500 42 88 819 60 70 28342 76 519 623
m  701 995 88124 253 474 75 549 681 782 [3000] 98 809

80009 366 403 70 513 [1000] 83 652 [1000] 867 907 73 » 1056
Di 84 187 411 28 550 62 81 649 93 941 85 32202 20 378 495
t 74 33266 327 402 628 714 834 84050 52 428 579 698 766

. 4 98 969 35366 418 61 [IOOO] 798 813 957 » 6092 170 [5001
. I 86 817 79 654 78 624 1500] 74 835 95 999 37000 220 324

517 604 13 780 830 9«5 88 38048 60 254 489 548 61 895
*-.4 »«062 182 40 57 222 46 488 559 680 81 772 76 882 85 89

,539 86
4.0012 143 245 307 433 90 [5001 698 738 41000 50 55 217

5580 418 550 52 59 745 984 42174 [1000] 377 466 [500] 657
flüOOj 883 43047 [500] 289 93 347 92 440 55 575 681 798

tOOOj 887 44046 47 [500] 62 139 850 58 45049 120 235 346 61:;;9 866 40021 60 68 255 421 58 518 92 729 b27 86 [1000] 919
2231 36 9' 415 43 688 784 869 48027 72 217 97 397 492 080
11 795 40229 32 311 [1000] 547 49 688 738 48 6250034 367 529 HO 689 794 51467 508 28 664 52151 230
{ 375 402 56 589 [3000] 609 [600J 2a 46 772 s6 841 981 53080

~ ' 158 889 41 409 31 614 74 92 738 90 928 35 54 '31 807 35
‘ 64*1 711 39 1500] 828 68 920 82 55091 142 211 23 337 78

27 96 568 94 609 746 862 5C080 [500] 130 299 321 425 41
. 608 726 874 935 57046 220 372 423 693 734 85 996

) 28 43 [1000] 93 98 245 51 348 95 561 699 784 995 59060
207 845 85 437 625 83 713 931

«0041 [1000] 123 9 , [3000] 397 494 513 60 637 730 854 56
«2 951 61057 91 175 89 248 [500] 711 803 936 0 *128 311 90
SS. 747 [10001 862 98 «8190 300 [SOO] 11 461 553 766 817 963

27 32  3 lg &62 614 777 tB00)  gg g§g 77 M6  93 xF M 4,1«84215 _ . . . . .
681 99 683 856 818 96 [3000] 60109 210 805 12 [500] 93 488

67007 109 84 225 29 3Go SOS 15
«»067 88 [IOOO] 137 84 216 49 [1000]

44 [500] 512 52 SLl 713 993
7500] 53 78 629 970 71 ES . . __ . . .
483 840 935 43 93 «9100 396 595 696 700 SS 804 928 79

70255 63 98 325 52 452 521 648 49 859 77 996 71 031 72 83
96 306 47 740 807 78040 71 75 152 21.2 [500] 302 18 427- - “1 815 20 87 [500] 965 « MWWafC«<*>iiSßfSR

563 026 [600] 95 723[3000] 55 521 673 731 815 20 37 1500] 905~ 73026 Ä>222 I600J88
93 [IOOO] 389 [1000] 563 626 15001 95 723 74iW 115 50 [30001
224 856 606 30 70 707 866 9Ö0 59 750 '-112 [600] 31 54 73 310 83
425' 59 919 30 [3000] 88 640 89 839 60 97 949
#32 41 468. SlB7LW . lS(X)^9S7S» „»7087J3 [M0 ].270 450 577

- 70038 15 22177037 “ . —
80 8Ö7

1 [3000]
KS7 80002 [500] 187 215 91 480 688 936 81152 348 463 532 77
95 8- 2 825 "7 00 605 11 88024 45 110 272 444 68 99 541 73
15001 85 697 964 82 84314 489 96 97 85109 524 656 995 98

&£ilf IHm » * iS  i ».sw»
22S 46 411 759 88 89 085 ^ 65 »8089 16S 1100u] 22c. 344.,c<v qq ffiOOl ß-v} 64 815 8 «50/3 112 206 818 oSl ilfcZcb
37M5001 531 fJüO 625 700 13 [3000] 95314 684 [MX01 711
919 fsOO] 24 60 06057 65 219 W 351 405 9 74 8» 69 71Ö 901255 888 405 585 v 0 62 68 ol 88093 143 48 oOo
-01 38 94 828, 71 957 [$ *0J SOI» 5 66 166 UOuOj 88 294

8« 39 52 723 15001 913 78090 141 62 374 405 6g .: 34 &
25 68 906 64 [1000] 79049 128 206 24 303 13 483 679 702 [

„„ 100068 119 257 SO 313 410 35 56 604 961 80 S2 10 «60b195 245 322 402 553 735 870 928 102022 300 (3000) U&  55 53b i
94 705 103109 38 217 411 44 76 98 [3000! 570 683 3» !51« ! 57 >
757 843 64 945 101015 21 27 45 575 697 772 105046 8S ISO I
338 66 508 52 92 703 56 822 34 952 100008 74 155 96 225 bh
340 441 586 607 13 23 27 856 926 90 107024 202 30 321 429
[500] 50 81 [500] 581 [1000] 974 108050 78 112 216 20 326 528
53 58 798 1100(5 845 109015 90 118 94 229 37 351 415 [6«0j 24
28 53 586 660 88 809 22 43 72

110012 67 101 366 486 568 621 111267 876 440 624 bl 800
18 64 [500] 80 913 112217 28 66 351 61 99 405 593 603 65
813 I I»229 337 430 565 94 671 742 94 852 86 906 I140 '27
128 89 [1000] 313 18 417 80 612 64 70 85 91 715 852 968
115202 18 352 488 508 27 656 950 116027 148 280 65 96 426
745 47 117058 104 43 471 528 83 698 785 831 59 920 118035
125 28 824 11000] 788 119129 244 62 326 55 687 700 21 88 964

120047 154 89 317 [500] 19 [1000] 50 454 554 [1000] 74 763
851 913 16 45 131189 385 574 856 59 932 75 (1000] 132244
63 386 587 41 62 854 123026 95 164 3-8 507 43 607 13 754
807 72 124164 352 438 [600] 576 616 [500] 81 880 947 J25031
250 59 83 395 408 18 76 589 [500] 619 24 37 701 802 126127
87 492 653 624 74 764 817 47 64 984 127164 353 612 [600] 84
[1000] 97 [3000] 931 [1000] 128070 3021[500] 405 57 556 79 94
606 823 83 928 [1000] 56 120055 184 478 94 [500] 608 34 59 93

180662 131007 48 63 152 203 11 30 86 13000] 626 845
182059 102 220 59 68 77 99 335 465 524 916 20 69 13S0b8
212 95 802 791 8i0 73 [500] 807 39 184064 112 22 246 388 497
546 [500J 93 779 185200 6 328 469 67 74 553 867 80 900
5000 ]' 130037 99 164 463 66 [1000] 682 41 615 23 65 744
1000] 874 76 [500] 912 61 187033 47 [3000! 51 62 73 [600] 82

.500] 310 29 452 533 613 92 751 815 26 952 56 188163 1500]
247 309 644 641 48 62 736 188259 393 404 7 12 512 43 730
61 1140004 [500] 14 20 25 199 [500] 300 66 71 75 564 82 721 933
36 141166 202 307 431 96 768 142160 65 73 316 43 403 11
44 73 83 523 919 89 143099 108 942 443 565 [1000] 87 664 799
914 28 99 144104 260 61 89 434 82 577 647 942 69 [1000]
145086 [1000] 148 264 477 614 54 14C031 175 246 51 347 702
848 53 65 147140 465 657 848 148133 371 494 542 [500] 644
[1000] 140067 122 309 36 53 442 61 700 944

150011 130 56 205 848 402 505 60 884 [500] 914 68 151319
91 430 35 656 644 983 152142 91 214 361 463 606 12 56 [600)770 860 153047 185 232 418 534 63o 85 723 154150 235 301
20 1500! 451 64 508 654 [1000] 79 91 809 135052 118 35 47 96
269 [3000] 685 [500] 779 96 872 939 72 [500] 158 ( 11 107 373
[3000] 491 661 79 637 [15000 ] 701 7 914 157066 140 3 2 72
406 44 C.27 739 [500] 822 949 158110 35 398 406 80 692 158105
244 62 394 491 769 91 [1000] 829 _ __

160009 202 8 14 17 49 653 610 [500] „ 161029 77 305 50
77 87 487 [8000] 697 744 74 868 918 1©2109 32 40 369 86 428 37[1000] 630 801 [500] 26 83 60 163078 148 328 26 124 37 86
626 164067 80 176 210 44 439 87 025 56 807 34 165040 229
72 649 [1000] 694 750 56 79 823 47 927 76 79 l «« il 6 7500]
44 45 [500] 50 383 435 883 741 864 [500] 923 167074 122 25
56 251 328 [3000] 689 665 882 168009 10 35 [500] 356 [500]
495 503 826 38 89 965 160006 77 98 435 624 97 752 840

170064 154 70 769 952 [1000] 89 171037 51 [3000] 162
[500] 257 794 891 970 82 178211 27 308 SO 477 664 7/7 S.-.7
1?»005 [5001 360 525 909 174107 [500] 370 581 695 743 806
966 76 173114 [500] 317 422 66 508 685 747 8554 176064 257
837 52 74 413 28 878 [500] 904 177056 85 96 113 201 42 329
420 50 527 602 749 63 95 666 178110 35 234 [500] 300 37 78
789 179228 377 579 674 837

180658 844 98 998 181 416 791 859 182193 25 217 49
44 55 852 463 528 82 72 [3000] 772 85 188061 307 f > 22 409
526 69 694 735 96 881 978 98 184013 123 216 63 445 534 702
895 185129 250 60 308 53 88 548 89 780 186045 [500] LI
89 279 341 548 614 84 44 728 965 187178 278 376 582 bbv
767 69 188185 41 [500] 225 314 [10003 418 693 709 802 937
189097 185 254 324 62 438 661

100013 110 55 62 [500] 207 47 343 [500] 456 S4 533 733 837
84 952 101061 105 8 205 841 588 639 52 877 [500] 102047
83 167 282 84 [500] 674 713 [1000] 909 1«»004 116 [IW 27292 412 68 640 45 782 964 104015 70 149 97 741 [500] 49
105568 [1000] 647 84 752 54 67 98 839 196082 102 14 285 438
78 608 78 713 [1000] 98 828 107012 19 136 201 24 26 78 89
317 76 404 25 526 609 810 60 97 (500] 945 108067 160 233 47
79 376 484 540 801 109211 66 454.92 878

»00061 81 252 71 375 537 612 83 753 93 809 11 SO,1014
85 138 200 49 [500] 829 61 417 560 73 [1000] 629 15001 727 52
842 1500] [1000] 574 75 604 723 [500] 62 1500] 8o6 73
208057 115 52 78 283 80 369 580 669 739 804 10 304027 40
68 118 227 649 701 33 48 [500] 90 91 205034 [500] 59 126 .9
259 70 83 489 525 657 710 48 75 206024 69 72 84 812 15 75
82 [500] 459 531 620 13000] 26 34 66 751 629 [3000] 70 97 921
24 207187 259 80 522 651 814 t .. . „„„„„

85er ich lignng : 3 » der NachmittagbNNevom 9g NovemberNed 37930
stau 37830 ,115299 statt 115290. 123705 statt 123704,165984 statt 166881

100078 190 255 340 457 513 775 811 67 101009 78 89
[500] 118 43 82 204 349 681 782 875 162077 301 512 26 [5001
39 679 84 737 820 48 921 46 103300 d49 634 98 792 957
104314 88 505 6 10 736 45 91 807 23 105104 234 599 100111
203 628 56 717 869 950 72 74 99 107011 W 80 268 373 So
447 501 627 64 811 108040 178 3S0 453 516 90 [1000] 96 603
16  10197 *249 63 511 921 ^ l l'?139 97 [500] 322 59 418 36 96

800 [1000] 16 57 [3000] 80 903 12 115050 87 92 120 200 69 301
411 47 572 '500] 613 790 8-12 [500] :8 962 75 118071 207 91
349 552 62 63 [1000] 653 713 117008 214 15 41 332 562 [1000]
617 799 997 118149 200 311 80 427 [500] 587 649 769 823 80
976 110060 209 52 447 91 505 [3000] 31 60 632 849 93

130033 82 85 101 [1000] 10 70 8 8 81 487 512 817 952 67
131033 18 162 (500>286 367 78 722 [SOO] 936 188086 169 471
680 636 59 929 133000 8 105 202 502 656 738 39 , 09 906 70
134153 311 412 4- [500] 652 825 95 948 97 1851« 221 323
453 83 740 69 13S171 425 521 44 660 707 926 [600] 13 . 021
136 234 56 73 362 75 [500] 448 63.1 692 771 8,4 75 9 3 138030
' ; 201 629 45 [500] 97 »58 130025 377 525 [3000] 640

130145 92 [3000] 254 841 58 82 437 537 47 77 672 789 843
889 58 59 67 131228 396 [3090] SIS 84 614. 20 13* 004 155
496 94 574 620 82 99 706 8-13 905 74 133087 184 89 250 363
408 681 718 883 996 134085 107 SSO 434 655 716 18 »101
[3<00] 31 204 49 407 31 85 573 80 772 935 65 13KW4 209
tSOOO] 62 380 585 657 777 913 [500] 65 72 87 137089 197 269
378 83 [500] 537 [1000] 631 84 716 71 840 73 81 13K044 137 38
46 61 308 25 550 762 946 [500] 139216 327 [oOO] 430 98 693
813 57 83 952 [1000]

140024 105 17 349 493 534 699 901 29 1411.08 2/2 866
' 406 71 588 919 67 143069 159 208 455 [600] 519 [600]

5 48 888 60 88 143031 145 241 353 512 30 [1000] 891 96
919 144038 160 235 462 72 571 75 906 83 145 35 76 lol
R  463 519 42 639 74 747 918 146011 91 253|nOO]322 4525 58 620 45 [5(0 ! 701 74 807 23 951 147283 364 447 [50p]
730 69 [IOOO] 148016 110 88 476 656 [500] 74 140016 290 340öüij «*go QQ3

" 160117 311 65 488 519 20 30  647 728 [500] 35 854 151330
407 47 63 *51 74 84 837 15301*1 202 54 312 467 708 , 62 65
[8000] 68 83 158176 495 505 691 712 909 154U .3 223 [1000]
804 6 550 69 815 961 155191 243 77 87 402 79 582 M Mi
728 62 805 916 156034 45 138 224 [30001 816 418 69 1500] 77a
821 157055 73 205 (5001 320 84 487 [5001 72b 46 47 kW §87
158076 . 381 462 641 57 [500] 806 LOS 158061 [1000] 110 228 317
7 L100109 37d^ 23798 381 622 78 [500] 817 55 IC3096 202 330

67 46 i 71 645 flOOO) 692 95 776 [BOOT 162079 107 .18]o00] 92
395 403 512 [5001 694 709 25 68 930 47 76 ISSOA) [500 311
33 43 5S9 [600! 647 89 16 3032 136 245 348 425 i1000] 99 6,1
812 908 13000] 20 165000 [5001 170 [500] 91 94 581 [aOO] 733
845 186168 78 [3000] 316 493 677 785 99 167012 2ljf00j159 217 88 [500] tzSS 550 95 784 058 97 169067 26b 882 42
558 79 601 31 39 42 728 855 875 160133 [1000] 85 98 330 41
[500] 48 [1000] 460 545 82 622 98 [30001 880 89

170141 235 [500] 4L 57 874 671 760 82 808 47 902 10 14
1710,7  249 887 497 681 801 88 83 919 [500] 87 173021 71
[500] 156 97 312 36 455 578 621 5.3 822 92 950 11’OM
337 98 419 580 67 778 840 174034 4,5 207 359 417 76 82 74g
9 813 1500] 18 [500] 175208 372 662 789 1500] 914 176017
151 247 54 61 405 84 [3000] 887 907 177172 [500] 385 o26
[3000] 47 9.7 178129 67 92 384 84 403 57 566 774 849 70 9014 87
170035 76 107 41 60 65 205 454 96 552 62 65 74 86 [500] 667 905

180051 142 422 77 85 569 600 [1000] 79 181238 44 SSI
96 446 65 ' 798 949 69 182134 234 358 412 39 SO") 742 52
183219 373 594 705 13 977 184 76 181 95 260 67 442 63, 86(,
74 185027 77 101 210 562 781 856 72 83 882 18C079 124 233
441 5 'S [3000] 681 765 819 60 83 (5001 917 187080 311 40a
[1000] 20 648 734 903 65 188035 40 [1000] 402 737 63 8.6
[1000 82 [1000] 188 )67 98 288 60 317 476 505 14 88" 931 [500]

190 07 417 505 615 47 737 60 69 918 10 1052 329 577
[3000] b2 97 7"4 77  895 965 103 )60 359 614 729 54 906 32 40
45 108298 303 407 729 i5001 62 69 899 931 60 104 51 119
Lg» 868 454 513 15001 650 52 772 105102 28 51 342 474 604
829 900 75 190054 152 226 897 407 !1000] 81 86 92 575 95 806
922 62 197231 861 511 25 661 885 973 92 10KO51 1500] 197
SOI 10 22 495 [509] 7"5 18 54 109001 111 48 458 77 80 669 704
99 807 21 1600] 95 906

300003 47 58 164 214 42 73 94 386 418 33 54 [1000] 507 638
90 78: 1500! 946 ri5 «Ö0] 301024 76 296 370 508 18 78 761
886 916 203054 2 *0 89 341 56 81 445 661 814. 15 91.1 04
80 8079 272 801 30 59 88 528 730 54 69 881 900 64 203123
239 59 674 710 950 « 05035 156 85 84t 90 458 569 89 686 603
»06164 206 99 [100QJ 378 405 72 [3000] 521 928 307008 102 75
480 574 713 958

3m Gewtnnrade  verblieben ! 2 Prämie« zu 300000. 2 Sewi»«
zu 60ÜÖÜ, s SN 5000, 28 tu 3000, 54 tu luuO, 9*1 tu 500 W

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedricfistrasse 20. Gegründet 1860.
Eigenes Vermögen M. 6 495165 .—.

Ausführung aller Bankgeschäfte.

Sparkasse
mit täglicher Verzinsung (Haussparkassen).

Kreditgewährung.

Äiifeewalirmifn.Verwaltnngvon Wertpapieren
Verwahrung versiegelter Pakete,

Kasten und Koffer mit Wertgegenständen.

Fremde Geldsorten.
Reisekreditbriefe Schecks

auf alle Hauptplätze der Erde. F354

Moritzstrasse 29.

Zinste für Spareinlagen
37*7®.

Spafeimlegenr -ScliMt * gegen unberechtigte Abhebung j
durch Ausgabe von Kontroll -Marken . F595'

Thuringia
We ^ sicherungs - Gesellschaft in Erfurt.

Gegründet tKSS. Vermögen 76 Mi «ionen Mark.
Fe« er», Lebens-, Menten-, Kinbrnchdiebstahl-, W>. s?erleitungSschädrir>»
GtttS», Uttfau -, HnftPfUAt-, Automobil «, Mietvert K-Berstchernng.

Knlantr Tchaden-Megntteenng. — Müßige Pr » -nie«.
Aufnahme ksstenfrei. Anträge nehmen eiitgegm und Auskunft erteilen gerne

Adolf Berg , General-Agent, Rheinstratze8-2. Telephon 4169.
.1. Brenn . Privatier. Herderstraße 25. 1152

Eine Milliarde Mark
überschreitet jetzt der Versicherungsbesfandder

Leipziger Lebensversich erungs-Gese Hs dmft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

gegründet 1830.
Deckungsmittel über 380 Millionen Mark.
Bestes Prämien - und Dwidendensystem.

Unanfechtbarkeit. Unverfallbarkeit . Weltpolice,

Vertreter: Generalagent Beitedict StvUUS
Ems er Strasse 6. 17*8

übernimmt Vormundschaften, Pfleg chatten, Nachlaß- und TestamentS-
vollnre ungen. Der Ve ein nimm sich der sittlich geiälirdeten und
ge allenen. iir'feesangenn und entlassenen weibli en Persomn an,
ohne Unterschied der onfeisiion und widmet ich besonders der rhigend-
iürsorge. Durchu tt'ern Iunitiar wird unentgeltlich Aus unft und
Rai in allen Rechtsfragen erteilt.

Etwaige Miticil ngen, sowie Anmeldungen zum Eintritt in
unfern Verein als zahlende0 er .ätige Mitg! eder find zu richten au

H unser , b'LSO
28ureou 2li ) -'in ratze 53 , jjfart.

4t> Sprechstunden jeden Morgen von9—'/-II Uhr, ausgenommen Sonn-
tÄ  und Feiertags. Der Borstand«

■«
i«
I«
l U

Tiesatmungrgymnaftik
Unterricht erieilt Frau A.  6 loa ttu Mo isstras- 27, 2. Sprechz, 11—4 Uhr.

^ Set Piieticsietein skr slrasgeshMR mi> »
S »!I»sskA Fm»?», UDlhei»t Mer, 8. 8.
■$» Wiesbaden,
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K ex cs CSÜ
s^ K -£ 3 g « .§
n _ s > © <« S

c2e £ « 5 § S
§s £ & W £ £

£ n * a«Soo
E öS & S

!§ <“ .g *c

J“ ^ g ^ca O ca-c : ^
g .^ -sSX

ra-«-*
ca ao

§ Ä

*b S
■SxC

eo5 6 q
•§ ^ >5 ^ c ^ s
CS L o ’E tu e-Ö/ + * ^ '
»c 2i 5-4
» g c £
CSC * ß « £ g -r

^ ^ ^ § | £ |
SS j_»tca *-» ujZiy-^

8 § ZW

Q C u_ ö  ca
T7 :CS OR ea jö -, *aQss r ; â «sc<V CS
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Westerwälder Steinzeug -Ausstellung
in der

Cristalie ie W. Weite , Wilhelmstrasse 40.
Besichtigung frei . 2037

in denkbar grösster Auswahl und billigsten Preisen,

Nutzen, Shawls, Sweater, Jacketts,
Handschuhe, Sportstrümpfe etc.

n bekannt guten Qualitäten und allen Preislagen.

mit Riemen und Schlüssel

Zielen Sie Jlutzen aus den Vorteilen,
die Ihnen mein heute beginnender

— Weif ) nad ) ts - Verkauf
bietet. Alle Preise sind bedeutend herabgesetzt und kaufte ich grosse Posten Waren sehr günstig ein, welche für den

Weihnachts -Verkauf ezctra , billig ' ausgezeichnet wurden.
„ , . „ Besichtigung ohne Kaufzwang.

Grosse Auswahl in willkommenen Weihnachts-Geschenken.

G . Tf . Lugmbüf ) t, Int). C. W. Lugenbüf)t,
Wäscfre-ffusstattung, JTlarkfsfr. 19. 3048

Ein- und Mehrsitzer, lenkbare Schlitten,
Bobsleighs, Rennwölfe, Kinder-Schlitten.

„Original-Flexible-Flyer
Sämtliche Wintersport -Artikel

Tel . 3865

■ • i Je höher die Lage, je reiner die Lust, best' feiner und aromatischer
' ^ der Honig . Von einer der höchste« Lage Rhemhessens auf meinem Wander-

bienensiandg-ernstle« ,
!-» Homg , gar. Naturprodukt,

per Pfund Mk. 1.20 ohne Gia» fr. Haus. B18317
|$ ICarl Praetorius, Bienenzüchter, bllYcktDSr-rKr-st-,

Das idealste
Korsett der heu¬
tigen Mode ist

Korsett
Imperial

D. R.P .228166
Korm

Dirsttoirr.
Die zweiteiligeRücken-
fckuürung er,
mögl. bequemft.
Sitz und gibt
tadellos mod.,
schlankr Figur.

Jede Dame
trage desh. nurKorsett
D.R. P.22. 106
Breis: 7.50,

10, IS bis 75 Mk.
Alleinrierk.: Korfetih . „ Jfnrperial"
WieSdaden , Langg. 10. Fernspr.14S0.

E. Hncklng
Wm  Md iolBiBareii,

Mngasse 21 ; 1. Kt.

Empfehle als paffeude

WrthnachtsAescheuke:
Taschauhre«

Wecker , Armbanduhre«
Uhrketteu

Risse . Armdiiuder
KoMsr«

WanschettenknöPf»
Sroichrn . Ohrringe

AarnerNkschen rtr. etr.
Größte Auswahl. Billig. Preise.

WkWe TrkMHe
iu 8, 14 und 18 Karat stets auf

AM £
WlS

SlMlDiL e. WM

Spezialität:
Belg . AnLhraeit.

Änzüudeholz.

Yorkftraße « , R.
Billig « Preise.

Rerostraße 28 , L.

etagcr. 1997

G . Kücking
UeNgKsse 21 , 1 . Etage,

nahe der Marktstraße.
KSK3»

Bei jeder Witterung machtAlbiorr
die Hände blendend weiß.

; Echt in Apotheker BEium « Flora»
1 Drogerie , Große Burgstrage v.

m  BeiMt !)-Herum!
Zu erstaunlich billigen Preisen

hat begonnen.

Moderne Herren-Mer, «
Moderne herren-paletotr. ^ BStäST "*

* 14 , 19, 23 , 29 . 30 bis 65 ML

Mer«. Paletots für junge Herren. "ÄSr-
12, 16, 2t , 25 bis 86 ML

Moderne Anzüge für Herren. L-L SÄÄ
14, 19, 24, 29 , 36 bi» 55 ML

Herren- a. Burschen-Lsdenjoppen'S Ä*
8, 5, 7, 9, 12 bis 28 ML

300 herren-hsfen....2.50.,, LeibhSrchen 95«.
Geftiüte Westen und Zweater-Anzüge.

Englische Mütze» von Sv Pf.
--- -- - -- Sämtliche Bernss -Kleider . -- - ---- -

Pia . Denster,Gr.
Lnifeustr. 44. Inh . I .. Ifaarstick Wwe .,

neben dem Residenztbeater.
Luisenstr. 44»

Fleisch-LTonsum
empfehlen

Sa,  Hammelfleisch . . zum Kochen 70 Pf.
Sa „ . . zum Braten 80 Pf.

Tel. 6485. laiim , Metzgergasie 13.

Blaiiemliilieg

IMz -KrafSis
Ja Originalflaschen , fast unbegrenzt haltbar , zu beziehen

ein duspchasis r-eis^es , aus oau* feststem ialz und Hopfen her-
gesiegtes üaSirpE ' apapatj besitzt nefben den gasten Eigenschaften des

ÜÜaSsossiralktes hohen und ist fast alkoholfrei«
Bleichsüehtigen, Blutarmen , Lungen-, Magen-, Nerven- und Verdauungsleidenden,
Rekonvaleszenten, schwachen Kindern und stillenden Frauen besonders zu empfehlen. 1861

Vom Kongress für innere Medizin als ein erstklassiges Nährmittel erkannt and aut die einwandfreie Liste gebracht,

durch die Alleinvertretung ^ >-NMMgLS -0 7. . zNlSr KVllÜg " . 7 °I°MN 3087 .

Kr. SSL. >

Abend-Ausgabe.
2.  Blatt.

Montag,

2 . Dezember 1912t
Gv. Jahrgang.Wiesbadener Tsgblstt.



Seile 10. Lbend -AusgsSe , S . Blsit. Wiesdase §rer Tsgblatt. Montag, 2. Dezember 1912. Nr. 6G3.

Montag,
Visnsisg
WwssZÄ

Nur erstklassige  Qualitäten.

Besonders gSnstig © Kaafgelegenfeeit für Hotels , Restaurant *, Pensionen.

O

a-pfa..
DoaoBohnen

nur diesjährige zarte.

Jangs Schnittbohnen . . . . —.31 -
Junge Brechbohnen . . . . —.31 -
Junge Schnittbohnen , Prima — 44-
Junge Brechbohnen , Prima . —.44 -
Junge Stangen-

Schnittbohnen , Prima . . —.51 -
Junge Stangen«

Brechbohnen , Prima . . . —.51 ■
Junge Stangenperlbohnen . —.51 -
Junge Wachsbohnen . . . . —.45 -
Junge Stangenwaehsbohnen —.53
Junge dicke Bohnen . . . . —.68
Junge dicke Bohnen , 1 . . • —.80
Haricots verts moye ns . . . —.66

l -pta.
Dose

Erbsen.
Junge Erbsen.
Junge Erbsen , mittelfeih II
Junge Erbsen mittelfein I
Junge Erbsen , fein II . . .
Junge Erbsen , extrafein .
Kaiserschoten , allerfeinsfe
Petits pois moyens . . . .

gy ÜBS . . . . . .

.32

-.38
-.46
- .38

2-Pfd .-
Dos®

l -Pfd .«
Dos®

. —.29
—.33

i—.43
I—.66
l —.76
i —.37
1—.50

Verschied.Gemüse.’SSKr
Leipziger Allerlei III . . . . —.53 —.—

„ II . . . . - .70 -
Junge Karotten , gewürfelt . —.35 -
Junge Pariser Karotten . . —.55 -
Junge Erbsen , mittelfein mit

Karotten . —.62 -
Feine Erbsen mit Karotten . —.90 -
Junger Kohlrabi in Scheiben —.39 •
Junger Spinat , sandfrei,2 -Pfd .-Dose -
Tomatennüroe . . . Vs-Wd.- Dose -

1-Pfd .- Bose
2-Pfd .- Bose

-.24
- .34

-.50

- !52
- .27
- .44
- .75

Spargel.2-Pfd .- l -Pfd .-
Doh  Dos.

Sehr zart u . aromatisch.
1.12

—.88
—.91
—.78
- .66

Stangenspargel , extra stark . 2.10
Stangenspargel , stark . . . 1.85
Stanganspargel , mittelstark . 1.68
Stangenspa gel 50/80 . . . 1.45
Stangenspargal 70/80 . . . 1.25
Schnittspargei , extra stark,

mit Köpfen . . . . . . . 1 .65 —.86
Schnittspargel , prima , mit

Köpfen . 144 —.76
Schnittspargel , mittelstark,

mit Köpfen . 1 .25
Sehnittspargel mit Köpfen . — .92
Spargel , Unterenden . . . . —.65

1-Pfd .« V2-Pfd .- V*-Pfd .-
Dose Dose Dose

Champignons cholx . 92 .— 59.- .35
„ I . . 1.05 65.- .87

Kompott-Früchte.
Metzer Mirabellen . . . . .
Melange I (gern. Früchte ) .
Nüsse.
Stachelbeeren . . . . . . .
Erdbeeren . . . . . . . . .
Birnen , weiß . .
Kirschen , schwarz , m. Stein
Kirschen , schwarz , o. Stein
Kirschen , rot , mit Stein . .
Kirschen , rot , ohne Stein .
Pflaumen , mit Stein , süß . .
Pflaumen , m. Stein , süßsauer
Pflaumen halbe Frucht,

ohne Stein.

8-Pfd .-
Dose

—.78
1.12
1.10

—.70
1.25

—.72
—.76

1.05
—.80
1.10

—.52
—.52

l-vid-
Des©
—.45
—.63
—.62

—.69
—.43
—.44
—.59
——,4ö
—.62

Essig-Fabrikate.
;/a Glas

-.64 —

Preiselbeeren
5- Pfd .-Eimer 2.05, 2-Pfd .- Dose — .85

10-Pfd .«Eimer 3.85, l -Pfd .- Bose —.46

iarmeladen
in Eimern

-.67
-.53

Pilze.

Melange.
Pflaumen . . . . . .
Erdbeeren , Himbeeren

5 Pfd.
1.28
1.45
2.40

10 Pfd.
2.35
2.55
4.45

m©Ift ü©Jt9
engl . Art . Glas 70 Pf.
Jams deutsche Marmeladen,

engl . Art . . . . Topf 70 Pf.

Mfxed-Pickles
Piecaiilly
S^nfgurken
Pfeffergurken
Perlzwiebeln

60 Pf.
Feinste Gewürz - Salzgurken

4-Ltr .-Dose 1.65

Frische Fisch-Konserven,
Vr Ltr . 1 Ltr . 2 Ltr . 4 Ltr.

Bismarckheringe —.57 —.86 1.52 2.70
Bratheringe . . —•- -— 1-20 1.90
Senfheringe . . —62 —.95 —.- -
Heringe in Gelee —.45 —.85 1.45 2.60
Ostsee- Delikateß-Heringe in verschied.

Saucen V, Bose —.72, V« Bose 1.20
Russische Sardinen und Anchovis

Glas —.36
Nordsee- Krabben

tta- Pfd.-Dose —.48, l - Pfd .- Bose —.85
Appetitsild Vs » ose —.33, V» Bose —.60

Feinster

^ürnbsrger Gchsenmauisalat
l -Pfd .- Dose —.60, 2-Pfd.- Dose 1.20

Anchovispaste . . . . Tuba —.45, —.28
Sardellenbutter . . . „ " -.45, —.28

6.
m.

H.
T177

Alle Magen- und Darmlkidcnde, Zuckerkranke, Blut¬
arme usw. essen, um zu gesunden, das echte Kasseler

Simonsbrot m
versehen mit Streifband u. schwarz-wciß-roter Schutzmarke.
Mal , mache einen Versuch mit unserer I0-P >a.-Vackung.
Stets echt und frisch zu Haben bei Auq. Wimschult,
Kalser-Friedrich-Mn , «, Karl Hsllenbrand, Wielanditr. 23.

Za. io ©« ,:
Capes, Kapuze z. Wknopfen , gute
Ware , in all. Gr . iGelesrnHetManf ),
früh . Preis Mk. 15. 18. 20. 22, 85,
jetzt 7.50, 9, 10, 12. 15. so lange Bor¬
rat . Wellritzstraße 12. Ecke Helenenstr.

Griechische

von Frieör.Carl

Hygienisch -ästhetisches  jP TLZ*X1@32?
A f.Pi m rt ymr$ £l & ti ] ?L . System Memendieck,

Kurse Dir Frauen jeden Alters und Kinder.
Einsel -Unterridit in und außer dem Hause.

Für Kurse nach Weihnachten Anmeldungen jeUt  erwünscht,
A ine Sdtuts , Mkolasstrasse 21, i. _ . .

Sprechzeit täglich von 4—5 Uhr, außer Dienstag und Sonnabend.

mWfirairarg
eit 36 Jahren glänzend

bewährt,
die edelsten , besten u

prelswürdigsten
Südwein«.

Allein-Niederlag»
in Wiesbaden bei:

Friedrich Groll
Goetliestrasse 18.

_ iW i

Eier-Kartoffeln,
Diese so beliebte Sorte ist wieder einge-

troffkN.Kt1oA«k« sack.Schwalb Str.S1.

Weihnachtsbitte
des

Mi  WSM-VMW ft JMS. MAS
« « erG. %.) mmmi

^ ^ BttÄ ^in ^di^ Nacht des tiefsten Elends einen Strahl Eurer er¬

Ihr christlichen Familien , löst cs <uS eins Ehrenpflicht, als mne Ehren¬
schuld ein, der vielgestaltigen Scelennot , die sich hinter den Gefangm ^-
mauern verbirgt , zu begegnen. ^ , _. ,

Helft uns auch allen Denen , die sich unserer Fürsorge anvertraut haben,
eine Weihnachtsfreudc bereiten . ^

Auch für arme Wöchnerinnen und deren Säuglinge , für deren Hstege
wit: Sorge tragen , nehmen wir dankbar jede Gabe entgegen. . 1~ J

Zuwendungen erbitten : Frau Oberzollinspektor Dolhopf, __ Bismarck-
ring 28, 2 ; Frau Justizrat Keller, Stiststratze 33, 2 ; Fraulern ^ arra
Travers , Stiftstratze 10, 1; Fräulein Clara Travers . JdoWraste 1- , Part . -
Fräulein Adelhaide NoerterShänser , Dotzhenner Straße 75, 2 , Frau - ent
nant Linde, Villa Riviera . Bierstadter Straße 5 ; Fraulern Berontzen, V-lla
Norma , Frankfurter Straße 10. 2 ; Herr Justrzrat Halbe, Lurjenplatz 3, und
der Verlag des „Wiesbadener Tagblatt " (Tagülatt -Haus , Schalterhalle ).

Der Vorstand : Frau Hauptmann Feldt , 1. Vorsitzende.
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6 Moritzstraße G.
„Wiesbadener k) of"

Inh . X » v©r Hirster.
Dienstag, den 3. Dezember 1TI2:

Großes Schlachtfest
Telephon SSSS/SSSS.

verbunden Mit

Eintritt frei7
Andreasmarkt-Vorfeier

NB. Passepartout,  gültig für die beiden AndreasmarMage

in festlich dekorierten Lokalitäten
CTF* Extra-Konzert
te, find im Vorverkauf an der Hote

Eintritt frei?

Loge Plato, Friedrichstrasse 35, Wiesbaden.
Montag , den 8. Dezember 1812, abends 8 Uhr:Konzert

von
Paml Ndsrawns (Klavier) und
Sawa TsclierBiy (Violine).

Programm: 1. ViolinkonzertD-moll(Tartini-Pente). 2. SonateB-moll
[Chopin ). 3. Sonate für Violine allein , Op. 91 Nr. V (Max Reger ).
St. Symphonische Etüden (Schumann ). 5. a ) Romanza Andaluza , b ) Jota
Navarra (Sarasate). 6. a) Ricordanza, b) Rhapsodie Nr. 2 (Liszt).

Konzertflügel von C. Bechstein , Berlin , aus dem Magazin von Ernst
(Schellenberg , Grosse Burgstrasse 9, Wiesbaden.

Eintrittskarten zu 3, 2 u. 1 Mk. in allen Musikalienhandlungen und
an der Abendkasse.

Kanfmännischer Verein Wiesbaden.
E . V.

Dienstag , den 3. Dezember , abends 87a Uhr , im großen Saal der
ffnrngesellsehaft;

Vortrag
des Herrn Professors J>r . Willy Mellpacls -Karlsruhe:

Probleme der
Irauenseele “.

Eintrittskarten zu Mk. 1.—, reservierter Platz Mk. 2.—, sind zu
haben bei Herrn Walter Seidel, Wilhclmstrasse 56 und Carl Werner,
Bismarckring 2. F413

Die Damen werden hö fl. gebeten , ihre Hüte im Saal abzunehrnen.

Wiesbadener hausstauenbund.
Dienstag , den 3 . Dezember , nachm . 3 Nhr , findet in

vem kleinen Saale der „Wartburg " oine F 600
MitgLieDer - BersKMmLmrg

'statt mit Vortrag des Herrn I >r . Hilfäier über „Charakterbildung
und Pflichtbewußtseinunserer Dienstboten", wozu ergebenst einladet

Gäste sind willkommen. Der Vorstand.

FUTTER-
/SMFBL.

O.R.G.M. 408168

Fuffet •-
7Jnwel \

für

Singvögel
mit auswechselbarer

TuVerpafrom K13
(in Fett gegoss . Vogelfutter).

Preis konipl 1.75.

Erid) Stephan,
Kleine Burgstrasse Ecke Häftierpsse.

üestancan! „Lu nett ttvei Weilten,
Göbenstraße 10, Ecke Werderstraße.

Zur Vorfeier des Andreasmarktes morgen Dienstag , den
3. Dezember 1912:

Grosses fSchl &ehtfest
wozu freundlichst einladet August Schmitt.

Gleichzeitig empfehle zu den beiden Androasmarkttagen eine reich¬
haltige Speisekarte , sowie gutgepflegte Getränke.

Ia Apfelwein
80 Pf . per FL,

Borscf. Apfelwein
85 Pf . per FL,

Apfelwein-Sekt
1.25 u. 2.50 per Fl .,

Johannisbeer-Sekt
1.40 per FL

empfiehlt in bester Qualität frei Haus

Jabels StengeE 9
Apfelwein -Kelt . u. Schaumweiafabr.

Sonnenberg -Wiesbaden.
_ _ Telephon 2639.

mnfdjtneii
beste? Fabrikat
ü. Mk. 8.50 an.
Frz . FSössner
LSsflrttzst«. fl.

Thiir. SchWelneReiHeW.
Schnauzen. Füßchen Pfd.55Vf.

AlMndtkonsun ». Metzeroassegl. 1962

Hammelfleisch
zum Kochen per Kfd. 76 Pf.,

Hammelfleisch
zum Braten per Pfd. 8O Pf.,
Kenle . . per Pfd. GZK Pf.

empstchlt 1942

Mstzgersi
ist &MM Bli,

vormals Josef guttm,
Kirchgasse 4 0 . Teleph . 937.
Burg mtteinfm

Hellmundstraß- 6.
Morgen  Dienstag atzerrd:

Metzeifiippc.
wozu freundlichst eiulabet

Csrf fSapp.
Stß. iui  Levtstz.| ionp!ü|tii,

Karrstratz « Z.

ÄS KetzelsWL,
wozu freundlichst einlabet

Karl Abstein.

Usftmitaatä.«IfctucB gaHjier
EDSmarSring 11.
Morgen DieuStag
Metzelsrrppe-
wozu freund!, einlabct

_ _ __ «»wstwv ji iiclietr.

WlMs »8 « WW ",
BatznOofstratze 18.

Morgen Dienstag:
Großes Schlachtfest,

wozu freundlichst einlabet
Job . Ken®.

»tMitlrt „KW M, -s
Ble-chjtraße.

Morgerr DirrEssr

A . StzlchW.
wozu freundlichst einladet

Webar d Uo!!««.
Ar!

Fr-esrichstr. 44.
Morgen Dienstag:

1

WrsWmsrU 1912.

Mittwoch , abends 8 Uhr:
Vorfeier

Restaurant
Gross©Revue sämtlicher Künstler.

Donnerstag n. Freitag , ab 7 Uhr abends:

Grosse Jestjeier
in sämtlichen Sälen und im Wintergarten
des Motel „ Metropole “, wie im

Wein-Restaurant„Carlton“.
Elite -Konzert

der Künstler -Kapelle König Busehardt und der italienischen
Sänger - und Tänzertrappe „Santa Lucia “.

Im Wintergarten:
Auftreten des? weltberühmten italienischen
fiesangstrappe „färotta die Capri “ in Kostüm

abwechselnd mit der
Elite-Damen-Truppe „KänRher Nachtigallen“

■ >- > " 5 -maliger KostümWechsel, j > >

fesi -Metm Utk.
Donnerstag:

Frischer Helgoländer Hummer.
Sauce Ravigote.

Prager Schinken in Burgunder
mit jungen Gemüsen.

Sauce Madeira.

Junge Hamburger Gans.
Salat und Kompott.

Andrcas -Bombc . — Waffeln.
Käse und Butter.

Freitag:
Filet von Sole in Weißwein.

Kartoffeln.

Roatbeef auf Yorkshire Art.
Sauce Sherry.

Brüsseler Poularden.
Salat und feines Kompott.

Eis Tutti Frutti.
Gebäck.

Käse mit Butter.

Belegen der Tische und Bestellungen frühzeitig erbeten . Im
R estaurant ..Metropole ""' wie im „ Carlton “ - Restaurant werden
Tische nur für Inhaber von Souper -Karten oder ä la-Carte-

Bestellungen reserviert.

Ab 10 Uhr
Tana im Festsaal.

Restaurant Metropole.
Abwechselnd Auftreten der weltberühmten italienischen Gesangs¬

truppen „Monte Christo “ und „Masaniello “.
AuBgewäbltes Souper h Mark 2.50.

Soaperkarten ä Mark 2.60 und Mark 4.—, sowie
Passepartouts ä Mark 1.50

in beschränkter Anzahl , gültig für beide Tage in sämtlichen
Lokalen . — Vorverkauf im Bureau des Hotels Metropole.

Aenderungen des Fest -Programms Vorbehalten.

Cafi Jfsknzollern
Wtzchllppe.I\ ,

di © ganz © Wacht geöffnet.
Senies -rons der Festbail -Bes sicher.

2039

Holländischen Lloyd*mit den prachtvollen neuen SehneUnostdampIern dos Königlich
Amsterdam . Preis I. Kl. Mk. 660.—, Mittelklasse Mk. 380.—.

Alles Sähere durch die General-Agentur Wiesbaden J5 »© 8*H . fceSllPdSjHotel H’aissu . —Bei * 1990, 1651
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Schweizer Stickerei-Hainlaktir W. Knssmanl,
Bheinstrasse Z9.

Al« «ehr gediegene Weihnachts -Geschenk©empfehle ich

Abgepasste.gestickte Damen -Roben • . . • • v0n  t ®—lOO Mk.
Abgepasste gestickte Ihamen -RIusen . . . » S —Sa » »
Abgepasste gestickte Kinder -Eleidchen 8 O «
Fertig © Rinder -Mleideheai . . . ®*8# an*
Fertig © Oamen -Schürzen . . . 1 .®®*—8  Mk.

In jeder Art glatte und gestickt © Taschentücher äusserst vorteilhaft.
Auch viele Partiewaren sind am Lager und werden billig abgegeben.

Eine Reklamemarke!

Hamburger Gorrespondent
„.ÄÄü. ,.n Lock Secfesr,Ä
grrysssEte Vergolden, Versilbern, Vernickeln, Oxidieren. Metallfärben
M 'W in allen Nuancen. — Reparaturen an Bronze-, Nickel- und
Hlbersachen. Aufarbeiten von Lüstern, Messing - und Bronze-Artikeln.

^ *' ‘'c ^ „*'-L--

Sumatra-Havana, Mk. 100.— pro Mille
Leichte, würzige Qualität □ Kisten ä 100 Stück

Mit dieser Neueinführung biete ich meinen werten Abnehmern eine 10 Pfennig-Cigarre,
<3 an Qualität und Preiswiirdigkeit nicht übertroffen werden kann. Die aus einer der ersten
Hamburger Fabriken stammende Cigarre habe ich infolge ganz bedeutender Abschlüsse so günstig
eingekauft und gebe sie als Reklamemarke so billig ab, daß der Preis von Mk. lOO.— sich

mindestens 25% unter dem regulären Werte
halt In Anbetracht des niedrigen Preises kann allerdings kein Rabatt auf diese Cigarre
gewährt werden.

Ich bitte Sie, sich durch eine Probebestellung von der hervorragenden Qualität
und aussergewöhnlichen Preiswürdigkeit dieser Cigarre zu überzeugen.

Rabatt

von heute bis7.Dezember
auf Waren, welche auf besonderen Tischen ausgelegt sind,

bietet der Ausverkauf der Firma

Walther Seidel,
Telephon 5694t.

kiMms -ÄMtM,
Wilhelmstrass © 56.

Willi. Site
Danüglhhe

ReMamefelder
ln der DurcUgaugsliall « (Kiosk)

de« *

TagMall-Harnes
m  yerpaehten . Näheres im Tagblatt -Kontor , Schaherhalle redits.

+ Bruchbänder+
werden von mir in meinen Werkstätten solid u. zweckentsprechend
als Spezialität
angefertigt. — Gestützt auf langjährige , praktische und theore¬
tische Erfahrung In allen Arten von Bruehbandagen, bin ien in
der Lage, selbst in den schwersten Fällen, für sichere Hilfe und
guten Schluss der Bruchpforte zu garantieren.

Leibbinden und Gummistrümpfe aller Systeme.
m  •  Für Damen erfahrene weibliche Bedienung ! ""MW

»ff— v  fTqgvnanlf praktischer Bandagist und Orthopäde,II101 jlJBIISlIllf» Spezialist und Fachmann,
Telephon 3086. WIESBADEN. Webergasse 26.

Schlittschuhe  ’
neueste Systeme

Rodelschlitten
We rkzeugkasten

Werlzaugschränke
Laubsägekasten

Lötkas ten
Hobelbänke
für Dilettanten

mit komplettem Werkzeug
empfiehlt in nur besten

Qualitäten K 2

L. D. Jung,
Kirchgasse 47.

Haarnetze
billigst l # ro * eräf Backe.

Papierhandlung,
10 Marktstrasse 10.

2001

Nürnberger TucherbrSu
zu beziehen durch den Flascheuvierverlag von

Herdersir. 21, Lar! Lnllerg, Teieph. 2379.

ist für Abhaltung von Bällen u. s. w. noch zu vergebe»
für die Tage vom IS . bis ÄS. Januar 1913 rnkl.

S  Gelegenheitsiaus in Zigarren.^
Mittlere Farben einer 15-Pf .-Zig«rre

100 Stück Wk . 8.—
Marke Riualdo , bei

F . L« 8ST«ZLMd Wilhclmstrasze 28«
Günstiger Einkauf für Wiedervriküufer.

W. Sauerland,Uhrmacher,
Pin§.@B Gold- und Silberwaren,

Sohulgasse 7, neben SSormeiss«
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Künsilsr-
Leinen

Schreib -Mappen
Lösch - Mappen
Tage - Bücher
Notiz - Blocks

in besonders schönen Mustern.

Alleinverkauf für Wiesbaden:

PAPETERIE

9 KU BUSGSTRfiSSE 9.
2041!

Empfehlen
und gewähren

1«°/» Rabatt
vom 1. 12. bis 31. 12. auf

Aquarell-Farben, Oel-Farben,
Tempera- und Pastell-Farbe»,
Pastellstifte. Pastellpapiere u. Pastell-

Farbkasten,
Malleinwand und Malkasten in jeder

Größe,
sämtliche Lacke, Ocle, Firnisse, Mal¬

firnisse, und Malmittel,
Bronze-Farben in 20 verschiedenen

Nuancen,
sowie div. Bedarfsartikel für Kunst-

und DekorationS-Malerei.
Prima Borsten- und Künstler-Mal-

pinfel,
Staffeleien , Klapprahmen, Klapp¬

bretter und Malbr etter,
Blastiliu - und Modellierhölzer.
Fertige Oelfarben, Lackfarb., Hart¬

trockenöle und staubbindendesFutz-
bodenöl.

Rörigs Fußbodenlacke und Rörigs
Rörolinweiß, Emaillefarbe

zu Fabrikpreisen.

honst Rörig&Cie.,
Marktstraße 6, am Markt,

Neben dem Kgl. Polizei -Präsidium.
Erstes Farbenspezialgeschäft am Platze

Gegründet 1895.
Telephon-Nummer 2500 Komptoir

und 3850 Fabrik. 2054

Lögen Mönatlivkö

Teilzahlung
von Mark 3 .00 an

liefere ich nachstehendeWerke:
Dahn, Felix Werke, SerieI/II

a 32.—
Ludw. Ganghofer, Ges. Schrif¬

ten, Serie I-1II ä 20.—
Theod. Storm, Sämtliche

Werke 15.—
Andree, Groß. Handatlas 32.—
Ibsens Werke 5 Bde. 15.—
Busch- Album Mk. 20.—
Heimburg - Esehstruth - Mar-

litts Werke
Schlossers Weltgeschichte

10 Bde. 50.—
Sämtliche Klassiker in div.

Ausgaben
Toussaint- Langenscheidt’s

Unterrichtsbriefe 27.—
Rothschilds Taschenbuch für

Kaufleute 10—
Fischer - Dückelmann, Haus¬

ärztin 17.50
usw. usw.

Buchhandlung
Hefa . Ifleuss

Kirchgasse 40.
wma&

Polstersessel
mit hohen Rücklebnen und Armlehnen,
sehr bequem, prächtige Moquettbezüge,

garantiert neu. 3l und 38 Mark.
Ciu . t . yiollatii , Friedrichstraße 46.

Großer Obst-Berkanf.
Tafel- n. Wirtschaftsobst per Ztr.

von 10 Mk. an in jedem Quantum.
Kaiser-Friedrich-Ring 38, Torfahrt.

20. Gunsten der Errichtung einer

Bismarcksäule
auf der BiersSadter Halte

am Sonntag , den 8 . Dezember d. J., abends 7V a Uhr , im Pauiinenschlösschen,
veranstaltet vom

Kännertara-Verein Wiesbaden.
Zu diesem Schauturnen, an dem die sämtlichen Abteilungen des Männerturn-Yerems mit

Vorführungen teilnehmen, laden wir hierdurch ergebenst ein.
, Eintrittskarten zu 2 Mk . für den numerierten Platz und zu 1 Mk . für den un-

numerierten Platz sind zu haben an sämtlichen Kassen des Kurhauses, bei den Herren Anglist
Engel , Hoflieferant, Taunusstrasse2, Wilhelmstrasse2, Friedrichstrasse 41, Rheinstrasse 122,
Fritz Engel , Zigarrenhandlung, Faulbrunnenstrasse 13, Kulilmami , Zigarrenhandlung, Wil¬
helmstrasse 34, Valentin Mahn , Friseur, Langgasse 4, Ferd . Zange , Papierhandl., Markt¬
strasse 26, Jean Kopp , Friseur, Röderstr. 47, sowie an den Abendkassen im Pauiinenschlösschen.

Der Vorstand des iännerturn-Vereins Wiesbaden.
F . Kaltnasser , Vorsitzender, Fritz Engel . Turnwart.

Der Ehren-Äusschuss.
Kantel , Verwaltungsgerichtsdirektor, erster Vorsitzender des Ausschusses für die Errichtung einer

Bismarcksäule bei Wiesbaden.

Alberti, Dr., Justizrat , Stadtverordneter . Anacker, Direktor. Anilin??. Car!. Arntz, Wilh., Stadtrat.
Auer von Herrenkirchen, Oberstleutnant a. D. Bartling, Ed.. Geheimer Kommerzienrat, M. d. R. u. L.
Baumbach, Otto, Uhrmachermeister und Stadtverordneter . Beckel, August, Stadtverordneter . Becker, Emil,
Badhausbesitzer und Stadtverordneter . Beckmann, Pfarrer. Berger, C., Direktor der Deutschen Bank.
Bergmann, Dr., Fritz , Verlagsbuchhändler und Stadtverordneter . Bickel, Dr. med., Otto, Arzt . Bickel, Stadt¬
ältester. Bickel, C., Dekan. Bickel, Dr. jur., Fritz, Rechtsanwalt . Boramann, Beigeordneter. Born, Geh.
Justizrat , Landgerichts-Direktor. Brahm, Richard, Architekt . Broker, Postdirektor . Büdingen, Wolfgang.
Burandt, Stadtrat , v. Bnttlar -Brandenfels , Freiherr, Oberst und Regimentskommandeur. Castendyck, Gust.,
Oberst z. D., Stadtrat . Diehl, Fr., Pfarrer. Dreyer, Dr., ! ... Rentner, Stadtverordneter , Dyckerhoff, Gust.,
Geheimer Kommerzienrat. Dyckerhoif, Dr., Rud., Prof. Dyckerhoif, Dr., K., Stadtver . v. Ebmeyer, Kurdirektor.
Ernst , Dr., Konsistorial-Präsident . Fink, Jos ., Schreinermeister und Stadtverordneter . Fischer -Dick, J., Kgl.
Baurat . Fliegelskamp, Geheimer Regierungsrat und Baurat. Fresenius , Dr. H., Professor, Geh. Regierungs¬
rat, Stadtver . Frosch, Tele'graphen-Direktor. Gärtner, M., Prof. Geissler, Dr., F. W., Arzt. v. Gersdorff,
Graf, Rittmeister a. D. v. Gizycki, Dr.. Ober-Regierungsrat . Glücklich, Hch., Kaufmann und Stadt¬
verordneter. Götz, Dr., Ferd., Geheimer Sanitätsrat , Vorsitzender der Deutschen Turnerschaft. Grober, Carl,
kath . Stadtpfarrer. Güth, A., Geheimer Regierungsrat , Prof ., Realgymnasialdirektor a. D. Häifner, Heb.,
Hotelbesitzer u. Stadtverordneter. Hagen, Erster Staatsanwalt . Hansohn, Ed., Schreinermeister u. Stadtver.
Hardtmuth, Amtsgerichtsrat. Hees, Emil, Stadtrat . Heidecker, Fritz, Ehrenkreisturnwart. v. Heimburg,
Kammerherr und Landr. Heimerdinger, Moritz, Hofjuwelier. Hess , Simon. Rentner und Stadtverordneter.
Hildner, Fritz, Architekt und Stadtverordneter. Höker, Dr., Oberreal schuldirekt. Höhn Pli., I. Schlachthof¬
kassierer. Hofmann, Carl, Pfarrer. Horz, Otto. Hotelbesitzer ^ Stadtverordneter. Hupfeid, Josef , R. A., Rentner.
Hueppe, Dr. med. et jur., Professor, Kaiserl. Kgl. Hofrat. v. Ibell, Oberbürgermeister. Joost , Adolf. Privatier.
Kalkbrenner, C., Stadtrat . Kalle, Fritz, Professor, Geheimer Regierungsrat. Kalle, Dr., W., Geheimer Kom¬
merzienrat. Kesselring , O., Hauptmann d. L., städt . Verkehrs- Direktor. Kichl, A. H., Akzise - Direktor.
Klärner, K., Lehrer u. Stadtverordneter. Klein, C., Vermessungs-Inspektor u. Vorsitzender des Kreiskrieger¬
verbandes. Kielt , Kapitänleutnant a. D., Stadtrat . Körner, Beigeordneter. Kober, Dr., Bezirksrabbiner.
Kost , H., Bergrat, Generaldirektora. D. Kraft,, W., Stadtrat . Krekel, Landeshauptmann. Leon, Landesbaurat.
Lieber, Carl, Pfarrer. Liesegang, Dr., Professor. Linz, Verwaltungsgerichts-Direktor. Meier, K., Stadtrat.
von Meister, Dr., W.. Regierungs-Präsident. Mencke, Landgerichts-Präsident. Merbach, Dr., H., Professor.
Merte, Heinrich, Porzellanhändler . Merz, A., Pfarrer. Meyer, Kaiserlicher Bankdirektor. Müller, Dr.,
Julius. Arzt. Müller, H., Stadtschulrat . MüUer-Uri, Fr., Fabrikant. Münch, 2. Kreisturnwart. Neuendorfl,
W., Rentner, holte , Dr., Arzt. Pagenstecher , Dr., Arn., Geheimer Sänitätsrat u. Stadtverordnetenvorsteher.
Petri,' Regierungs- und Baurat, Beigeordneter. Petzei, Major und Abteilungs-Kommandeur, Philipp!, Carl,
Fabrikbesitzer, Philipp!, Fritz , Pfarrer. Plessner , Dr., Arzt. Rauch, Dr. Herrn., Eigentümer und Leiter
des Residenztheaters . Rechmann, Königlicher Polizei -Inspektor. Rott , Oberst z. D. und Landwehr-Bezirks-
Bommandeur. Rumpf, Emil, Schuhmachermeister. Bühl , Dr., Hugo, Professor und Stadtschulrat a. D.
Geschäftsführer der Deutschen Turnerschaft. Sachse, Professor, Direktor des Königlichen Realgymnasiums.
Sattler , L., Stadtverordneter . See, Hch., Rentner. Sichert, Justizrat und Stadtverordneter . Schalt , Otto,
Fabrikant . Schellenberg, A., Architekt . Schellenberg, Louis, Königlicher Hofbuchdrucker, v. Scheück, Polizei-
Präsident. Schmuck, Schulrat und Kreisvertreter. Schnädter, Jos ., Professor. Schlosser, Dr. theo!., H.,
Pfarrer. Schröder, Albert, Sekretär der Handwerkskammer und Stadtverordneter . Schupp, Gustav, Rentner
und Stadtverordneter . Schüssler, W., Pfarrer. Schwank, A., Architekt und Stadtverordneter. Schwarz, Hch.,
Landgerichtsrat. Spanier, C., Professor, Spielmann, Dr., C., Hofrat und Stadtarchivar . Stricker. Dr.,
Sanitätsrat . Taute, Baurat. v. Türcke, Freiherr, Kurinspektor, v. Ulrlci, Oberforstme:ster a. D., Stadtver.
Vogel, Emil, Brauerei-Direktor. Vorwerck, Amtmann . Vorwerck, W., Rentner. Wachendorff, Herrn., Kom.-
Rat. Wagemann, Hugo, Weinhändler. Weber, Heb., Lehrer a. D. Weidmann, W., Rentner. Welz, Polizei¬
rat. Werner, M., Hauptmann a. D. Weyrauch, Dr. med., Arzt. Wibel, Dr. med., Arzt. Wilke, Major a. D.
Winter, Ernst , Geheimer Baurat und Stadtbaudirektor a. D. Wolffi, Aug., Landtagsabgeordneter . Wolff. A.,
Architekt. Wolff* Hch., Hofmusikalienhändler, Stadtverordneter und Gauvertreter. Zott, Postdirektor . F568

Triode-Salon.
Zur jetzigen Winter- Saison empfehle mich meinen werten

Kundeu, sowie dem geehrten Publikum zur Anfertigung
eleganter Pelzbaretts u. Tantasie -Tflüffen.

Umarbeitung uttmod. Hüte ».Muffe nach den neuesten Formen.
Plissieren und Gaufrieren

bis zu So cm Höhe zu jeder Tageszeit.
Lina Leiße, Kirdjgasse 64, 2,

vis-h-vis Mauritiusplatz , Eingang neben Walhalla-Garten.

Kohlenkasten, lackiert,
von 9V Pf. an.

Kohlen-Eimer,
Kshlenfüller.Julius» MM, SfiÄ

Triumph -Ttnble.
neueste Systeme, in großer Auswahl.

M ol la ti «, Krtedr lchstk. 46»

BrslMe irnii inten,
j. hochf., zu verkaufen.

Liclitenbereer , GhausseehaUk»

Die
grosse Model

Fantasie -Muffen
Pels -Wagnerkappen

Ballhauben.
Anfertigung in jed .Art!

Gerstel&Israel
Langgasse 19•

2021 il

Sehmücke Dein Herrnl
Fülle Deinen Bücherschrank!

Bncli-n.Kiinstliandl.Harms
IS Friedriclistrasse IS

(Nähe Wilhelmstrasse).
Meisterwerked. Malerei 1 Bl. 85 Pf.,
13 Bl. f. 10 Mk. nur solange Vorrat r.

Bücher in großer Auswahl,
ipgjr» Spezialwünsche f. Weihnachten
bitte mir gell, rechtzeitig bekannt zu
geben. Hermann Harms.

Großes leistungs ähigeS
Haus liefert kulant

wohnnngs-
Linrichtungen,
Mraut -Ausstattung n,

Dekorationen und einzelne

evLNtl» ohne Anzahlung
auf

Teilzahlung
unter Zusicherung strengster
Diskretionn. unaugälliger

Lieferung.
Kein Ankaffo durch

Boten.

.kl. Anfragenu. 0. 511
an denT«tzbl.-V>rlag.

Vogelfuder
für Vögel im Freien,

Erdnussherne , Hanf , Sonnenblumen<
sarnen , Nisthöhlen usw.

Fuffct ä
-Apparate
für THessen,

Tuffarl)äusd)<m
für Vögel im Freien empfiehlt

Samenhaus JUollClff } >
Telephon  2531.

nur m̂ Ttlicbelsberg 14.

Fsir Hers *@fa
beliebtestes und dankbarstes

Delikateste Spezialmarken:
(»raf Wedel
Fürstin IJrussow
Keiles Ar . 8.

— Ueberail zu haben. —

MWMWkkW!
Rindfleisch » nur zart - Pfd. 08 Pf.
Kalbfleisch . . . nur 78 u. 75 Pf.
Schweiuesteisch . . . nur 9<» Pst
K rcksteisch . nur 70 Vf.
Mettwurst. nur 80  Pf.

Sa -w-Hbacher Stratz« 81.
HeleneustrasieL4.

$1  W -msmmmmm EH
Erhältlich in den Apotheken und Drogerien.

sckiiben . Sie vor:

HÜSTEN
HEISERKEITmpnmg

Preis Mk. 1»— bpm— wi"
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IN Wr « b>8'S8 »o IN,
an der Luissnstrasse.

Tuchsehulic mit Absatz ,wie 1 AK
oben abgebildet . . von i . wt/an

Blaue Tueh schuhe ohne Einf ., 1 Art
mit warm . Futter , v . 36—42 bt ' "

Kinder -Hausschuhe . gefütt ., QK
snitLederspitzk ., Gr. 23-29 Owii.
Größen 30-35, mit Absatz 95 Pf.

Damen bohe Filz -Sehnailen-
Stiefel mit Friesfutter und
Abs ., sehr warm , 9 AK

alle Nr . 36-42

sind bei naßkalter Witterung der erste Schutz gegen Erkältung Als em v°rzügllclics Mittel bei
nassem Wetter warme Füße zu beha ’ten , haben sich Gummischuhe bewährt . Wir empfehlen , aucn
als We’hnaclitSK©schenke besonders geeignet , die echten Petersburger Oaiosehen mit dem A ? o P
zu wirklich mäßigen Preisen . — Die Garantie -Qualitäten deutschen Fabrikates verkaufen wir wie fol*t.

Herren*
Boxkalb-

Stiefel,
genau wie

neben
abgebildet

Gummischuhe , 9 AA
alle Damengrößen für 6 *o \J

fvlädchengrößen für
Kinder -Gummischuhe 1 ryK

von 4*' "än

2.50 9,75

Herren -Gummischuhe
mit Doppelkappe u. \  JA
Sporn . . . für

Herren russische g FjQGumtaischube von

Schul-
Stiefel

für Knaben
u . Mädchen.

Nunmehr verabfolgen wir wie alljährlich
bis Weihnachten Gutscheine , die wir gegen
Weihnachtsgeschenke kosten !, eintauschen.

Nunmehr verabfolgen wir wie alljährach
bis Weihnachten Gutscheine , die wir gegen
Weihnachtsgeschenke kostenl . eintauschen.

Wiesbadener ScMliwaren-lonsni-Gesellsdi.,

1 ® Kirclsgsss © LT,
an der Luisenstrasse.

Kamelhaar schuhe mit Filz 1 KA
u . Ledersohle , 36—42 für x*o \J

Kamelhaarpantoffel , guteWoll-
Qualität , mit Ledersohle u . 1 QK
Ledereinfaß , alle Größen für Xt*Ju

Lederhausschuhe mit Absatz 9 QA
und weißem Friesfutter .

Damen leichte Lederstiefcl
mit dickem weißem Fries - K KA
futter , soweit Vorrat . .

Herren-
Stiefel,

extra breit
im Ballen.

lö Kirchgasse , an der Luisanstr.

*rÖESTEK _REiCUlSCilEli *

Telepltois 3010. Kirclagasse LN, an der Luisenstr.

♦ 1
LLOYD - TRIEST

<Z>

o
<s>
♦&

I . „ Dem Frühling
entgegen .“ Vom
8. bis 24. Februar.
Triest , Portorose,
Pola , Korfu , Mes¬
sina , Palermo , Ne*
apel, 'Civit :ivecchia
(Rom )Villefra nche

(Nizza), Genua.
Fahrpreise samt
Verpflegung von

Mk/325 an.
III . „ Osterreise nach Tunis und Tripolis “ .

pril Triest , Gravosa (Ragusa ), Syrakus , Malta , Port
(Girgenti ), Tunis , Soussa (El Djem un

II . „Nach Sizilien
und Nordafrika .“
Vom 26. Febr . bis
lß . März- Genua,
Villefrahehe ,Nizza
Ajaccio , Palermo,
Tunis , Soussa (El
Djem u. Kaiman,
Malta , Syrakus,
Korfu , Gravosa

(Ragusa ) Triest.
Fahrpr . samt Ver¬
pfleg. v. M. 340 an.

Vom 19. März bis 6

Kaiman ), Tripolis (wenn
ital . Behörde erlaubt ), Korfu , Cattaro , Portorose , 'Triest . Fahrpreis %

1samt Verpflegung von Mk. 340 an. Weitere Reisen folgen. ♦
l .andausflüge durch Thos . Cook & Son, Wien . 4»

Vier VeranüBUngsreisen mit Kursdampfern nach Indien , Cylon, Java ♦
ot’c. Abfahrten von Triest 30. Deze aber 1912, 16. Jänner , 1. und J
28. Februar 1913, in der Dauer von 56 bis 71 Tagen (anschliessend »

Aegypten - und Weltreisen etc . t 200 1 »
Nach dem Sudan . NhMoi  und Aegypten ab Triest 30. Jänner «

1913. Dauer ca . 1 Monat . Preis M. ! <59.—. Anschlußreisen nach ^
Palästina , und Syrien gegen Preiszuschlag . . ♦

«y Sonderprospekte gratis . Auskunuo heim Passage - und Reisebureau +
# Morn x  Sehottssfels , Kaiser -Friedrlch -Platz 8. J

HP Warmmg! -g
Niemand werfe alte, auch Zervr.
Gebisse weg. Zahle dafür nach»
WeiKUch di- Höchsts» Preise. ::

Metzstersi. 5̂,
y !>>. Zahle pro .stabn bi« S Mk.

KLKVierßrmMer Arsch,
D«tfbeiMer Straffe 2t » Tel. 1-87.

Zwei Kanarrenhähne
HU. Rhei ngauer Straße 24, 2 L

«d

Tagblatt-
Fahrplan

Winter-Ausgabe
----- 1912/13 ------
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagbiati - Zweigstelle
Bistnarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
===== zu haben . ==

wenn Sie Ihre Stier ! in der Schuir»
mach««« Meüscrgafse 83, nahe der
Goldgasjr. drsohle» lassen.
LEW Ai Mli LÄ'M!

Prima Kenileder. Prima Handarbeit.
Sauberste Ausführung bei bill. Preise«.

°r . Oberhinninghofen.

SpeziaMäL:

IiiOWßrWm
per Stück 20  Pf.,

ff. Wettwurst
®*Ä AtliS»am>'

empfiehlt 19il
Metzgerei

Karl&Albert Baum,
vormals Josef Baum,

Kirchsaffe 46. Telephon SS7.

Sis spare»
viel

^  Brillant -Kollier, ein- große
Perle und ein gro-er Brillant, Pracht¬
stück. 1250  Mk. « <-rl »clt,
Schwaldacher Straße_35, Uhrenladen. ,

BrWäntrlris» E» Steine, liö Mk.
Anzufetzei! bei «Franas « «-rlacl »,
SchwaldaLer Strecke 35, Uhrenl aden.
~ jäSf- ?FrH«ieFeldstechee öS Mk-,
gols . Dame»«Utzr'8>>Mk. Anznfchen
Schwaldacker Wraäe 85. Uhrenladen.. .
LWK'GM '.^ er«e«i»hr,Sprniizd-ckcf
io» dk. Sckwalb. Str. W. Wren lad.

Billig zu verkaufen eine noch ncne
aM^ene  Herremttir

mit 3 Golbdeckeln, Minutrn-Schlag
werk und Ühronograph, u. Gar an.re
Neutzaffe 21, 1 rechts.

§mu  MchMWßeschML!
Biele 1000 der schönsten Hand-

arbeilen. leickte mod. Kreuz- u. A>ctI=
flcnrstiche. in Deckchenu. Taschen von
5 Pf. an, Tischläufer. Wandspruche
u. Ueberhandtüchcr von 00 Pf. an
bis zu den feinsten. Jernge , Hand-

Damen-Pelzmantel,
fast neu. für üliere Dame, M»del
größe. billig zu vertäuten Ma. lt-
strane9, 1 r . _ _ .—

Modell
Kostüme

schwarz , billig zu verkaufen.
JL . Mäg ©! «?,

Kirehsrasse 78, 1. ' Telephon ^ SM;

gezeichnet 15 u. 5 Ph Neu gesponnene
Strickioolle 10 Lot 39, 48 u. 08 P̂f.
Weg. Aufgabe: Jagdwesten. Arbeits¬
kittel. Hemden. Hosen, Kragen und
Vorhemden weit unter PrerS. Beffere
Damenhüte fpottbrstm. Peumann
Witwe, Luisenitraße 44' ueven ^ esi-
denz-Lheater. Bis Weihnachten lsllen-
bogengaffe4, neöen GiergLlchüft

Akten, Briefe und Bücher untrr
Garantie des EinstamPfeuS,

aLLss Elsen, MetKZls,
Lumpen, Knochen,

Gummi rc. rc.
kaufe zu den höchsten Preisen und lasse

jedes Quantum im Hause abhole».

PL Liedk Sohn,
Sldlerftraßr 81, Tel. 2691,

KI. SSwalbachtrEtr . 4, Tel. lWS.

1 Rock, 2 gut erhalt Ueberzt-ber
billig »» vc-t. Bluckerstratze-38 ^L =“

Königl. Schauiviele.
Ab. A, abzugeben. Auskunft cxtc.il
Diener,  K avellenstrastê KT.

AilkMheidkii
NnflillNkllki

Walter erfahrener serroser Kaufmann
gesetzten Aliers. Mitteilungen unter
M. 501  an den Tag bl.-Ber lag. — .
.Alle Reparaturen a« Kolladen
macht billig. 8el»««t, Göbenstrave l,
Telephon 4491. ___

In Mederrad, ^
Borsrt von Frarrkfrrvts»M.» ist in
guter Lage ^ °

Wirtschaft
mit Tanzsaal,

Avfeltvkiu-KcUerei, an tückt. solid«
Leute günstlg z,r veekKUfe», c«mt.
zu vermieten, durch

LWZMLD W © ifj
Kraukturt a. M., Elb cstraße 11.

Billa zu vermieten.
Schöne mod. Billa, in Vornehmstes

Lage ganz nahe Kurhausu. Kgl.
Theater, mit 8 eleg Herrschaft. -
zim. u. e:na gen hübsch, kr. Arm,

jäürl . baldigst gm Bitte b^ -st.anzufragen u. W^ WTaM ^ öer .̂
Mrü,gaffe 387L7̂ m7Z L' - m

Malaga,
Sonnigster, « ärmster Wmternufmth.
in Europa. Eldorado für Bconana
leid., Nekonvaresz. u. Asthmatrrer.
Borz deutsche Küche6—7 Br. V-
AuSk. erst Fr. SstMaltẑ GpbenstL-t=

ITiLkÄMA ,-A

1 Wosten Paletots,
Ulster. Anzüge, elrg. Mobelle, Jo-V«».
Capes, eins. Hofen. Schul-nzuge « .
lehrbill. vert. Ne ugaffc 22, 1,,« r̂ ao.
Voll stand. ,»od. hell. Eich.-Schlafzrm.
mit Spiegelfchr.. WasMom. m. « P--
Vatentrahmen, 3 teil . WoUmatr. mit
Wollkeil. Handtuchstander 235 *Mt.
Best. Zim. in all. Holzarten. Rur
Wiesb. Möbelhalle, Schwalb, « tlstPh

Schwaldacher Sir.hö.
Gr. Pnppcnküchem. Speisekammer,^^ zu verkaufenguter Einrichtung.
Moritzstraste 64, Part.

Jeder sott den wahren Werk

Mer Zahngebisse
erfaßten. Ich zahle pra Zahn dr»
lv Mk. Kaufe auch solche, diem Kaut,
schuf gefaßt find, zu t.vden Preisen an.
lü. ( iioi ) hnt Metzgergaff « 2 «.
Bitte auf  R amr » - Rr. 27  zu achren.

Tüchtige selbständige

Buchhalter'!«
für ein feines Moder- u. Konfektions»
aesckäft gesucht. Offertenm. Photo-

>WizMlWiÄ ' V
(wegen Erkrankung, des ibtzigcrl),
welches Küchen- u. ^nen Teil Haus¬arbeit lut (zweltes Mädchen vor¬
handen). Meid. Mainzer Str. 68. 1,
Billa Lind eck, Hnagller. _ _ _JL£e
' B̂est'errS Alleinmädchen, cönna- ge¬
sund, 2)—23  Zähre, zu einzelner Dame
batdigst gesucht. - - Gutes Zeugnis
von D̂ame (aus destrrr- Allein.
madchen-Stelle) erforderlich,
80  Mk. Stütze vsrh a de». -—Sch rar-
liches Anerbre-en wrrd«richt vean-.worrer.
Vorst, nur nachm. Villa „Hamburg"
in SÄranse »stdad,bestMlv'lle.
Arm. Hausdiener veri. s- btzch. 19.»».
G. Bel. abzug. HermannsstL,^ H- 1-“

Ein Kutscher
für Wäscherei gesucht. Rambach,
Wiesbadener̂strahe^W.̂ ^ _
'Gelb. Portemonnaie mit i>«Y. Verl.
Gca,_ Bel, abz. Bertramstr. 10. H,.ah

in -iWttrOirsten I jiiltties MWKUlk
liefert tadellos- Wüsche. | mit silb, Kette verloren zwisch. Saab

Gtzez. .Herrenwäsche, Gardineusv.
Gchornhorststr. 7. Telephon 4847.
tklnnadmssteile: Siero stratze 28, Laden.

Mk.
ouaiupvviiit/i i ' u i.

mit, Frisur und Ondulation.
Andre,Damenfriseur,Langgasse,13,1.

S Erstes und ältestes Institut für
! GesichtspflegeI
| Haarentfernusig %
| Kirchgasie 17 , 1 . St . %
K Frau E . Grsns « . ♦

MeWssche'MassäKeü,

öefdjäftötoaseu
bei bill. Berechn, zu fahren gef. Off.
M. 188 Tagbl.-Zwgst-, BrVmarckr, ^S.M str Wsstme»!
Jede Dame kann fick, ohne Verkennt
niste Blusen für lebe ©reite und
Stärke n. erprobtem Schnittmuster
selbst schneiden. Schnittmusteru. An¬
leitung billig- Maschrnenstrlckerer
Anis««, Meblstraße 27, 1. - _' Wppe!M6UU ^.rS -c:
Kinderwagen»Keparat.-Werikstütte
Seimige . Hele nenstrahe4, Hof.

Ksrsett-
Reparaturen,

Waschen, Mastarbeit». Aenderungen
billig unter Garantie .für tadellose
Arbeit KeinLaden. Klr chg afse->8, 2,

iÄ ' S® 6 *SÄ
Bleichstrane 38, 2.

lemelinpc!!oUrr iluf
zu fauftn gesucht. Off. unter M. 511
an den̂TMbl.-Verfag._ _

Suche ü-brauchte TepprKe und
LLuierstoffe für kalt- Tiefpart.-Wod».
Offerten̂unter«. ütt) an TaLdl.-Lirl.

HllusUüWNe KMdlasüje
nebst Inhalt von Ecke Friedrichstraße
Kirohgässe bis Mauergase verloren
worden. Gegen gute Belohnung aü-
zugebcrLMich.elsberg 21z,Laden.
Portemonnaie, Jnm 50. Mk. rn G.,eiw, Kleing. u. Feuerloichkarte der

Vostaurts, Goethestratze von Weg
Hermannstrabe, verloren. Abzugcben
aeaen Belohn. ĤermanntzraßeHl.

~ Pferdedecke verloren
von Bicrstadt bis Bahnhof. Gegen
Belohnung abzugeben Geschäftsstelle

Proschkenbesttzer- Vereins, Alte
Kolonnade.

Frau Benmeihffirjf , ärztl. gepr.»
Mai nzer  Gi raste 17, Bart

Jnng . wachs. H.ttsrD,
f. Hof. Garten oder Villen geergn:t, ist
zu verschen ken. N. i. Tagbl. -V-riag- Kg

GeschMsgew- Händlern, Hausier,
u. stellenlosen Leuten wird ,
quterWrntervervienft
durch meine überall leicht verkäuf¬
lich. Fabrikate geboten. Aat). auf
Anfrage unter Postlagerkarte2»>»
Lerlin-Lichterfeldr. *

gestern abend im Ratskeller. ein
schwarzer Mantel. Näheres daielbst
am Büfett._ ^ 2.4916

Ring gefunden.
NäheresBäckerbrunnen.

Hohe Belohnung. _
Am 21. 11., 11—12  Uhr. schw. Reh-

Vinschcr-Weibchen abhand. gekommen,
nicht gestutzte Ohren, lang. Scqwanz,
Brust weiß. Streifen, Pfoten braun.
Vor Ankauf wird gewarnt. Hennig,
Wil he lmst raße 10._ _ _

Jünger Hund,
, fchwarz-weiß-gelb gezeichnet, auf den

Namen ,,Prinz" hörend, abhanden
I gekommen. Blücherplatz2, 3 Tr . t:
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in Wirkung unerreicht! "Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Häueem bequem
©inssuri eilten. Feinst© Refereaseam S&b»  Deutschland.

üfifSir.  Hfl*

Tranerhüte,
Trauerfchleier

stets in gros-r Auswahl
am Lager.

Lina Baer,
Tel . 927 . — Langgaffe 44.

1836

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Recke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Scliieier,
Trauer -Stoffe,

Tom einfachsten bis rmm»!!sr-
feinsten Genre. £ 170

l Blnialk Ci,
Klrch {:asss 38/4 !.

Stopfenu.Flicken
sowie NeuansMssung braucht
eine Hausfrau nicht fortwährend,
wenn sie anstatt billiger, scharfer
Waschmittel das milde gut¬
waschende Gioth'S Seifenpulver
verwendet. Dasselbe ist aus
reinster, guter Kernseife herzestellt
und. absolut unschädlich für die
Wäsche. Per Paket 15 Pfg.,
Gioth'S Seife per Stück 15 Pfg..
Fabrikanten Hanauer Seifenfa¬
brik I . Gioth, G. m. b. H.

F 117

«NftUk « ,Itkt - MI . A>
>» ftamtcntftaUc feiner Zucker

bei 5 Pfd. Stur 22 Pf.
Fste. Wonistsn .WÄrfet 10 St . 20 Pf.

empfiehlt VH .helm Enders,
vöbenftratze 7. GSbenstraL « 7.

Von der Reise
zurück.

Ir .L Birsddani

Zahn-Bürsten
kaufen Sie

gut  und unter Garantie
in der ” 1791

Srcprle&üegtiie,
nur SBoritiitrane LS«

JWlijltmJla.II.Wche.
Verkauf u.Miet «.
M. u. o. BcsieNung.
Auch Bettlsche und

Zimmer-Klosetts
ieihwei e.

8,. Meta Hier»
Weberaaffe 8, Hth.
Tel. 3m Repar.
prompt und billig.

Am Bei»
große, »atze Flechte durch Anwendung
von Obermeyer 's Medizinal -Herba-
Seife vollständig beseitigt, , schreibt
Frau M. Georgi  in Görlitz. Drese
und tausende andere Anerkennungen
von Aerzten und Laien . bestattgen
immer mehr die gute Wirkung der
Medizinal - Herba - Scire . Verlangen
Sie deshalb nur Oberm ^ er's Medi¬
zinal Lerba -Seife ! L St . 60 Vf.,
80 % starker . Präp . m.  1 .—, ?,u Hab.
in allen Apotheken, Drogerien , Par¬
fümerien . ^ 88

Bestandteile : 90 °/o Seife, 3,5 %
Clematis ereota , 2 % Salvia , 3,5 %
Henüaria , 1 °/o Arnica.

Alle
'| twtn!‘

wenden sich stet« an

Aps Wer Hasseocamp
Mevizmai -Drogerie

„Garritas ",
MarrrittuSstraße k»,

neben Walhalla. 1873
-— Vskephorr SU5. s= r

m . OUlStJöä , (5®Sr. 1858.
Krystall — Porzellan

Steingut — Luxuswaren.
Ausstattung« - Magazin für Hotels,

Pensionen, Restaurants. 1170
Spez.: Sraut -Aueataitungen.

Rnr für DKmen!
ch>anvardeit »Kifferr in allen Größen
vcrfche mit wu -rsarbsr elaftifcherr
tkiulase » , sowie mit Kapok- und

Aioßhaaffüllnng.
«reist . » « iSWir», KriedNickft«. 48»

Ai Unsere
Speziell-Jfrfikek

feiner

[Trauer- Schmuck ,
Trauer -Taschen

Cürfe!
jFächer etc.

grösste Jhiswahl in
einfachsten u. elegantesten

ffodc/ien.

Sfckrn eyerjfachf .i
Wilhelmstrasse 52.

Statt Karten.
Ein gesundes

Mädchen
angekommen.

Karl Born u. Frau,
Wiesbaden, i . Dez . iniz.

Die Geburt eines

Sohnes
zeigen hocherfreut an

Bago Meiaingero. Frau,
Elfrisdo , geb, Hess.

Güttingen , 29. Novemb . 1912.
2049

Allen Freunden und Be¬
kannten die tr iurige Nachricht,
dag men lieber Mann , unser
Bater, Schwiegervater, Groß¬
vater und Onkel,

MH?Strsbtl,
gestern Sonntag nachmittag
2‘uUin nach langem, schwerem
Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Frau Katharina Klrodri
und Geschwister Kslfert.
MUesbaven , Rottha -usrrr,

den 2. Dezember 1912.
Die Beerdigung findet am

Mittwoch, den 4 Dezember
nachmittags 3 Uhr. von der
Leichenhalle des Südfricdhofes
aus statt.

D « KKsSMMg.
.Für die herzliche Teilnahme

bei dem uns so schwer betrof¬
fen-n Verluste meiner innigst.
geliebten Frau sagen wir Allen
unseren herzlichsten Dank.

K. Klamp.
Sttif « iptäSei *.

Wiesdndr «, 2. Dez. 1912
Göbenstr. 10. '

8289

Allen Denjenigen, die meine liebe Frau , unsere gute Mutter
. . " " " W *M W »rs «r «rtz»

sieitet baden,
belonoer« Licrrn iTSTarret ww **>»,*« am Grabe,
sowie Herrn Hauptlehrer Kunz mrt sn->m Schülern nu seine» schonen
Ärabaesana sprechen wir hiermit unseren innigtrrn Dank aus.

Jskrob KaMrossis nebst AngotzöriH »!̂
RnMblrch -WiKeit»o>̂ ru , den 2. Dezember 1912.

DarrksaZnng.
Für dir vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem

Hinscheiden unserer lieben Mutter, Großmutter, Schwieger¬
mutter, Schwägerin und Tante,

, WM,' Um
geb. Fleck,

sprechen wir unseren herzlichen Dank aus.

Die traraöen WMebkM.
Mssvaderr und Kk»rrsv « h- . 2. Dezember 1912.

Gestern abend 10 Uhr verschied nach längerem mit Geduld er¬
tragenem L-id-n, .

FrSrrkein Kathanmr Flöhr»
im Alter von 69 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenenr
Katharina Ziohr , als Nichte.

Wirsbadsn . Köln , den 30. November 1912.
Die Trauerfeier findet am Dienstag , den 3. Dezember, 29, Uhr

nachmittags in der Leichenhalle de» alten Friedhofes statt, daran an«
schlirhend die Beerdigung auf dem Nordfri dbof.

Di- feierlichen Ex-quicn finden am Mittwoch, den 4. Dezember,
morgen? 9' ', Uhr, in der Bonifatiuskirche statt.

Statt jeder dessrrdsrenA«rri§e.
Allen Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,

daß heute morgen unsere innigst geliebte Tochter, Schwester,
Schwägerin, Tante und Großtante,

Fräulein Julie Wolff,
nach langem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Wwe . Zk«th.

MiesdKÄsrr (Kapellcustraße 81), den 1. Dezember 1912,
Dorrmrrrtd. Kölrr. DsEnEtzam . A«tw - r- e« .

Die Beerdigung findet Dienstag, den3. Dezember, nach¬
mittags 3 Uhr, von der Leichenhalle des israel. Friedhofs
aus statt.

Von Blumenspendrn und Kondolenzbesuchen bitten wir
Abstand nehmen zu wollen. § 52

ÄS

Heute entschlief nach längerem Leiden unser lieber Vater,
Großvater, Schwiegervater, Schwager und Onkel,

-SV SLLdtischs UKWrhmrgs - ssMtr a . D.

Karl Heil.
Dis rr-urevNds« Sirttevblieb-«sn.

MlSSbadSW» den 1. Dezember 1912.
Die Beerdigung findet am Mittwoch, nachmittags2 Uhr,

vom SterbchLuse, Hellmundstraße 88 aus, nach dem Nord¬
sriedhof statt.

Gott dem Allmächtigen hat er geiallen. meinen lieben Mann,
unser» guten Vater, Schwiegervater. Bruder, Schwager und Onkel,

MW HM m
gon &wiv4,

und) kurzem, ab r schwerem, mit Geduld ertragenem Lekdm. zn fiÄ
LU TUfCSU

Im Namen der trauernden Hinterbliedcne»:
L« Lss Weck. aeb. GoMirb.

und Kinder,
Felditratze 12.

Wkesbade » , den 1. Dezember 1913.
Dis Beerdigung firtset Mittwoch, den4. Dezember, nachmittags

4 Uhr, von der Leichenhalle des SüdsriedhsfeS ans ,tart.
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Staunen wenden
■wenn Sie die Spanisch © Weinstube der Weinhandlung

Jaiiwe f3©H©smerf
mehelsberg IO — Xsieph. 1565 —- (früher PehFsche Weinstube)

besuchen.

Garantierte Naüirweine(Tisdiweme) im Lokal vonO.2Z aufwärts proV*Liter.
Yerltauf über die Strasse per Flasche s[i Liter (ohne Glas) : Mk. 0 .60 , 0 .73 , 0 .90 u.s.w. u.s.w.

(Bei Abnahme von mehreren Flaschen oder im Fass grosser Rabatt).
Alle Bestellungen frei ins Haus oder Balmhof Wiesbaden.

Proban zu Diensten. Spezialität in allen Sädweinen . Verlangen Sie bitte Preislisten.

m

Weittweme
Spezialität Niersteiner.

Pr . Fk
o . Gl. 16P1,

Tischwein . . . . . . 0 . 75 0 . 72
Obersaulheimer . . . . 0 . 90 0 .85
Niersteiner Nr . 4 . . . I — 0 . 95
Niersteiner Nr . 5 . . . 1. 10 1. 05
Niersteiner Nr . 6 . . . 1 . 20 1. 10
Niersteiner Nr . 7 . . . 1 . 40 1. 30
Niersteiner Nr , 8 . . .
Niersteiner Rehbach

1. 60 1. 50

1909er .
Nierst einer Reh baeh

2 .— 1. 00

1910er. 2 . 20 2 . 10
Hall gi uder . . . . . . 1 . 10 1 .05
Oestricher . . . . . . 1 .20 1. 16
Erbacher . . . . . . . 1 . 30 1. 25
Geisenheimer. 1. 50 1 . 45
Rauenthaler . . . . . 1 . 68 1. 55
Rüässhsirner . . . . . 2_ 1 . 90

Moselwrii-
von 1.— bis 5.— Mk . per Flasche,

F. A. Dienstbach, s
Sclwatatier Sir. 1

In unser Handels « Register A,
Wr. 898, wurde heute bei der Firma
„Jos . Lutz", «sitz in Mainz , und einer
Zweigniederlassung in Wiesbaden,
folgendes eingetragen : Dem Kauf¬
mann Hans Trinkle zu Wiesbaden
ist Prokura erteilt - *

Wiesbaden , den 22. November 1912.
König!. Amtsgericht, Abteil. 8.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Wintermonate — Oktober bis
einschließlich Mär « — um 10 Uhr
vormittags . *

__ _ _ Akzise-Amt.
Berdingung.

Die Lieferung von Türschwellen
für das Erd -, 1. und 2. Obergeschoß
in Deltametall — Schlosserarbeiten
. im Neubau Ädlerüad soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdlnaungs - Unterlagen können
während der Vormittagsdienststunden
im Verwaltungsgebäude , Bau - Ab-
teilung Adlerbad, Adlerstraße 4, ein-
gesehen. die Angebotsunterlagen auch
von dort gegen Barzahlung oder be-
stellgeldfrete Einsendung von 50 Pf.
bis zum 8. künftigen Monats be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift ..Schlosserarbeiten " versehene
Angebote sind spätestens bis
Donnerstag , den 5. Dezember 1912,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mular erngereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage . *
Wiesbaden , den 27. November 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Bauabteilnng Adlerbad, Adlerstr. 4.

Berdingung.
Die Schreinerarbeiten (Los 1 bis I)

mr den Neubau der Landesbibliothet
sterselbst sollen im Wege der öffent-
ichen Ausschreibung verdungen
verdeu.

Verdingungsunterlagen und Zeich-
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9 eingesehen, die Angebots-
lmterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 75 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „L>. A. 75 Los . . ." versehene
Angebote find spätestens bis
Samstag , den 7. Dezember 1912,

vormittags 9 Uhr,
hierher eiuzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er-
'olgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — tn Gegenwart
>er etwa erscheinenden Slnmetjer*I\"1 t * . •1 . L. r-s** mvt f*rt:

, . eingereichten Angebote werden
erücksichtigt.
Z ' kleb lagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 28. November 1912.

Städtisches Hochbauamt.

Berdingung
der Neuanlage , Wiederherstellung u.
Unterhaltung der Gußaspüalt -Bürger-
steige auf Beton in der >Ltadt Wies¬
baden für die Rechnungsjahre 1913,
1914 und 1915.

Angebotsformulare und Verding¬
ungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststunden im Rat-
hause, Zrmmer Rr . 55, eingesehen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme), und zwar bis zum
Mittwoch, den 11. Dezember d. Js .,
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 13. Dezember 1912,
vormittags 11 Uhr,

inr Rathause , Zimmer Nr . 58, einzu¬
reichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬
treter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berücksich¬
tigt , und zwar erhalten hier ansässige
Unternehmer den Vorzug.

Zuschlagsfrist : 21 Tage.
Städtisches Stratzenbauamt.

Kassaiiiscli« LandesbiMiotkk.
Verzeichnis der neu hrazugekommenen
Bücher, die vom 2. Dezbr.1913 an im
Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können. Die
mit einem * versehenen Schriften sind
der Landesbibliothek vom Hassanischen

Altertumsverein überwiesen.
Greve, H. E.. Das Problem der

Bücher- und Lesehallen. Leipzig 1908.
Sitzungsberichte der Königl. Preuß.
Akademie der Wissenschaften zu
Berlin. Bibliographie der Deutschen
Zeitschriftenliteratui-, Bd. 29. Leipzig
1912. Lenz, F., Beiträge zur Univer¬
sitätsstatistik . Halle 1912. Schmidt,
0 ., Theoretische u. praktische Grund¬
lagen zur Ausgestaltung des Arbeits¬
unterrichts . Berlin 1912. Beiträge z.
hessischen Schul- und TJniversitäts-
geschiehte. Bd, 2. Gießen 1911. Hilty,
C., Glück. Teil 1—3. Neuere Aofl.
Frauenfeld 1909—1910. Geschenkt von
Herrn Hiifsriehter Dr. Wille. Penny,
A. ,7., Studies in Jacob Boehme. Lond.
1912. Gesch. von Herrn C. J . Barker
Pariey . Gros, E., Vom Jungbrunnen
der Freude. Stuttgart 1912. Geschenkt
vom Verfasser. Gros, E., Die Heilige
Schrift. Auswahl. Stuttgart o. J . Ge¬
schenkt vom Herausgeber. Luther, M.,
Werke. Krit . Gesamtausgabe. Bd. 38
und Tischreden. Bd. 1. Weimar 1912.
Gazette des Beaux-Arts. Annde 53.
Sem. 1 u. 2. Paris 1911. La chronique
des Arts. Annee 1911. Paris o. J.
Goeler von Ravensburg, Ferd. Freih.
von, Grundriß der Kunstgeschichte.
Aofl. 3, bearb. von M. Schmid. Berlin
1912. Salings Börsenpapiere. Teil 3.
Bearb. von 0 . Hartberg. A. IS. Berlin
1913. Leroy-Beaulieu, P„ De la colo-
nisation. 6. ed. Tom. 1 u. 2. Paris
1908. Zeitschrift für Ivolonialpolitik,
KolonialrecM etc. Jabrg . 13. Berlin

.1911. Statistik dos Deutschen Reichs.
Bd. 222 ii. 215. Berlin 1912. Gesch.
vom Statist. Reichsamt zu Berlin.
Preußische Statistik . Bd. 226a, b, c.
Berlin 1912. Gesch. von dem Königl.
Prcuß. Statist. Landesamt zu Berlin.
Dröll, H., Sechzig Jahre hessischer
Eisenbahnpo!itik. Leipzig 1912. West¬
hoff, W., Das preußische Gewerk¬
schaftsrecht. Aufl. 2. Von Bennhold.
Bonn 1912. Posener, M., Rcchtsiexikon.
Bd. 1 u. 2. Berlin 1309. Zeitschrift
der Savigny-Stiftung für Rechts¬
geschichte. Jahrgang 32. Röm. und
Germ. Abt. Weimar 1911. Kommen¬
tar zur Reichsversicherungsordnüng.
Herauägegcb. von II. Hanow, F. Hoff-
maun u. and. Bd. 1. A. 2. Berlin
1912. Russisch-japanischer Krieg. Amt¬
liche Darstellung des russ. General¬
stabs, bearb. von Frhrn . von Tettau.
Bd. 2, Teil 2. Berlin 1911. Börckei,
A-, Mainz als Festung und Garnison
von der Römerzeit bis zur Gegenwart,
Mainz 1913. Hartwieb, Julius v., 1812.
Der Feldzug in Kurland. Zusamraen-
gestcllt von R, v. Scboeler. Berlin 1910.
Muratori, Rerum Italicarum scriptores,
Tom 17, parte 3, Tom 22, parte 4, Tom.
23, parte 3. Gitta di Castello 1904 ff.
Urkundenbuch der Stadt u. Landschaft
Zürich. Bd. 8. Zürich 1911. Sehwemer,
R., Geschichte d. Freien Stadt Frank¬
furt a. -M. Bd. 1 u. 2. Frankfurt am
Main 1910 u. 1912. Nassauisches Hei¬
matbuch. Unter Mitwirkung v. Fach¬
männern herausg. von K. Jacobi . Wies¬
baden, Eetmccky 1913. * Archiv des
Bern 1908 und 1909. * Archiv für G -
schichte und Altertumskunde v. Ober-
franken. Bd. 23 u. 24. Bayreuth 1906
bis 1911. Olli vier. E, I/empire liberal.
Tom. 8—13. Paris 1893—1908. Feigen,
0 ., Das Alter u. die älteste Geschichte
der Stadt, Homburg v. d. H. Homburg
v. d. Höbe, Steinhäuser 1911. Archiv es
ou correspoudance inedite de la maison
d’Orange-N’assau. 4. Serie, Tom, 3
(1756—1759). Leyde 1912. * Archiv f.
österreichische Geschichte. Band 100.
Wien I9li . Dähnhardt, 0 -, Natursagen.
Bd. 2. Leipzig 1909. * Archiv des
Vereins für siebenbürgische Landes¬
kunde, Neue Folge, Band 37, Her-
mannsh. 1910 u. 191t. Haessner, M„
Marokkos Handelsbeziehungen seit 1905
mit besonderer Berücksichtigung von
Deutschland. Berlin 1912. Rußland in
Asien. Bd. 9 (C. v. Zepelin, Der ferne
Osten, Teil 2). Berlin 1909. Thacberay,
W. M., The Irish sketchbook. Vol. 1
u. 2. Leipzig 1871. Gesell, von Frank
B. v. Starck. Meysenbug, M. v., Stim¬
mungsbilder. A. 4. Berlin 1905. Tor-
nius, V., Die Empfindsamen in Darm¬
stadt. Studien über Männer u. Frauen
aus der Wertberzeit . Leipzig 1911.
Wätzold, W., Die Kunst des Porträts.
Leipzig 1808. Lavisse, E., Trais empe-
reurs d’Allemagne. 4. ed. o. J . Roseg¬
ger, P„ Mein Weltleben oder wie es
dem Waldbauernbuben bei den Stadt¬
leuten erging. 5. Taus. Leipzig 1898.
Passarge, L., Ein ostpreuß. Jugend¬
leben. Erinnerungen etc, Leipzig 1903.
Jordan , W., Die Lxebesieugner. Lyr.
Lustspiel. Frankfurt a. M. 1855. Meyer,
R, M-, Die deutsche Literatur des 18-
Jährhiinderfcs. Birt, Th., Anna von
Hessen. Marburg 1804. Gesch. von
Fräulein B. v. Starck. Was Ihr wallt.
Unterhaltendes und Belehrendes aus

Heimat und Fremde. Bd. 1—6. Gott.
1856—1858. Gesch. von Frl . B. von
Starck. Paoly, Betty, Die Welt, und
mein Auge. Novellen. Bd. 1—3. Pesth
1844. Grosse, Jul ., Episoden und Epi¬
loge. A. 2. München 1890. Raithel,
H., Annamaig. Eine Dorfgeschichte a.
dem Bayreuther Land. Leipzig 1909.
Harder, A., Anno dazumal. Roman aus
Ostpreußen. Dresden 1910. Dahn, F.,
König Roderich. Leipzig 1875. Fulda,
L., Schlaraffenland. Märchenscbwank.
Stuttgart 1910. Älbrecht, E., Gedichte
und Gedanken. A. 2. Wiesbaden. J.
F. Bergmann 1912. Kretzer, M., Fami¬
liensklaven. Berlin 1904. Kißling, R,,
The city of Dreadful Night. Leipzig
1900. M.aartens, M., My poor relat.ions.
Vol. 1 u. 2. Leipzig 1904. Maartens,
M., The vvomans victory and other
stories. Vol. 1 u. 2. Leipzig 1906.
Revue des Deux Monde,s, Annee 1912,
Tom. 3 u. 4. Paris 1912. Revue poli-
tique et littcraire Revue Bleue,. Annee
49, seinest. 1, Paris 1911. Gorki, M.,
Barbaren. Deutsch von J . Frapan-
Akunian. Berl. 1906. Gogol. N.,
Sämtliche Werke, Bd. 5. München
1911. Rnneberg, J . L-. Fähnrich Stahl.
Verdeutscht von Fr . Ohnewege. Leipz.
1910. Gesch, von Herrn Professor Dr.
Liesegang. Petrow, G. 8.. Rußlands
Dichter und Schriftsteller. Halle 1905.
Gesch. von Frl . B. v. Starck. Reitzen¬
stein. Das Märchen v. Amor u. Psyche
bei Apulien. ' Leipzig 1912. Nöldeke,
Th, Beiträge zur Kenntnis der Poesie
der alten Araber. Hannover 1864. Die
Gedichte des Arcbipolta. Uebersetzt u.
erläutert von B. Sehmeidler. Leipzig
1911. Panegyrici labini ed. W. Baeh-
rens. Lips. 1911. Jahresbericht (Bur-
sian) über die Fortschritte der klass.
Altertumswissenschaft. Bd, 152—154.
Leipzig 1911. Euler, L, Opera omnia
edenda curaverunt Rudio, Klazer etc.
Serie« 3, Vol. 4. Lips. 1912. Gesch.
v. der K. Preuß. Akademie der Wissen¬
schaften zu Berlin. Fortschritte der
Physik im Jahre 1911. Jahrg . 67. Abt.
2. Braunschweig 1912. Berichte der
Deutschen chemischen Gesellschaft.
Jahrg . 26. Bd. 1 u. 2. Berlin 1893.
Gesch. von Herrn Dr. Robinson. Neue
Bäcker- u. Konditor-Zeitung. Jahrg . 5.
Wiesbaden. Pla.um 1910u. 1911, Rhei¬
nisch, R, Petrograpbisches Praktikum.
Teil 1 (Gesteinbildende Materialien).
A. 2. Berlin 1907. Büchner, G, Die
Metallfärbung und deren Ausführung.
A. 4. Berlin 1910. Gesch. von Herrn
Hauptredakt. Abigt. Junge, E, Obst-
bauliche Verhältnisse in Norddeutsch¬
land. Wiesbaden, R. Bechtold 1912.
Jahrbuch der Deutschen Landwirtsch.-
Gesellschaft. Bd. 4—6. Berlin 1890
bis 1832. Gesch. von den Erben des
Herrn Prof. Dr. Diinkelberg. Haeder,
H, Kalkulieren der Maschinen und
Maseinenteile. A. 2. Bd. 1. Wiesbaden,
0 . Haeder 1912. Ouietmeyer. F , Zur
Geschichte der Erfindung des Port¬
landzementes. Berlin 1911. Geschenkt
von der Techn. Hochschule zu Han¬
nover. Bing, W, Hamburgs Bier¬
brauerei vom 14. bis zum 18. Jahr¬
hundert. Hamburg 1909. Pflügers Ar¬
chiv für die gesamte Physiologie etc.
Bd. 146. Bonn 1912. Frankfurter Zeit¬
schrift für Pathologie. Bd. 10. Wies¬
baden, J . F . Bergmann 1912. Zentral-
Matt für Bakteriologie etc. Abt. 1.

Bd. 65. Originale. Jena 1912. The
Lancet, A Journal of British etc. medi-
cine. London 1912. Seifert, O, und
Fr . Müller, Taschenbuch der medizin.-
klinischen Diagnostik. A. 15. Wies¬
baden, J . F. Bergmann 1912. Index-
Catalogue of the library of the Sur-
geon-Generals-Office. United States
army. Sec. series, Vol. 16. Washing¬
ton 1911. Gesch. voa Frau Wörishoffep
zu New York. Verhandlungen des
Deutschen Kongresses für innere Me¬
dizin. Kongreß 29. Wiesbaden, J . F.
Bergmann 1912. Meyer-Pfeiffer-Schrö-
der, Das Klima von Schöneberg. Würz¬
burg 1912. Gesch. von Herrn Dr.
Blumenfeld. Heß, W. R, Aufzeich-
nungsfonnulare für d. graphische Dar¬
stellung von Bewegungsstörungen der
Augen. Wiesbaden, J . F. Bergmann
1912. Wilbrand-Saenger, Neurologie
des Auges. Bd. 4. Hälfte 2. Wiesbad.
J . F. Bergmann 1912.
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